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Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung zunachst!

Sehr geehrte Kundin, lieber Kunde,

Vielen Dank, dass Sie sich fiir das Produkt Beko entschieden haben. Wir wiinschen uns,
dass unser Produkt, das mit hochwertiger und hochmoderner Technologie gefertigt wurde,
zu lhrer vollsten Zufriedenheit arbeitet. Lesen Sie daher bitte die gesamte Bedienungsanlei-
tung und alle mitgelieferten Dokumente aufmerksam durch, bevor Sie das Produkt verwen-
den.

Befolgen Sie alle Warnungen und Informationen in der Bedienungsanleitung. So schiitzen
Sie sich und Ihr Produkt vor mdglichen Gefahren.

Bewahren Sie das Benutzerhandbuch auf. Falls Sie das Produkte an jemand anderen wei-
tergeben sollten, vergessen Sie bitte nicht, die Anleitung ebenfalls auszuhandigen. Garan-
tiebedingungen, Verwendung und Methoden zur Fehlerbehebung lhres Produkts finden Sie
in der Bedienungsanleitung.

Symbole und Definitionen

In der Bedienungsanleitung werden folgende Symbole verwendet:

Eine Gefahr, die zum Tod oder zu Verletzungen fiihren kann.

Wichtige Informationen oder niitzliche Tipps zum Gebrauch.

Lesen Sie die edienungsanleitung.

I

SECICICl

Recyclingfahige Materialien.

Warnung vor heilBer Oberflache.

WARNUNG |Gefahr, die zu Sachschaden am Produkt oder seiner Umgebung fiihren kann.
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A 1 Sicherheitshinweise

Dieser Abschnitt enthalt notwen-
dige Sicherheitshinweise zur
Verhinderung der Gefahr von
Verletzungen und Sachschaden.
Unser Unternehmen haftet nicht
flr Schaden, die durch Nichtbe-
achtung dieser Anleitung entste-
hen konnen.

* Installations- und Reparaturar-
beiten miissen immer von ei-
nem autorisierten Kunden-
dienst durchgefiihrt werden.

+ Verwenden Sie nur Originaler-
satzteile und -zubehor.

* Flihren Sie keine Reparaturen
am Gerat durch und tauschen
Sie niemals Teile aus, sofern
dies in dieser Bedienungsanlei-
tung nicht ausdrticklich vorge-
geben wurde.

+ Modifizieren Sie das Produkt
nicht.

A1 .1 Verwendungs-
zweck

* Dieses Gerat ist zum Einsatz
im Haushalt gedacht. Es ist
nicht fiir gewerbliche Zwecke
bestimmt oder sollte nicht au-
Rerhalb des vorgesehenen Ver-
wendungszwecks verwendet
werden.

+ Das Produkt darf nur zum Wa-
schen und Spiilen von Wasche
verwendet werden, die entspre-
chend gekennzeichnet sind

* Dieses Gerat ist ausschliel3lich
zur Verwendung in einem
Haushalt und vergleichbaren
Einrichtungen gedacht. Zum
Beispiel;

— Personalkiichen von Ge-
schaften, Blros und anderen
Arbeitsumgebungen;

— Bauernhofe,

— Von Kunden von Hotels, Mo-
tels und anderen Unterkinf-
ten

— Ubernachtung mit Friihstiick,
hostelahnliche Umgebung

— Gemeinschaftsraume von
Wohnblocken oder Wasche-
reien

1.2 Sicherheit von Kin-
A dern, schutzbediirfti-
gen Personen und
Haustieren
* Dieses Produkt kann von Kin-
dern ab 8 Jahre und Personen
mit unterentwickelten physi-
schen, sensorischen oder geis-
tigen Fahigkeit oder fehlender
Erfahrung und Wissen verwen-
det werden, wenn diese vorher
Uber die sichere Verwendung
des Produkts unterrichtet wur-
den und die damit zusammen-

hangenden Gefahren verstan-
den haben.

DE/ 4



« Kinder unter 3 Jahren sollten
ferngehalten werden, sofern
sie nicht standig Gberwacht
werden.

Elektrische Produkte stellen ei-
ne Gefahr fur Kinder und Haus-
tiere dar. Kinder oder Haustiere
sollten nicht mit dem Produkt
spielen, darauf klettern oder
darauf klettern. Uberpriifen Sie
das Produkt vor dem Ge-
brauch.

Nutzen Sie die Kindersiche-
rung, damit Kinder das Gerat
nicht manipulieren konnen.
Vergessen Sie nicht, die Tur
des Gerates zu schliel3en,
wenn Sie den Raum verlassen.
Kinder und Haustiere konnen
im Inneren eingesperrt werden
und ertrinken.

Kinder sollten Reinigungs- und
Wartungsarbeiten nicht ohne
Aufsicht eines Erwachsenen
durchfihren.

Halten Sie das Verpackungs-
material von Kindern fern! Ver-
letzungs- und Erstickungsge-
fahr!

Halten Sie alle fiir das Produkt
verwendeten Reinigungs- und
Zusatzstoffe von Kindern fern.
Schneiden Sie das Netzkabel
ab und brechen und deaktivie-
ren Sie den Verriegelungsme-
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1.3
A heit

« Vor Aufstellung, Wartung, Rei-

chanismus der Ladetir, bevor
Sie das Produkt zur Sicherheit
von Kindern entsorgen.

Elektrische Sicher-

nigung und vor Reparaturen
muss unbedingt der Netzste-
cker gezogen werden. Ziehen
Sie den Netzstecker oder
schalten Sie die Sicherung aus.

+ Beschadigte Stromkabel soll-

ten von einem autorisierten
Kundendienst ausgetauscht
werden, um mogliche Gefahren
zu vermeiden.

« Klemmen Sie das Netzkabel

nicht unter das Produkt oder
an die Riickseite des Produkts.
Stellen Sie keine schweren Ge-
genstande auf das Netzkabel.
Biegen, quetschen und beriih-
ren Sie das Stromkabel nicht
mit Warmequellen.

+ Verwenden Sie nur das Origi-

nalkabel. Verwenden Sie keine
abgeschnittenen oder bescha-
digten Kabel.

+ Verwenden Sie kein Verlange-

rungskabel, keinen Mehrfach-
stecker oder Adapter, um lhr
Produkt zu betreiben.

+ Verlangerungskabel, Mehrfach-

steckdosen, Adapter oder trag-
bare Netzteile konnen sich
Uberhitzen und einen Brand




verursachen. Achten Sie dar-
auf, dass sich Steckdosen und
tragbare Netzteile nicht in der
Nahe oder hinter dem Gerét
befinden.

Der Stecker muss leicht zu-
ganglich sein. Ist dies nicht
maoglich, muss an der elektri-
schen Anlage ein Mechanis-
mus vorhanden sein, der den
Vorschriften fir Elektrizitat
entspricht und alle Anschlisse
vom Netz trennt (Sicherung,
Schalter, Hauptschalter usw.).
Beriihren Sie den Stecker nicht
mit nassen Handen!

Fassen Sie beim Herausziehen
des Gerats nicht das Netzka-
bel, sondern den Stecker an.
Stellen Sie sicher, dass der Ste-
cker nicht nass, schmutzig
oder staubig ist.

SchlielRen Sie lhr Produkt nie-
mals an Stromsparvorrichtun-
gen an. Solche Systeme sind
schadlich fiir das Produkt.

1.4 Sicherheit beim
Umgang
« Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose, bevor Sie es bewe-
gen und entfernen Sie den
Wasserauslass und die Was-
serleitungsanschliisse. Lassen
Sie das im Produkt verbleiben-
de Wasser ab.

* Dieses Produkt ist schwer,
handhaben Sie es nicht alleine.
Es kann zu Verletzungen fiih-
ren, wenn lhr Produkt auf Sie
fallt. Schlagen und lassen Sie
das Produkt nicht fallen, wah-
rend Sie es tragen.

+ Halten Sie keine Teile wie die
Wascheladetiir fest, um das
Produkt anzuheben und zu be-
wegen. Das obere Fach sollte
zum Bewegen fest sitzen.

+ Tragen Sie das Produkt auf-
recht. Wenn er nicht aufrecht
getragen werden kann, kippen
Sie ihn in der Frontalansicht
auf die rechte Seite.

+ Stellen Sie sicher, dass die
Schlauche sowie das Netzka-
bel nicht gefaltet, eingeklemmt
oder gequetscht werden, nach-
dem das Produkt nach der In-
stallation oder Reinigung an
seinem Platz montiert wurde.

ALS Installationssicher-
heit

- Uberpriifen Sie die Informatio-
nen in der Anleitung und in den
Installationsanweisungen, um
das Produkt fiir die Installation
vorzubereiten und stellen Sie
sicher, dass das Stromnetz,
das saubere Wasserleitung
und der Wasserauslass geeig-
net sind. Wenn nicht, rufen Sie
einen qualifizierten Elektriker
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und Installateur an, damit die-
se die notwendigen Vorkehrun-
gen treffen konnen. Diese Vor-
gange liegen in der Verantwor-
tung des Kunden.

Bevor Sie mit der Installation
beginnen, schalten Sie unbe-
dingt die Sicherung aus, um
die Stromversorgung fir die
Leitung, an die das Produkt an-
geschlossen wird, zu deaktivie-
ren.

Dieses Produkt ist fiir die Ver-
wendung in Hohenlagen von
maximal 2000 Metern Uber
dem Meeresspiegel vorgese-
hen.

Uberpriifen Sie das Produkt vor
der Installation auf Beschadi-
gungen. Benutzen Sie das Pro-
dukt nicht, wenn dieses be-
schadigt ist.

Tragen Sie bei der Installation,
Wartung und Reparatur des
Produkts stets personliche
Schutzausriistung (Handschu-
he usw.). Es besteht Verlet-
zungsgefahr.

Verletzungen konnen auftre-
ten, wenn Hande in nicht abge-
deckte Schlitze gesteckt wer-
den. VerschlieRen Sie die Lo6-
cher der Transportsicherungs-
schrauben mit Kunststoffstop-
fen.
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Installieren oder lassen Sie das ﬂ

Produkt nicht an Orten, an de-
nen es aulleren Umgebungsbe-
dingungen ausgesetzt sein
kann.

Stellen Sie das Gerat nicht an
Orten auf, an denen die Tem-
peratur unter 0 °C abfallt.
Stellen Sie es nicht auf ein
Teppich oder ahnliche Oberfla-
chen. Es wiirde Brandgefahr
verursachen, da es keine Luft
von unten aufnehmen kann.
Stellen Sie das Produkt auf ei-
ne ebene und harte Oberflache
und balancieren Sie mit den
verstellbaren Beinen.
Schliel3en Sie das Produkt an
einen Erdungsstecker an, der
durch eine Sicherung ge-
schiitzt ist, die den aktuellen
Werten auf dem Typenschild
entspricht. Stellen Sie sicher,
dass die Erdung von einem er-
fahrenen Elektriker durchge-
flhrt wird. Verwenden Sie das
Produkt nicht ohne geeignete
Erdung gemaR den ortlichen/
nationalen Vorschriften.
Stecken Sie das Produkt in ei-
ne Steckdose mit Spannungs-
und Frequenzwerten, die den
Angaben auf dem Typenschild
entsprechen.

Schliel3en Sie das Produkt
nicht an lose, zerbrochene,
schmutzige, fettige Steckdo-



sen oder Steckdosen an, die
mit Wasser in Bertihrung kom-
men konnen.

Verwenden Sie das mit dem
Produkt gelieferte neue
Schlauchset. Alte Schlauchgar-
nituren nicht wiederverwen-
den. Nehmen Sie keine Zusat-
ze an den Schlauchen vor.
SchlielRen Sie den Wasserein-
lassschlauch direkt an den
Wasserhahn an. Der Druck
vom Hahn sollte mindestens
0,1 MPa (1 bar) und héchstens
1 MPa (10 bar) betragen. In ei-
ner Minute sollten 10 bis 80 Li-
ter Wasser aus dem Wasser-
hahn flieRen, damit das Pro-
dukt ordnungsgemal funktio-
niert. Wenn der Wasserdruck
tiber 1 MPa (10 bar) liegt, soll-
te ein Druckminderventil einge-
baut werden. Die maximal zu-
lassige Temperatur betragt 25
°C.

Befestigen Sie das Ende des
Wasserablaufschlauchs am
Schmutzwasserablauf, am
Waschbecken oder an der Ba-
dewanne.

Verlegen Sie das Netzkabel
und die Hausungen an Orten,
an denen keine Stolpergefahr
besteht.

* Installieren Sie das Produkt
nicht hinter einer Tdr, einer
Schiebetir oder an einer ande-
ren Stelle, die ein vollstandiges
Offnen der Tiir verhindert.

« Wenn ein Trockner auf das
Produkt gestellt werden soll,
befestigen Sie es mit einem
geeigneten Verbindungsgerat,
das Sie vom autorisierten Ser-
vice erhalten.

« Beim Entfernen der oberen Fa-
cher besteht die Gefahr des
Kontakts mit elektrischen Tei-
len. Zerlegen Sie nicht die obe-
re Schale des Produkts.

+ Stellen Sie das Produkt min-
destens 1 cm von den Mobel-
kanten entfernt auf.

ALG Betriebssicherheit

+ Verwenden Sie bei der Verwen-
dung der Gerate nur Reini-
gungsmittel, Weichmacher und
Erganzungsmittel, die fiir
Waschmaschinen geeignet
sind.

+ Verwenden Sie keine chemi-
schen Losungsmittel fiir das
Produkt. Diese Materialien ent-
halten ein Explosionsrisiko.

+ Betreiben Sie keine defekten
oder beschadigten Produkte.
Trennen Sie das Produkt vom
Stromnetz (oder schalten Sie
die Sicherung aus, an die es
angeschlossen ist), stellen Sie
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den Wasserhahn ab und wen-
den Sie sich an einen autori-
sierten Kundendienst.

Stellen Sie keine Ziindquellen
(brennende Kerze, Zigaretten
usw.) oder Warmequellen (BU-
geleisen, Ofen, Ofen usw.) auf
oder in der Ndhe des Produkts
auf. Stellen Sie keine brennba-
ren/explosiven Materialien in
die Nahe des Produkts.
Steigen Sie nicht auf das Pro-
dukt.

Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose und stellen Sie den
Wasserhahn ab, wenn Sie das
Produkt langere Zeit nicht ver-
wenden.
Waschmittel/Wartungsmate-
rialien konnen aus der Wasch-
mittelschublade spritzen, wenn
sie wahrend der Arbeit der Ma-
schine gedffnet werden. Der
Kontakt des Waschmittels mit
Haut und Augen ist gefahrlich.
Stellen Sie sicher, dass keine
Haustiere in das Produkt klet-
tern. Uberpriifen Sie das Pro-
dukt vor dem Gebrauch.
Versuchen Sie niemals, die
Waschmaschinentir mit Ge-
walt zu 6ffnen. Die Tir 6ffnet
sich, sobald das Waschen ab-
geschlossen ist. Wenn sich die
Tir nicht 6ffnet, verwenden Sie
die Lésungen fiir den Fehler
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,Laden der Tur 6ffnet sich
nicht” im Abschnitt Fehlerbe-
hebung.

Waschen Sie keine mit Benzin,
Kerosin, Benzol, Reduktions-
mitteln, Alkohol oder anderen
brennbaren oder explosiven
Materialien und Industrieche-
mikalien kontaminierten Ele-
mente.

Verwenden Sie kein direktes
Reinigungsmittel und waschen,
spulen oder schleudern Sie kei-
ne mit chemischem Reini-
gungsmittel kontaminierte Wa-
sche.

Legen Sie Ihre Hande nicht in
die rotierende Trommel. War-
ten Sie, bis sich die Trommel
nicht mehr dreht.

Wenn Sie Wasche bei hohen
Temperaturen waschen, ver-
brennt das abgelassene
Waschwasser |hre Haut, wenn
Sie mit lhrer Haut in Kontakt
kommen, z.B. wenn der Ablauf-
schlauch an den Wasserhahn
angeschlossen ist. Berlihren
Sie nicht das Abwasser.
Treffen Sie die folgenden Vor-
sichtsmalRnahmen, um die Bil-
dung von Biofilm und Geri-
chen zu verhindern:

— Stellen Sie sicher, dass der
Raum, in dem sich die
Waschmaschine befindet,
gut beliftet ist.




1.

— Wischen Sie den Tirdich-
tung und das Ladetirglas
am Ende des Programms
mit einem trockenen und
sauberen Tuch ab.

Das Glas der Ladetir erwarmt

sich beim Waschen bei hohen

Temperaturen. Achten Sie da-

her darauf, dass insbesondere

Kinder das Glas der Geratetur

wahrend des Waschens nicht

berihren.

Bevor Sie abgenutzte und nicht

mehr verwendbare Gegenstan-

de entsorgen:
Ziehen Sie den Netzstecker
und entfernen Sie ihn aus der
Steckdose.
Schneiden Sie das Netzkabel
ab und ziehen Sie es mit dem
Stecker aus dem Gerat.
Brechen Sie den Verriege-
lungsmechanismus der Lade-
tur auf, um sie unbrauchbar
zu machen.
Erlauben Sie Kindern nicht,
mit dem veralteten Produkt
zu spielen.

Wartungs- und Rei-

1.7
A nigungssicherheit

Ziehen Sie vor der Reinigung
oder Wartung der Waschma-
schine den Netzstecker oder
unterbrechen Sie die Stromzu-
fuhr an der Sicherung.
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Wenn Sie das Gerat zum Reini- ﬂ

gen bewegen miissen, ziehen
Sie nicht an der Abdeckung.
Der Deckel kann brechen und
Verletzungen verursachen!
Stecken Sie keine Hande, FilRe
oder Metallgegenstande unter
oder hinter lhr Gerat. Dies kann
zu Stauungen fiihren, und jede
scharfe Kante kann Verletzun-
gen verursachen.

Verwenden Sie ein sauberes,
trockenes Tuch, um Fremdkor-
per oder Staub von den Stecke-
renden abzuwischen. Verwen-
den Sie zum Reinigen des
Steckers kein nasses oder
feuchtes Tuch. Andernfalls be-
steht die Gefahr eines Brandes
oder Stromschlags.

Waschen Sie das Produkt nicht
mit Hochdruckreinigern, durch
Sprihen von Dampf, Wasser
oder Giellen von Wasser Es be-
steht Stromschlaggefahr.
Verwenden Sie zum Reinigen
des Produkts keine scharfen
oder scheuernden Werkzeuge.
Verwenden Sie wahrend der
Reinigung keine Haushaltsrei-
niger, Seife, Reinigungsmittel,
Gas, Benzin, Verdiinner, Alko-
hol, Lack usw.

Losungsmittel, die LOsungs-
mittel enthalten, konnen nach
giftigen Dampfen riechen (z.B.



Reinigungsmittel. Verwenden
Sie keine I6sungsmittelhalti-
gen Reinigungsmittel.

« Beim Offnen zur Reinigung
kénnen sich Waschmittelreste
in der Waschmittelschublade
befinden.

« Zerlegen Sie den Filter der Aus-
lasspumpe nicht, wahrend das
Produkt lauft.

* Die Temperatur in der Maschi-
ne kann bis zu 90°C ansteigen.
Reinigen Sie den Filter nach
dem Abktihlen des Wassers in
der Maschine, um Verbren-
nungsgefahr zu vermeiden.

2 Wichtige Hinweise fiir die Umwelt

2.1 Einhaltung der WEEE-Richtlinie

Diese Gerat entspricht der EU
WEEE-Richtlinie (2012/19/EU).
Dieses Produkt tragt ein Klassi-
fizierungssymbol fiir Elektro-
und Elektronik-Altgerate
I (\\ccr)
Dieses Produkt wurde mit hochwertigen
Teilen und Materialien hergestellt, die wie-
derverwendet werden konnen und sich fiir
das Recycling eignen. Entsorgen Sie das
Abfallprodukt am Ende seiner Lebensdauer
nicht mit dem normalen Hausmdill und an-
deren Abfallen. Bringen Sie es zur Sammel-
stelle fiir das Recycling von Elektro- und
Elektronikgeraten. Bitte wenden Sie sich an
lhre 6rtlichen Behorden, um mehr tber die-
se Sammelstellen zu erfahren.

Einhaltung der RoHS-Richtlinie:

Das von lhnen erworbene Produkt ent-
spricht der EU-RoHS-Richtlinie (2011/65/
EU). Es enthalt keine schadlichen und ver-
botenen Materialien, die in der Richtlinie an-
gegeben sind.

2.2 Information zur Verpackung

Das Verpackungsmaterial fir dieses Er-
zeugnis wurde aus Recyclingstoffen geman
unseren nationalen Umweltschutzvorschrif-
ten hergestellt. Entsorgen Sie das Verpa-
ckungsmaterial nicht mit dem Hausmiill

oder anderen Abfallen. Bringen Sie es zu ei-
ner von den ortlichen Behdrden eingerichte-
ten Sammelstelle fir Verpackungsmaterial.
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3 Technische Daten

Name des Lieferanten oder Handelsmarke Beko
WM207
Name des Modells
7004340005
Nennleistung (kg) 7
Maximale Schleuderdrehzahl (Zyklus/Min) 1400
Einbau No
Hohe (cm) 84,5
Breite (cm) 60
Tiefe (cm) 49,6
Einfacher Wassereinlass / doppelter Wassereinlass +/-
Elektrischer Anschluss (V/Hz) 230V / 50Hz
Gesamtstrom (A) 10
Gesamtleistung (W) 2200
Hauptmodellcode 1817
FeD)
- E N E H G ’ % Die in der Produktdatenbank gespeicherten Modellinfor-
=l : mationen kdnnen abgerufen werden, indem Sie die fol-
suppuies e woveL e |15 Hobate sutufen nd e rrVcelkennung
m u https://eprel.ec.europa.eu/

Tabelle der Symbole

3 B B [

3 % W & & %

Dosierung waschmittel — auswanhl

Vorwaschen ~ Schnell  Schnell+ Extra- Extra- Knitter- ~ Tierhaarent- ~ Dampf Nacht-  Einweichen Spiilstopp ~ Wassemn
spiilung wasser schutz fernung modus

&) (@ #1 18 © v [T © 1B B B 65

B z S~ X ¢ Ik

Automa- Auswahlvon  Weichs- Spillen  Schleudern  Abpump- Temperatur Schleudern Nein Leitung- Kein Zeitver-

tische Fliissig- pliler- AbpuJanen en Schleudern  swasser ~ Wasser ~ zogerung

(Kalt

@ @ O Pl & S D Q) S

Tur Kind Ein/Aus Start / Schmutz ~ Kleidung Herunterge- Waschen Ok.  Abbrechen Antifal-  Trocknen
Verriege-  Verriege- Pause grad hinzufligen  ladenes (Ende) ten+
lung lung Programm

& & 4 L ®

g O] |9

Trocken  trocken trocken  nach Zeit auffrischen
(Auffrischen)

Extra Schrank- Blgel-  Trocknung  Mit Luft Intense Wasser- Wasserein-

modus sparung
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4 Installation

Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
,Sicherheitshinweise”!

Ihre Waschmaschine erkennt bei
@ der Programmwahl automatisch
die eingelegte Waschemenge.
Wahrend der Installation des Pro-
dukts sollte vor dem ersten Ge-
brauch eine Kalibrierung durchge-
flihrt werden, um sicherzustellen,
dass die Waschemenge auf die ge-
naueste Weise erfasst wird.
Wahlen Sie dazu das Programm
Trommelreinigung* und heben Sie
die Schleuderfunktion auf. Starten
Sie das Programm ohne Wésche.
Warten Sie, bis das Programm be-
endet ist, was etwa 15 Minuten
dauert.
*Der Programmname kann je nach
Modell variieren. Die entsprechende
Programmauswahl finden Sie im
Abschnitt Programmbeschreibun-
gen.

+ Die Vorbereitung des Aufstellungsortes,
der Wasserzu- und -ableitung sowie des
elektrischen Anschlusses sind Sache des
Kunden.

+ Achten Sie darauf, dass Wasserzulau-
fund -ablaufschlauche sowie das Netzka-
bel nicht geknickt und nicht anderweitig
beschadigt werden, wenn Sie das Gerat
nach dem Anschluss an Ort und Stelle
rlicken oder es reinigen.

+ Untersuchen Sie das Gerét vor der Instal-
lation auf eventuelle, sichtbare Defekte.
Benutzen Sie das Produkt nicht, wenn
dieses beschéadigt ist. Beschadigte Pro-
dukte gefahrden lhre Sicherheit.

4.1 Geeigneter Aufstellungsplatz

- Stellen Sie das Produkt auf einen harten
und ebenen Untergrund. Stellen Sie es
nicht auf einen langflorigen Teppich oder
vergleichbare Oberflachen. Das Aufstel-

len auf einem unsachgemaflen Boden
kann zu Gerausch- und Vibrationsproble-
men fiihren.

+ Das Gesamtgewicht von Waschmaschine

und Trockner - voll beladen - betragt bei
einer Aufstellung tibereinander betragt
ungefahr 180 Kilogramm. Stellen Sie das
Produkt auf einen festen und ebenen Bo-
den mit ausreichender Tragfahigkeit.

+ Stellen Sie das Gerét nicht auf das Netz-

kabel.

+ Installieren Sie das Produkt nicht an Or-

ten, an denen die Temperatur unter 0 °C
fallen kann. Einfrieren kann Ihr Produkt
beschéadigen.

+ Lassen Sie zwischen dem Produkt und

den Mobeln einen Mindestabstand von 1
cm.

+ Wenn Sie das Produkt auf einer Oberfla-

che mit Stufen installieren, platzieren Sie
es niemals nahe an der Kante.

+ Stellen Sie das Produkt nicht auf eine

Plattform.

+ Platzieren Sie keine Warmequellen, wie

Kocher, Biigeleisen, Ofen, Heizungen
usw., auf dem Gerat und nutzen Sie sie
nicht am Produkt.

4.2 Montage der Bodenabdeckun-

gen

Bei einigen Modellen sind die Basis-
@ teile der Produkte vollstandig ge-

schlossen. Diese Produkte haben

keine Stopfen und Abdeckungen.

+ Um den Klangkomfort des Produkts zu

erhdhen, bringen Sie die Abdeckung A an,
nachdem Sie den Verpackungsschaum-
stoff entfernt haben.
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Abdeckung A 4.3 Transportsicherheitsschrauben

Kippen Sie die Maschine leicht nach hinten.
Legen Sie die Laschen von Abdeckung A
gegen die untere Platte. SchlieBen Sie die
Montage ab, indem Sie die Abdeckung dre-
hen.

® entfernen

1. Losen Sie alle Transportsicherheits-
schrauben mit einem geeigneten
Schliissel, bis sie sich frei drehen las-
sen.

2. Biegen Sie das Innenteil, indem Sie es
an den Griffbereichen driicken, und zie-
® hen Sie das Teil heraus.

3. Setzen Sie die Kunststoffabdeckungen
(diese finden Sie in der Tite mit der Be-
dienungsanleitung) in die Locher an der
Rickwand ein.

+ Abdeckung B und die Kappe sind optio- ] M
nal. Bringen Sie, falls vorhanden, die Ab- =4 @» YA ‘
deckung B und die Kappe an. / 4

Abdeckung B

HINWEIS
Entfernen Sie die Transportsiche-
rungen vor der Inbetriebnahme des
Produkts. Andernfalls kann das
Produkt beschadigt werden.

Legen Sie die Laschen von Abdeckung B
gegen die untere Platte. SchlieBen Sie die
Montage ab, indem Sie die Abdeckung dre-
hen.

Kappe

HINWEIS
Bewahren Sie die Transportsicher-
heitsschrauben an einem sicheren
Ort auf. Sie brauchen sie, wenn Sie
die Maschine zukiinftig transportie-
ren mochten.
Bringen Sie die Transportsicher-
heitsschrauben wieder an, indem
Sie die Schritte zur Demontage in
umgekehrter Reihenfolge durchfiih-
ren.
Transportieren Sie das Gerat nie-
mals ohne korrekt angebrachte
Transportsicherungen.

J

Setzen Sie die Kappe ein, indem Sie sie mit
dem Finger driicken.
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4.4 Anschluss an die Wasserver-
sorgung

HINWEIS

wasserhahn angeschlossen wer-
den. Falls Sie dies dennoch versu-

— oder das Gerat wechselt in den
Sicherheitsmodus und arbeitet
nicht.

brauchten Wasserzulaufschlauche
fiir ein neues Produkt. Dies kann

verschmutzt.

Modelle mit einem einzigen Wasse-
reinlass diirfen nicht an den Warm-

chen, wird Ihre Wasche beschadigt

Verwenden Sie keine alten oder ge-

dazu fiihren, dass Wasser aus lhrer
Maschine austritt und lhre Wasche

1. Ziehen Sie alle Schlauchmuttern von

Hand an. Ziehen Sie die Muttern niemals

mit einem Werkzeugen an.

N

nen Sie die Wasserzuldufe (Hdhne)
komplett; liberzeugen Sie sich davon,

dass kein Wasser an den Anschlussstel-
len austritt. Falls Wasser austreten soll-

te, drehen Sie den Hahn zu und 16sen

Sie anschlielend die Mutter. Priifen Sie

die Dichtung und ziehen Sie die Mutter

wieder sorgféltig an. Halten Sie zur Ver-

meidung von Wasserlecks und damit

verbundenen Schéden die Wasserhdhne

bei Nichtbenutzung des Produktes ge-
schlossen.

\
>

i

Nach dem Anschluss der Schlduche 6ff-

<>

4.5 Ablaufschlauch an Ablauf an-
schlieflen

1. SchlieRBen Sie das Ende des Ablauf-
schlauchs direkt an den Wasserablauf
(Abfluss), ein Waschbecken oder eine
Badewanne an.

Wasserablaufschlauch wéahrend
des Wasserablaufs verschoben
wird. Es besteht auch die Gefahr
von Verbrennungen aufgrund der
hohen Waschtemperaturen. Um
solche Situationen zu vermeiden
und sicherzustellen, dass das Pro-
dukt problemlos Wasseransaug-
und -ablassvorgéange ausflihrt, be-

f Ihr Haus wird Uberflutet, wenn der

cher.

festigen Sie den Ablaufschlauch si-

2. Verbinden Sie den Ablaufschlauch auf

einer Mindesthohe von 40 cm und einer

Maximalhdhe von 100 cm.

3. Wenn Sie den Wasserablaufschlauch in

Bodenné&he (40 cm unterhalb) installie-
ren und dann anheben, wird der Was-
seraustritt schwierig und die Wasche

kann extrem nass herauskommen. Hal-
ten Sie sich deshalb an die in der Abbil-

dung angegebenen Hohen.

A .
100 cm

B 9," ®—3:7v

4. Damit kein verschmutztes Wasser in

das Produkt zuriicklaufen kann und um
der Maschine das Abpumpen zu erleich-
tern, darf das Ende des Schlauches nur
maximal 15 cm tief in den Ablauf einge-

fihrt werden.

5. Das Schlauchende sollte nicht gebogen

werden, es sollte nicht darauf getreten
werden und es darf nicht zwischen Ab-
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lauf und Produkt eingeklemmt werden.
Andernfalls kdnnen Probleme mit der
Wasserableitung auftreten.

6. Falls der Schlauch zu kurz sein sollte,
konnen Sie einen Verlangerungs-
schlauch verwenden. Die Gesamtlange
des Schlauchs darf nicht langer als 3,2
m sein. Um Wasserlecks zu vermeiden,
sichern Sie die Verbindung zwischen
dem Verldangerungsschlauch und dem
Ablaufschlauch des Produkts stets mit
einer geeigneten Schelle, damit er sich
nicht I16st und zu Undichtigkeiten fiihrt.

4.6 Stander einstellen

A\

WARNUNG
Damit lhre Maschine leise und vi-
brationsfrei arbeiten kann, muss sie
absolut gerade und ausbalanciert
stehen. Stellen Sie sicher, dass das
Produkt ausgeglichen ist, indem Sie
die FiiBe einstellen. Sollte das Ge-
rat nicht fest und gerade stehen,
kann es sich im Betrieb bewegen,
Gerdusche erzeugen, stark vibrieren
und gegen andere Gegenstande
oder Mobelstiicke stol3en.
Verwenden Sie zum Losen der Kon-
termuttern kein Werkzeug, um eine
Beschadigung der Kontermuttern
zu vermeiden.

1. Losen Sie die Kontermuttern an den Fi-
Ren von Hand.

2. Stellen Sie die FiiBe so ein, dass das Ge-
rat stabil und absolut gerade steht.

3. Ziehen Sie die Kontermuttern anschlie-
Rend mit der Hand an.

4{ ) 414
2IZ 12 2

4.7 Elektrischer Anschluss

Schlielen Sie das Geréat an eine durch eine
16-A-Sicherung geschiitzte geerdete Steck-
dose an. Unser Unternehmen haftet nicht

fuir Schaden, die durch die Verwendung des

Produkts ohne Erdung gemaR den ortlichen

Vorschriften entstehen.

+ Der Anschluss muss gemal ortlichen
Vorschriften erfolgen.

+ Die elektrische Verbindungskabelinfra-
struktur des Produkts muss angemessen
und fir die Produktanforderungen geeig-
net sein. Es wird empfohlen, ein Fehler-
stromschutzgerat zu verwenden.

+ Der Netzstecker muss nach der Installati-
on frei zugénglich bleiben.

+ Wenn die Stromversorgung der Siche-
rung oder des Leistungsschalters im
Haus weniger als 16 Ampere betragt, las-
sen Sie einen qualifizierten Elektriker eine
16-Ampere-Versorgung installieren.

+ Die im Abschnitt ,Technische Daten” an-
gegebene Spannung muss mit lhrer Netz-
spannung Ubereinstimmen.

+ Schlielen Sie das Gerat nicht iber Ver-
langerungskabel oder Mehrfachsteckdo-
sen an. Uberhitzung und Verbrennung
kdnnen aufgrund des Verbindungskabels
auftreten.

Beschadigte Stromkabel sollten
von einem autorisierten Kunden-
dienst ausgetauscht werden, um
mogliche Gefahren zu vermeiden.

4.8 Starten

Stellen Sie vor Beginn der Verwendung des
Produkts sicher, dass die in den Abschnit-
ten ,Umwelthinweise” und ,Installation” be-
schriebenen Vorbereitungen eingehalten
werden. Bereiten Sie die Maschine entspre-
chend vor, indem Sie zuerst das Trommel-
reinigungsprogramm ausfiihren. Wenn die-
ses Programm in lhrem Produkt nicht ver-
fligbar ist, wenden Sie die im Abschnitt
"Reinigen der Ladetiir und der Trommel" be-
schriebene Methode an.
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Eventuell befindet sich noch etwas
@ Wasser in der Trommel. Dies liegt

daran, dass das Gerat vor der Aus-

lieferung noch einmal griindlich ge-

priift wurde. Ihrer Maschine scha-
det dies nicht.

5 Vorlaufige Vorbereitung

Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
,Sicherheitshinweise”!

5.1 Wasche sortieren

+ Sortieren Sie die Wasche nach Textilien-
typ, Farbe, Verschmutzungsgrad und zu-
lassiger Waschtemperatur.

+ Halten Sie sich grundsatzlich an die An-
gaben auf den Pflegeetiketten.

5.2 Wasche zum Waschen vorberei-
ten

« Wasche mit Metallteilen wie Biistenhal-
ter, Glirtelschnallen und Metallknopfe be-
schadigen das Produkt. Entfernen Sie die
Metallteile oder waschen Sie die Textilien
in einem Waschebeutel oder einem Kis-
senbezug.

+ Leeren Sie samtliche Taschen komplett
aus und entfernen Sie Miinzen, Kugel-
schreiber, Biiroklammern, Papiertaschen-
tiicher und ahnliche Dinge, bevor Sie die
Wasche in die Maschine geben. Drehen
Sie Taschen auf links, entfernen Sie Fus-
seln. Fremdkdrper konnen das Gerét be-
schadigen und zu lauten Betriebsge-
rauschen fihren.

+ Geben Sie sehr kleine Textilien wie Kin-
der- und Nylonstrimpfe in einen Wasche-
beutel oder Kissenbezug.

+ Driicken Sie Vorhange nicht zusammen,
wenn Sie diese in die Maschine geben.
Bei Vorhdngen entfernen Sie zuvor samt-
liche Haken und sonstige nicht textile
Teile. Vorhangbefestigungsgegensténde
konnen zum Ziehen und Reiflen am Vor-
hang fihren.

+ SchlielRen Sie Reillverschliisse, ndhen Sie
lose Kndpfe an und reparieren Sie Risse
und sonstige Defekte.

+ Waschen Sie Textilien, die mit ,maschi-
nenwaschbar” oder ,Handwasche" ge-
kennzeichnet sind, ausschlieRlich mit
dem passenden Waschprogramm.

+ Waschen Sie bunte und weil3e Textilien
nicht zusammen.. Neue, intensiv gefarbte
Baumwollsachen (z. B. schwarze Jeans)
kdnnen beim Waschen stark abfarben.
Waschen Sie solche Waschestiicke
grundsatzlich separat.

+ Hartnackige Verschmutzungen miissen
vor dem Waschen richtig behandelt wer-
den.

+ Waschen Sie Hosen und empfindliche
Kleidungsstiicke ,auf links", also mit der
Innenseite nach aufien.

« Waische, die mit Substanzen wie Mehl,
Kalk, Milchpulver oder dhnlichen Dingen
verunreinigt ist, muss zuvor griindlich
ausgeschittelt werden, bevor sie in die
Maschine gegeben wird. Andernfalls kon-
nen sich staub- oder pulverférmige Sub-
stanzen innerhalb der Maschine ablagern
und im Laufe der Zeit Schaden verursa-
chen.

5.3 Tipps zum Einsparen von Ener-
gie und Wasser

Die folgenden Hinweise helfen lhnen, Ihre
neue Maschine umweltfreundlich und ener-
gie-/wassersparend zu benutzen.

+ Beladen Sie die Maschine moglichst bis
zur maximalen Kapazitat des von Ihnen
gewadhlten Programms, ohne sie jedoch
zu Uberladen. Schauen Sie in die ,Pro-
gramm- und Verbrauchstabelle”

+ Beachten Sie die Temperaturvorgaben
auf der Waschmittelverpackung.

+ Waschen Sie leicht verschmutzte Wa-
sche bei niedrigen Temperaturen.
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+ Nutzen Sie schnelle Programme, wenn 5.6 Waschmittel und Weichspiiler

Sie nur geringe Mengen leicht ver- verwenden
schmutzter Wasche waschen.

* Verzichten Sie bei nur leicht verschmutz- WARNUNG
ter Wasche auf Vorwéasche und hohe Lesen Sie die Anweisungen des
Temperaturen. Herstellers auf der Verpackung,

« Wenn Sie lhre Wasche in einem Wasche- wiahrend Sie Waschmittel, Weich-
trockner trocknen méchten, wahlen Sie spiiler, Stérke, Bleichmittel und Ent-
beim Waschen die hchstmégliche farbungsmittel sowie Kalkschutz-
Schleuderdrehzahl. mittel verwenden, und befolgen Sie

+ Verwenden Sie nicht mehr als die auf der die angegebenen Dosierungsinfor-
Verpackung empfohlene Waschmittel- mationen. Verwenden Sie gegebe-
menge. nenfalls einen Messbecher.

5.4 Wasche in die Maschine geben Qo 2

2. Geben Sie die Waschestiicke locker in
die Maschine.

1. Offnen Sie die Waschmaschinentiir. L

3. Driicken Sie die Waschmaschinentiir zu,
bis sie horbar einrastet. Vergewissern
Sie sich, dass nichts in der Tiir einge-
klemmt wurde. Bei laufender Maschine L
wird die Geratetir gesperrt. Das Tir-
schloss 6ffnet sich, sobald das Pro-
gramm beendet ist. Anschliefend kon-
nen Sie die Geratetir 6ffnen. Falls sich

die Geratetiir nicht 6ffnet, wenden Sie Die Waschmittelschublade besteht aus drei
die Losungen beim Fehler ,Geratetiir Fachern:
kann nicht gedffnet werden” im Ab- (1) zum Vorwaschen,
schnitt zur Problemldsung an. (2) zum Hauptwaschen,
5.5 Die richtige Wiaschemenge (3) fur Weichspiiler,

(€8) ein Siphonstiick im Weichspiilerfach,
(@) Im Hauptwaschraum befindet sich ei-
ne Fliissigwaschmittelvorrichtung zur Ver-
wendung von Fliissigwaschmitteln.
Waschmittel, Weichspiiler und andere
Reinigungsmittel

+ Geben Sie Waschmittel und Weichspiiler

Die maximale Ladungskapazitat (Wasche-
menge) hdngt vom Textilientyp, dem Ver-

schmutzungsgrad und dem gewiinschten

Waschprogramm ab.

Die Maschine reguliert die Wassermenge

automatisch je nach Waschevolumen.

Befolgen Sie die Anweisungen in in die Maschine, bevor Sie das Waschpro-
@ ,Programm- und Verbrauchstabel- gramm starten.

le“. Wenn die Gerite liberlastet + Lassen Sie niemals die Waschmittel-

sind, sinkt die Waschleistung des schublade offen stehen, wahrend das

Produkts. Zusatzlich kann es zu Waschprogramm l&auft!

starker Gerguschentwicklung und + Wenn Sie ein Programm ohne Vorwasche

zu Vibrationen kommen. verwenden, geben Sie kein Reinigungs-
mittel in das Vorwaschfach (Fach-Nr.
,19.
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+ Wenn Sie ein Programm mit Vorwasche
verwenden, starten Sie die Maschine,
nachdem Sie in die Vorwasche- und
Hauptwaschefacher (Facher 1 und 2) Pul-
verwaschmittel gegeben haben.

+ Wahlen Sie kein Programm mit Vorwa-
sche aus, wenn Sie ein Waschmittelséck-
chen oder einen Spenderball verwenden.
Geben Sie das Waschmittelsackchen
oder die Dosierkugel direkt zur Wasche in
die Maschine.

+ Wenn Sie ein Fliissigwaschmittel verwen-
den, befolgen Sie die Anweisungen unter
,Verwendung von Fliissigwaschmitteln”
und vergessen Sie nicht, das Fliissig-
waschmittel in die richtige Position zu
bringen.

Der richtige Waschmitteltyp

Die richtige Waschmittelauswahl hangt

vom Waschprogramm, von Typ und Farbe

der Textilien ab.

+ Fir Buntwasche und Weillwésche sollten
Sie unterschiedliche Waschmittel benut-
zen.

+ Waschen Sie Feinwésche ausschliel3lich
mit speziellen Waschmitteln (spezielle
Flissigwaschmittel, Wollshampoo usw.),
die speziell fiir Feinwasche abgestimmt
sind, und dies mit empfohlenen Program-
men.

+ Fir dunkle Wasche und Bettzeug emp-
fehlen wir Fliissigwaschmittel.

+ Wollsachen waschen Sie mit einem spe-
ziellen Wollwaschmittel und den empfoh-
lenen Programmen.

+ Das fiir verschiedene Textilien empfohle-
ne Programm entnehmen Sie bitte dem
Abschnitt mit den Programmbeschrei-
bungen.

+ Alle Empfehlungen in Bezug auf Wasch-
mittel gelten fiir den wahlbaren Tempera-
turbereich der Programme.

Es diirfen nur Waschmittel, Weich-
spliler und Zusatzstoffe verwendet
werden, die flir Waschmaschinen
geeignet sind.

Verwenden Sie kein Seifenpulver.

A\

Einstellen der WaschmittelImenge

Die Menge des Waschmittels hangt von der

Menge der Wasche, ihrer Verschmutzung

und der Wasserharte ab.

+ Uberschreiten Sie nicht die empfohlenen
Dosierungswerte auf der Waschmittelver-
packung, um GberméRigen Schaum und
schlechte Spiilprobleme zu vermeiden,
Geld zu sparen und die Umwelt zu schiit-
zen.

+ Verwenden Sie weniger oder weniger
Waschmittel fiir verschmutzte Wasche

Weichspiiler

Geben Sie den Weichspliler in das Weich-

splilerfach der Waschmittelschublade.

+ Fllen Sie den Weichspiiler nicht tber die
Maximalmarkierung (> MAX <) im Weich-
splilerfach hinaus ein.

+ Wenn der Weichspiiler nicht fliissig ist,
verdiinnen Sie ihn mit Wasser, bevor Sie
ihn in das Weichspiilerfach stellen.

WARNUNG
Verwenden Sie keine fllissigen Rei-
nigungsmittel oder andere Materia-
lien mit Reinigungseigenschaften,
es sei denn, sie sind zur Verwen-
dung in Waschmaschinen zum Er-
weichen der Wasche vorgesehen.

Flussigwaschmittel

Wenn das Produkt einen Fliissigwasch-

apparat hat

+ Driicken und drehen Sie das Gerat an der
Stelle, an der es angezeigt wird, wenn Sie
fliissige Reinigungsmittel verwenden
mochten. Der darunter liegende Teil dient
als Barriere fir flissiges Waschmittel.

+ Reinigen Sie es an seiner Stelle mit Was-
ser oder entfernen Sie es bei Bedarf von
seiner Stelle. Vergessen Sie nicht, die Ge-
rate nach der Reinigung in das Haupt-
waschfach (Fach-Nr. ,2“) zu stellen.

+ Das Gerdét sollte in Betrieb sein, wenn Sie
ein Waschpulver verwenden.
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Verwendung von Gel- und Tabletten-
waschmitteln

Wenn das Waschmittel flissig ist und
sich in lhrem Produkt kein Fliissigwasch-
mittelfach befindet, geben Sie das Gel-
waschmittel in der ersten Wasseraufnah-
me in das Hauptwaschmittelfach. Wenn
Ihr Produkt tiber ein Fliissigwaschmittel-
fach verfiigt, fillen Sie das Fach mit
Waschmittel, bevor Sie das Programm
starten.

Wenn das Gelwaschmittel nicht fliissig
ist oder sich in einer Kapselfliissigkeitsta-
blette befindet, legen Sie es vor dem Wa-
schen direkt in die Trommel.

Geben Sie das Tablettenwaschmittel vor
dem Waschen in das Hauptwaschfach
(Fach Nr. ,2") oder direkt in die Trommel.

Starke verwenden

Geben Sie fliissige Starke, Pulverstarke
oder Stofffarbe in das Weichspiilerfach.
Verwenden Sie Weichspiiler und Starke
nicht gleichzeitig im selben Waschpro-
gramm.

Wischen Sie das Innere der Trommel mit
einem sauberen, feuchten Tuch ab, wenn
Sie Waschestarke verwendet haben.

Verwendung von Kalkablagerungen

Verwenden Sie bei Bedarf nur Kalk-
schutzmittel fiir Waschmaschinen.

5.7 Nitzliche Tipps zum Waschen

Mit Bleichmittel und Entfarbungsmitteln

+ Wahlen Sie ein Programm mit Vorwasche

und fligen Sie zu Beginn der Vorwésche
Bleichmittel hinzu. Kein Waschmittel in
das Vorwéaschefach geben. Wéhlen Sie
als alternative Anwendung ein Programm
mit zusatzlicher Spiilung aus und geben
Sie das Bleichmittel hinzu, wahrend das
Produkt im ersten Spllschritt Wasser in
das Waschmittelfach erhalt.

+ Mischen und verwenden Sie Bleichmittel
und Reinigungsmittel nicht zusammen.

+ Da Bleichmittel Hautreizungen verursa-
chen konnen, verwenden Sie nur kleine
Mengen (1/2 Teetassen - ca. 50 ml) und
spllen Sie die Wasche gut aus.

+ GielRen Sie kein Bleichmittel direkt auf die

Wasche.

+ Verwenden Sie kein Bleichmittel fir farbi-
ge Kleidung.

+ Wahlen Sie ein Programm mit Waschen
bei niedriger Temperatur, wahrend Sie
Entfarber auf Sauerstoffbasis verwen-
den.

«+ Entfarbungsmittel auf Sauerstoffbasis

kénnen zusammen mit Reinigungsmitteln

verwendet werden. Wenn es jedoch nicht
die gleiche Viskositat wie das Waschmit-
tel hat, geben Sie das Waschmittel zuerst
in Fach Nr. "2" in der Waschmittelschub-
lade und warten Sie, bis das Produkt das
Waschmittel wahrend der Wasseraufnah-

me weggespiilt hat. Fligen Sie das Entfar-

bungsmittel in dasselbe Fach ein, wah-
rend die Maschine weiterhin Wasser auf-
nimmt.

Kleidung

Helle Farben und WeiB- " Schwarzes/ Feinwdsche/Wol-
- Buntwésche X

wasche Dunkles le/Seide

(Empfohlene Temperatu-
ren je nach Verschmut-
zungsgrad: 40-90 °C)

(Empfohlene Tempera-
turen je nach Ver-
schmutzungsgrad: Kalt
-40 °C)

(Empfohlene Tem-

peraturen je nach
Verschmutzungs-
grad: Kalt -40 °C)

(Empfohlene Tem-
peraturen je nach
Verschmutzungs-

grad: Kalt-30 °C)
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Stark ver-
schmutzt

Verschmutzungsgrad

(hartnackige
Flecken wie
Gras, Kaffee,
Friichte und
Blut)

Bei solchen Verschmut-
zungen kann es erforder-
lich sein, die Flecken zu-
vor zu behandeln oder ein
Programm mit Vorwésche
auszuwahlen.

Fiir WeiBwasche geeigne-
te Pulverund Flussig-
waschmittel kénnen bei
fuir stark verschmutzte
Kleidung empfohlenen
Dosierungen verwendet
werden. Wir empfehlen
Pulverwaschmittel zum
Entfernen von Verschmut-
zungen durch Ton oder Er-
de sowie bei Verschmut-
zungen, die gut auf Bleich-
mittel reagieren.

Fir Buntwéasche geeig-
nete Pulver- und Flussig-
waschmittel kénnen bei
fur stark verschmutzte
Kleidung empfohlenen
Dosierungen verwendet
werden. Wir empfehlen
Pulverwaschmittel zum
Entfernen von Ver-
schmutzungen durch
Ton oder Erde sowie bei
Verschmutzungen, die
gut auf Bleichmittel rea-
gieren. Es sollten
Waschmittel ohne Ent-
farbungsmittel verwen-
det werden.

Fir Buntwésche
und Schwarzes/
Dunkles geeignete
Pulver- und Flussig-
waschmittel kon-
nen bei fiir stark
verschmutzte Klei-
dung empfohlenen
Dosierungen ver-
wendet werden.

Bevorzugen Sie
Flussigwaschmit-
tel fur Feinwa-
sche. Woll- und
Seidenkleider
missen mit spezi-
ellen Wollwasch-
mitteln gewa-
schen werden.

Normal ver-
schmutzt

(beispielswei-
se Kragen-
oder Man-
schetten-
schmutz)

Fiir WeiBwéasche geeigne-
te Pulver- und Flissig-
waschmittel kdnnen bei
flir normal verschmutzte
Kleidung empfohlenen
Dosierungen verwendet
werden.

Fir Buntwéasche geeig-
nete Pulver- und Flussig-
waschmittel kénnen bei
fur normal verschmutzte
Kleidung empfohlenen
Dosierungen verwendet
werden. Es sollten
Waschmittel ohne Ent-
farbungsmittel verwen-
det werden.

Fir Buntwéasche
und Schwarzes/
Dunkles geeignete
Pulver- und Flissig-
waschmittel kon-
nen bei fir maRig
verschmutzte Klei-
dung empfohlenen
Dosierungen ver-
wendet werden.

Bevorzugen Sie
Flissigwaschmit-
tel fiir Feinwa-
sche. Woll- und
Seidenkleider
miissen mit spezi-
ellen Wollwasch-
mitteln gewa-
schen werden.

Leicht ver-
schmutzt

(keine sichtba-
ren Flecken)

Fiir WeiBwasche geeigne-
te Pulver- und Flissig-
waschmittel kdnnen bei
fiir leicht verschmutzte
Kleidung empfohlenen
Dosierungen verwendet
werden.

Fir Buntwéasche geeig-
nete Pulver- und Flussig-
waschmittel kénnen bei
furr stark verschmutzte
Kleidung empfohlenen
Dosierungen verwendet
werden. Es sollten
Waschmittel ohne Ent-
farbungsmittel verwen-
det werden.

Fir Buntwéasche
und Schwarzes/
Dunkles geeignete
Pulver- und Flissig-
waschmittel kdn-
nen bei fir leicht
verschmutzte Klei-
dung empfohlenen
Dosierungen ver-
wendet werden.

Bevorzugen Sie
Flissigwaschmit-
tel fir Feinwa-
sche. Woll- und
Seidenkleider
miissen mit spezi-
ellen Wollwasch-
mitteln gewa-
schen werden.

5.8 Angezeigte Programmdauer

Sie kdnnen die Programmdauer auf dem
Display Ihres Gerats anzeigen, wahrend Sie
ein Programm auswahlen. Je nach Wa-
schemenge, Schaumbildung, Verteilung der
Wasche in der Maschine, Schwankungen
der Stromversorgung, Wasserdruck und

Programmeinstellungen wird die Pro-

grammdauer bei laufendem Programm au-

tomatisch angepasst.

SONDERFALL: Beim Starten der Program-

me Koch-/Buntwésche und Buntwasche
Eco zeigt das Display die Dauer bei halber
Beladung an. Dies ist der haufigste Anwen-
dungsfall. Erst 20 bis 25 Minuten nach Pro-
grammstart kann die Maschine die tatsach-
liche Beladung der Maschine erkennen.

Falls die Maschine erkennt, dass sie zu

mehr als der Halfte beladen ist, wird das
Waschprogramm entsprechend angepasst

und die Programmdauer automatisch er-
hoht. Sie kénnen diese Anderung am Dis-
play nachverfolgen.
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6 Bedienung des Gerats

Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
,Sicherheitshinweise”!

6.1 Bedienfeld

2

3 4
-

I ]

T

[ JL |

Lo
7 6

1 Programmauswahltaste 2 Display
3 Zusatzfunktionstaste 4 Endzeiteinstellungstaste
5 Start-/Pause-Taste 6 Temperatureinstelltaste

7 Schleuderdrehzahl-Einstelltaste
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6.2 Symbole auf dem Display
1

OO0
-

il
—
R

12

v

N

1 Zusatzfunktionsanzeige Kein-Wasser-Anzeige

3 Tirschloss ist aktiviert Symbol 4 Anzeige flr verzdgerten Start akti-
viert

5 Start/Pause-Anzeige 6 Informationen zur Dauer

7 Temperatursymbol 8 Symbol fir Kindersicherung aktiviert

9 Zusatzfunktionsanzeige 10 Schleuderdrehzahlanzeige

11 Nicht-schleudern-Anzeige 12 Spiilstopp-Anzeige

Die Abbildungen zur Maschinenbe-
@ schreibung in diesem Abschnitt
sind schematisch und stimmen

moglicherweise nicht exakt mit den
Merkmalen Ihres Gerates liberein.
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6.3 Programm- und Verbrauchstabelle

DE Zusatzfunktionen
> =} CD [} =
= 2| s ® 5|z |8 o
5 | 2|2 £ s | §le S | Temperaturin
Programm = ® o g c & .GE) 2 o
s |82 | &-| £/3|8|s|8
R o< . O c 7] Q| @
£ |8 T = 8|2 | €| E
S|l =|2S| &2 |30 |3z | 8|3
90 7 94 2,35 1400 . . . . Kalt-90
Baumwolle / Coton 60 |7 |94 1,56 1400 T N IR Kalt - 90
40 7 92 1,00 1400 . . . . Kalt- 90
40%%* |7 530 0,625 1400 40-60
Eco 40-60 40%** 13,5 42,0 0,413 1400 40-60
40%** |12 30,0 0,222 1400 40-60
Pflegeleicht / Synthétique 60 3 65 119 1200 ’ ’ ’ ’ Kalt - 60
60 3 63 0,55 1200 . . . . Kalt - 60
Baumwolle mit Vorwéasche / 60 7 104 1,60 1400 . . . . Kalt - 90
Coton avec Prélavage
90 7 66 2,15 1400 . J . Kalt - 90
Xpress/Super Xpress 60 7 66 1,14 1400 . . . Kalt - 90
30 7 66 0,17 1400 . . . Kalt - 90
Xpress / Super Xpress + . . .
Schnell/Rapide 30 2 39 0,10 1400 Kalt - 90
Feinw&sche/Wool / Délicat/Laine |40 1,5 |53 0,49 800 . Kalt - 40
Mix / Mixte 40 |3 |68 0,81 800 . . Kalt - 40
Selbstreinigung / R %
Nettoyage du tambour 90 73 22 600 9%
Duniles/Jeans / 0 |3 |75 o8 1200 | - - Kalt - 40
Textiles foncés/Jeans
FleckenExpert / Expert Taches 60 3,5 |85 1,55 1400 . 30-60
Hemden / Chemises 60 3 57 1,20 800 . . * . Kalt - 60
Hygiene+ / Hygiéne+ 90 7 120 2,80 1400 * * 20-90
ColdWash - 3,5 |40 0,30 1400 -
« . Wahlbar.
* . Automatisch ausgewahlt, nicht abwahl-
bar.

*** : Das Eco 40-60-Programm ist ein Test-
programm gemaf der Temperaturauswahl
bei 40 °C, der EU-Verordnung EU /
2019/2014 und der EN 60456: 2016 / A11:
2020 entspricht.

- : Bitte entnehmen Sie der Programmbe-
schreibung, wie viel Wasche maximal in die
Maschine gegeben werden kann.
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®

Bitte lesen Sie vor dem ersten Ge-
brauch den Installationsabschnitt
der Bedienungsanleitung.

Die Zusatzfunktionen in der Tabelle
konnen je nach Modell Ihrer Ma-
schine variieren.

Wasser- und Energieverbrauch kon-
nen sich je nach Wasserdruck, Was-
serharte und Wassertemperatur,
Umgebungstemperatur, Wascheart
und Waschemenge, Einsatz von Zu-
satzfunktionen, Schleuderdrehzahl
sowie Schwankungen der Versor-
gungsspannung dndern.
Auswahlmuster fiir Zusatzfunktio-
nen kénnen vom Hersteller geédn-
dert werden. Neue Auswahlfunktio-
nen kdnnen hinzugefiigt bzw. be-
stehende entfernt werden.

Die maximale Schleuderdrehzahl Ih-
rer Maschine kann je nach Pro-
gramm variieren; in keinem Fall
kann die maximale Schleuderdreh-
zahl Ihres Gerates Uberschritten
werden.

Die Menge an Gerduschen und
Feuchtigkeit variiert je nach Schleu-
derdrehzahl; Wenn wéahrend des
Schleuderns die hohere Schleuder-
drehzahl gewahlt wird, enthalt die
Wasche am Ende des Programms
weniger Feuchtigkeit, aber es treten
héhere Gerdusche auf.

®

Die Dauer des Waschprogramms
wird bei der Programmauswahl im
Display der Maschine angezeigt.
Abhangig von der Waschemenge,
die Sie in Ihre Maschine geladen
haben, kann zwischen der auf dem
Display angezeigten Dauer und der
tatsachlichen Dauer des Waschzy-
klus eine Differenz von 1-1,5 Stun-
den bestehen. Die angezeigte Dau-
er wird nach Beginn des Waschpro-
gramms automatisch auf den
neuesten Stand gebracht.
Grundsatzlich die niedrigstmogli-
che Temperatur wahlen. Die hin-
sichtlich des Energieverbrauchs ef-
fizientesten Programme sind im All-
gemeinen solche, die lange Zeit bei
niedrigen Temperaturen gewa-
schen werden.

Verbrauchswerte (DE)

Tempera- Schleuder- Programm- Energiever- Wasserver- |Wésche- Restfeuch-
drehzahl Kapazitat brauch .
turauswahl (Zyklus/ (kg) dauer (kWh/Zy- brauch (Li- |temperatur |te Prozent
) . H ° 0,
c Min) (h:Min) Kius) ter/Zyklus) |(°C) (%)
40 1351 7,0 03:27 0,625 53,0 32 53,0
Eco 40-60 |40 1351 3,5 02:41 0,413 42,0 29 53,0
40 1351 2 02:41 0,222 30,0 23 55,9
Baumwol- |, 1400 7.0 03:15 0,390 92,0 20 53,9
le / Coton
Baumwol-
le mit Vor-
wasche/ |60 1400 7,0 03:15 1,560 94,0 60 53,9
Coton avec
Prélavage
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Pflege-
leicht / Syn-|40
thétique

1200 3,0 02:10

0,550 63,0 40 40,0

Xpress /
Super 30
Xpress

1400 7,0 00:28

0,170 66,0 23 62,0

Die angegebenen Verbrauchswerte fiir andere Programme als das Programm Eco 40-60 sind nur Richtwerte.

6.4 Programmauswahl

1. Wahlen Sie das fiir Art, Menge und Ver-
schmutzungsgrad der Wasche geeigne-
te Programm gemaR der "Programm-
und Verbrauchstabelle"

Programme mit der héchsten
@ Schleuderdrehzahl, die fiir diesen
speziellen Gewebetyp geeignet ist,
sind begrenzt.
Bei der Auswahl eines Waschpro-
grammes grundsatzlich Textilientyp,
Farbe, Verschmutzungsgrad und
zuldssige Wassertemperatur be-
achten.

2. Das gewiinschte Programm mit dem
Knopf Programmauswahl wahlen.

6.5

* EnergySpin

Sie sorgt fir eine effektivere Nutzung lhres
Waschmittels mit hoher mechanischer Be-
wegung wahrend des Waschens. Auf diese
Weise bleibt die Waschqualitat erhalten, oh-
ne dass die Wéasche lange aufgeheizt wer-
den muss, und der Energieverbrauch wird
gesenkt.

Diese Technologie wird in Programmen ver-
wendet, die Symbole oder Farben enthalten,
die auf dem Bildschirm angezeigt werden.

* Eco 40-60

Im Oko 40-60-Programm kdnnen Sie nor-
mal verschmutzte Baumwollwasche wa-
schen, die zusammen bei 40 °C oder 60 °C
gewaschen werden soll. Dieses Programm

Programme

ist das Standardtestprogramm gemaf den
EU-Vorschriften fir umweltfreundliches De-
sign und Energiekennzeichnung.

Obwohl dieses Programm langer wascht
als andere Waschprogramme, ist es hin-
sichtlich Energie- und Wasserverbrauch ef-
fizienter. Die tatsachliche Wassertempera-
tur kann von der angegebenen Waschtem-
peratur abweichen. Wenn die Maschine mit
weniger Wéasche (z.B. halber Kapazitat oder
weniger) beladen wird, verkirzt sich die
Dauer bestimmter Programmschritte mogli-
cherweise automatisch. Auf diese Weise
ware der Energie- und Wasserverbrauch viel
geringer.

* Baumwolle / Coton

In diesem Programm konnen Sie lhre dau-
erhafte Baumwollwé&sche (Laken, Bettwa-
sche, Handtiicher, Bademantel, Unterwa-
sche usw.) waschen. Wenn die Schnell-
waschfunktionstaste gedriickt wird, wird die
Programmdauer deutlich kiirzer, aber ei-ne
effektive Waschleistung wird bei intensi-ven
Waschbewegungen gewabhrleistet. Falls Sie
jedoch effektive Wasch- und Spiilleis-tung
besonders bei stark verschmutzter Wasche
wiinschen, sollten Sie auf die
Schnellwasche-Funktion verzichten.

* Pflegeleicht / Synthétique

Sie kdnnen ihre normale Wasche (Hemden,
Blusen, Synthetik-Baumwoll-Mischfasern
usw.) mit diesem Programm waschen.
Wenn die Schnellwaschfunktionstaste ge-
driickt wird, verkiirzt sich die Programm-
dauer erheblich und es wird eine effektive
Waschleistung fiir Ihre Wasche bereitge-
stellt, die nicht sehr schmutzig ist. Falls Sie
jedoch effektive Wasch- und Spiilleistung
besonders bei stark verschmutzter Wasche
winschen, sollten Sie auf die Schnellwa-
sche-Funktion verzichten.
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* Feinwasche/Wool / Délicat/Laine

Mit diesem Programm waschen Sie Wollsa-
chen und empfindliche Kleidungsstiicke.
Stellen Sie die Temperatur ein, die auf dem
Pflegeetikett der Wasche angegeben ist. Ih-
re Wasche wird mit einem sehr sanften
Waschgang gewaschen, um die Kleidung
nicht zu beschéadigen.

* Baumwolle / mit Vorwéasche / Coton
avec Prélavage

Wahlen Sie dieses Programm nur fiir stark
verschmutzte Baumwollwésche. Geben Sie
Waschmittel in das Vorwéaschefach.

* Hygiene+ / Hygiéne+

Zu Beginn des Programms wird die Wasche
von Dampf durchstromt, der Verschmut-
zungen schnell und schonend 16st.

Mit diesem Programm waschen Sie Textili-
en (Babykleidung, Bettlaken, Bettzeug, Un-
terwasche, Baumwollkleidung usw.), die be-
sonders hygienisch und antiallergisch ge-
waschen werden sollen, intensiv — bei ho-
her Temperatur und (iber langere Zeit. Das
hohe Hygiene Niveau wird durch die
Dampfanwendung vor dem Programm, die
lange Aufheizdauer und den zusétzlichen
Spiilschritt gewahrleistet.

* Schleudern+Abpumpen / Essorage +
Vidange

Mit diesem Programm konnen Sie das
Wasser auf dem Kleidungsstiick/in der Ma-
schine entfernen.

* Spiilen / Ringage
Verwenden Sie es, wenn Sie separat spiilen
oder starken wollen.

* Hemden / Chemises

Dieses Programm eignet sich zum gemein-
samen Waschen von Hemden aus Baum-
wolle, Synthetik und Mischfasern. Es halt
die Faltenbildung gering. Zum Program-
mende gibt die Maschine Dampf zur Wa-
sche, der Verknittern wirksam entgegen-
wirkt. Insgesamt sorgen das spezielle
Schleuderprofil sowie der Dampf am Pro-
grammende daftir, dass lhre Hemden deut-
lich weniger Falten bekommen. Wenn die
Schnellwadsche-Funktion ausgewahlt ist,
wird der Vorbehandlungsalgorithmus aus-
gefihrt.

* Wenden Sie das Vorbehandlungsmittel
direkt auf die Wasche an oder geben Sie es
gemeinsam mit dem Waschmittel in das
Hauptwéaschefach der Maschine. Da-durch
erzielen Sie die gleiche Leistung wie mit
dem normalen Waschprogramm, jedoch in
viel kiirzerer Zeit. Die Lebens-dauer lhrer
Hemden erhoht sich dadurch. Verwenden
Sie kein Vorwaschmittel, wenn Sie die
Verzogerungsfunktion lhrer Maschine
verwenden mdéchten. Vor-waschmittel kann
auf Ihre Kleidung aus-laufen und Flecken

¥’9'i1:'jsrs\/(°/‘flgg%r}hpfohlen, den Zyklus mit nicht
mehr als 6 Hemden zu betreiben, um die
Faltenbildung in Ihren Hemden mit diesem
Zyklus zu minimieren. Beim Waschen mit
mehr als 6 Hemden kann es bei Hemden
am Ende des Waschgangs zu Unterschie-
den im Knittergrad und der Luftfeuchtigkeit
kommen.

* Xpress / Super Xpress

Verwenden Sie dieses Programm, um lhre
leicht verschmutzten oder ungepunkteten
Baumwollkleidung in kurzer Zeit zu wa-
schen, jedoch nicht fiir Handtlcher oder
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schwere Baumwolle. Wenn die Schnellwa-
sche-Funktion ausgewahlt ist, kann die Pro-
grammdauer auf bis zu 14 Minuten redu-
ziert werden. Wenn die Schnellwésche-
Funktion ausgewahlt ist, diirfen maximal 2
(zwei) kg Wasche gewaschen werden.

* Dunkles/Jeans / Textiles foncés/Jeans
Dieses Programm schiitzt die Farben Ihrer
dunklen Kleidungsstiicke oder Jeans. Es
fihrt einen Waschgang mit intensiven me-
chanischen Bewegungen aus, der trotz
niedriger Temperatur sehr leistungsfahig
ist. Fur dunkle Wasche empfehlen wir Fliis-
sig- oder Wollwaschmittel. Dieses Pro-
gramm eignet sich nicht fiir Feinwésche
mit Wollanteil usw.

* Selbstreinigung / Nettoyage du tam-
bour

Reinigen Sie die Trommel regelmaBig (alle
1 bis 2 Monate), um die erforderliche Hygie-
ne zu gewahrleisten. Schalten Sie das Pro-
gramm ein, wenn die Maschine vollstandig
leer ist. Verwenden Sie fiir bessere Ergeb-
nisse bei Verwendung der Pulverreini-
gungsfunktion Pulver-Kalkschutzmittel
(Trommelreinigungsmittel), die fiir Wasch-
maschinen geeignet sind. Lassen Sie die
Ladetiir nach Programmende zur Hélfte ge-
schlossen, damit das Innere der Maschine
trocknen kann.

Dies ist kein Waschprogramm! Dies
@ ist ein Wartungsprogramm.
Schalten Sie dieses Programm
nicht ein, wenn sich etwas im Gerat
befindet. Wenn Sie versuchen zu ar-
beiten, erkennt das Gerat automa-
tisch, dass sich im Inneren eine
Last befindet, und beendet oder
setzt das Programm mdglicherwei-
se gemal dem Modell Ihres Geréts
fort. Eine wirksame Reinigung wird
nicht erreicht, wenn das Programm

fortgesetzt wird.

* Mix / Mixte

Mit diesem Programm konnen Sie Textilien
aus Baumwolle und Synthetik gemeinsam
waschen, ohne diese zuvor sortieren zu
missen.

* ColdWash

Mit diesem Programm waschen Sie normal
verschmutzte strapazierfahige Baumwoll-
und Synthetikwédsche. Dank des speziell fir
das Programm entwickelten Waschalgo-
rithmus wird ein effektives Waschen ge-
wahrleistet, ohne dass die Wasche hohen
Temperaturen ausgesetzt wird.

* FleckenExpert /| Expert Taches

Ein spezielles Fleckenprogramm, mit dem
sich verschiedene Fleckenarten auf effek-
tivste Weise entfernen lassen. Verwenden
Sie dieses Programm nur fiir strapazierfahi-
ge, farbechte Baumwollwédsche. Waschen
Sie keine empfindliche Kleidung und Bunt-
wésche mit diesem Programm. Uberpriifen
Sie vor dem Waschen unbedingt die Klei-
dungsetiketten (empfohlen bei Baumwoll-
hemden, Hosen, Shorts, T-Shirts, Babyklei-
dung, Schlafanziigen, Schiirzen, Tischde-
cken, Bettzeug, Deckenbeziigen, Bettlaken,
Kissenbeziigen, Badetiichern, Handtilichern,
Socken, Baumwollunterwasche usw., die
bei hohen Temperaturen und langer Pro-
grammdauer gewaschen werden kdnnen).
Mit diesem automatischen Fleckenpro-
gramm konnen Sie 24 Arten von Flecken
waschen, die in Abhangigkeit von der Akti-
vierung der ,Schnellwaschfunktion” in drei
Gruppen aufgeteilt sind. Sie kdnnen Fleck-
gruppen sehen, die mit der ,Schnellwasch-
taste” ausgewahlt werden kdnnen. Je nach
ausgewabhlter Fleckenart wird ein spezielles
Waschprogramm eingestellt, bei dem Dau-
er des Spiilstopps, Waschbewegungen,
Wasch- und Spiildauer verandert werden.
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Es folgt eine Aufstellung der Verschmut-
zungsarten, die mit der “Schnellwa-
scheinstelltaste” ausgewahlt werden
kdnnen:

Wenn ,,Schnellwasche“ nicht ausge-
wahlt ist;

Schweil}, Kragenschmutz, Essen, Mayon-
naise, Salatdressing, Make-up, Maschinen-
ol, Babynahrung.

Wenn die Taste ,,Schnellwasche“ einmal
gedriickt wird;

Blut, Schokolade, Pudding, Gras, Schlamm,
Eier, Butter, Curry.

Wenn die Taste ,,Schnellwdsche® zwei-
mal gedriickt wird;

Tee, Kaffee, Saft, Ketchup, Rotwein, Cola,
Marmelade, Kohle

1. Wahlen Sie das Fleckenprogramm.

2. Lokalisieren Sie die zu reinigende Fle-
ckenart in der entsprechenden Flecken-
gruppe, schalten Sie die Schnellwasch-
funktion entsprechend ab oder zu.

3. Lesen Sie das Pflegeetikett aufmerk-
sam, sorgen Sie dafiir, dass Temperatur
und Schleuderdrehzabhl richtig ausge-
wahlt werden.

6.6 Temperaturauswahl

- o,
0= ﬁm

Sobald ein neues Programm gewabhlt wird,
erscheint nach einer bestimmten Zeit die
empfohlene Temperatur fir das Programm
auf der Daueranzeige. Moglicherweise ist
die empfohlene Temperatur nicht die Maxi-
maltemperatur, die beim aktuellen Pro-
gramm ausgewahlt werden kann.

Driicken Sie zum Andern der Temperatur
die Temperatureinstelltaste. Die Tempera-
tur wird Schritt fiir Schritt vermindert.
Driicken Sie die Taste Temperatureinstel-
lung, um den aktuell gewahlten Tempera-
turwert anzuzeigen.

Es kénnen keine Anderungen an
@ Programmen vorgenommen wer-

den, bei denen keine Temperatur-

einstellung erlaubt ist.

Sie kdnnen die Temperatur auch nach Be-

ginn des Waschgangs andern. Diese Ande-
rung kann vorgenommen werden, falls nur
die Waschschritte sie erlauben.

6.7 Auswahl der Schleuderdrehzahl

@ ﬁm

Nachdem ein Programm ausgewahlt wur-
de, wird die empfohlene Schleuderdrehzahl
des gewahlten Programms in der Anzeige
Schleuderdrehzahl dargestellt. Moglicher-
weise ist die empfohlene Schleuderdreh-
zahl nicht die Maximalschleuderdrehzahl,
die beim aktuellen Programm ausgewahlt
werden kann.

Driicken Sie zum Andern der Schleuder-
drehzahl die Schleuderdrehzahl-Einstelltas-
te. Die Schleuderdrehzahl wird Schritt fir
Schritt vermindert.

AnschlieBend werden je nach Modell die

m

Optionen ,Splilstopp :@;\ , und ,Nicht

schleudern @ » angezeigt.

Wenn die Textilien nicht gleich nach Ab-
schluss des Waschprogramms aus der Ma-
schine genommen werden sollen, kann mit
Hilfe der Rinse Hold Funktion, bei der die
Wasche im Wasser des letzten Spiilgangs
verbleibt, verhindert werden, dass sie durch
Antrocknen in der Maschine verknittert.
Diese Funktion halt die Wasche im Wasser
des letzten Spiilgangs. Wenn Sie lhre Wa-
sche nach der Spiilstopp-Funktion schleu-
dern mochten:

1. Passen Sie die Schleuderdrehzahl an.

2. Dricken Sie die Start/Pause-Taste. Das
Programm wird fortgesetzt. Das Geréat
pumpt das Wasser ab und schleudert
die Wasche.
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Wenn Sie das Wasser zum Abschluss des
Programms ohne zu schleudern abpumpen
mochten, nutzen Sie die Nicht No Spin-
Funktion.

Es kdnnen keine Anderungen an
@ Programmen vorgenommen wer-

den, bei denen keine Einstellung der

Schleuderdrehzahl erlaubt ist.

Sie konnen die Schleuderdrehzahl auch
nach Beginn des Waschgangs @ndern, so-
fern die Waschschritte dies erlauben. Ande-
rungen kdnnen nicht vorgenommen wer-
den, falls die Schritte sie nicht erlauben.

Rinse hold (Spiilstopp)

Wenn die Textilien nicht gleich nach Ab-
schluss des Waschprogramms aus der Ma-
schine genommen werden sollen, kann mit
Hilfe der Spiilstopp-Funktion, bei der die
Wasche im Wasser des letzten Spllgangs
verbleibt, verhindert werden, dass sie durch
Antrocknen in der Maschine verknittert.
Nach diesem Vorgang die Taste Start/Pau-
se driicken, wenn das Wasser ohne Schleu-
dern der Wasche abgepumpt werden soll.
Das Programm fahrt nach Abpumpen des
Wassers fort und endet.

Wenn Sie die im Wasser einweichende Wa-
sche schleudern mochten, wahlen Sie die
gewiinschte Schleuderdrehzahl und
driicken anschlieRend die Start/Pause-Tas-
te. Das Programm wird fortgesetzt. Das
Wasser wird abgepumpt, die Wasche ge-
schleudert, das Programm endet.

6.8 Auswahl der Hilfsfunktionen

Wenn eine Zusatzfunktionstaste
@ gedriickt wird, die mit dem aktuell
ausgewahlten Programm nicht
kompatibel ist, gibt die Waschma-
schine einen Warnton aus.
Bestimmte Funktionen lassen sich
nicht gleichzeitig auswahlen. Bei
Auswahl einer Zusatzfunktion, die
mit einer zuvor gewahlten Funktion
kollidiert (also nicht gleichzeitig
ausgewahlt werden kann), wird die
zuerst ausgewdhlte Funktion aufge-
hoben, die zuletzt gewahlte Zusatz-
funktion bleibt aktiv.
Zusatzfunktionen, die nicht mit
dem gewahlten Programm verein-
bar sind, kdnnen nicht ausgewahlt
werden. (Siehe ,Programm- und
Verbrauchstabelle”)
Einige Programme haben Zusatz-
funktionen, die gleichzeitig verwen-
det werden miissen. Solche Funk-
tionen kdnnen nicht aufgehoben

@

Wabhlen Sie die gewiinschten Hilfsfunktio-
nen aus, bevor Sie das Programm starten.
Bei Auswahl eines Programms leuchten die
Symbole der kompatiblen Zusatzfunktions-
symbole auf.

werden.

6.8.1 Zusatzfunktionen

e Schnell/Rapide

Die Dauer der Programme verkiirzt sich um
50 %, wenn diese Funktion gewahlt wird.
Dank optimierter Waschschritte, hoher me-
chanischer Beweglichkeit und optimalem
Wasserverbrauch wird trotz der kiirzeren
Dauer eine hohe Waschleistung erzielt. Um
diese Funktion auszuwahlen oder abzu-
brechen, driicken Sie die auf dem Bedien-
feld markierten Funktionstasten gleichzei-
tig oder driicken Sie eine, wahrend die an-
dere gedriickt wird.

* Wassermodus

Mit dieser Zusatzfunktionstaste kénnen Sie
je nach Modell Ihrer Maschine die Zusatz-
funktionen Wassersparen, Vorspiilen und
Extra Spiilen oder Extra Wasser auswahlen.
Ausfihrliche Informationen zur Auswahl
finden Sie in der Beschreibung der jeweili-
gen Zusatzfunktion.
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* Wasser sparen

Wahlen Sie diese Funktion durch einmali-
ges Driicken der Zusatzfunktionstaste Was-
sermodus fiir alle Programme, die in der
Programm- und Verbrauchstabelle als
wahlbar angegeben sind.

Diese Funktion ist fiir leicht verschmutzte
Wasche gedacht, die nur eine geringe Men-
ge an Waschmittel benotigt (siehe "Tipps
zum richtigen Waschen"). Sie ermoglicht
umweltfreundliches Waschen durch Redu-
zierung des Wasserverbrauchs, ohne die
Waschleistung zu beeintrachtigen.

* Extraspiilung

Sie kdnnen diese Funktion fir alle Program-
me verwenden, die in der Programm- und
Verbrauchstabelle als wahlbar angegeben
sind. Wahlen Sie diese Funktion durch zwei-
maliges Driicken der Taste Wassermodus
fir Programme, bei denen die zusatzliche
Wassersparfunktion wahlbar ist, oder durch
einmaliges Driicken der Taste Wassermo-
dus fiir Programme, bei denen die zusatzli-
che Wassersparfunktion nicht wahlbar ist.
Bei dieser Funktion fiihrt Ihre Maschine
einen zusatzlichen Spiilgang nach der
Hauptwasche aus. Dadurch verringert sich
die Gefahr von Hautreizungen bei empfind-
lichen Personen (z. B. Kleinkindern, Allergi-
kern), da weniger Waschmittelreste in der
Wasche verbleiben.

6.8.2 Durch 3-sekiindiges Betatigen
der Taste ausgewahlte Funk-
tionen/Programme

* Dampf \I\Q’JS"

Diese Funktion kann ausgewahlt werden, in-
dem die Hilfsfunktionstaste 3 Sekunden
lang gedriickt gehalten wird.

Diese Funktion hilft, die Falten lhrer Baum-
wolle, synthetischen und gemischten Klei-
dung zu reduzieren, die Bligelzeit zu verkdir-
zen und den Schmutz durch Erweichen zu
entfernen.

*lhre Wasche ist am Ende des Waschzyklus
moglicherweise heiller, wenn die Dampf-
funktion am Ende des Programms ange-

wendet wird. Dies ist eine erwartete Bedin-
gung innerhalb der Betriebsbedingungen
des Programms.

* Kindersicherung @la"

Die Kindersicherung verhindert uner-
wiinschte Manipulationen der Maschine.
Dadurch lasst sich verhindern, dass laufen-
de Programme verandert werden.

Auch bei aktiver Kindersicherung
@ kann die Maschine mit der Ein-/
Austaste ein- und ausgeschaltet
werden. Beim Wiedereinschalten
der Maschine wird das Programm
an der Stelle fortgesetzt, an der es
unterbrochen wurde.
Die Maschine gibt einen akusti-
schen Alarm aus, wenn Tasten bei
aktiver Kindersicherung gedriickt
werden. Diese akustische Warnung
wird abgebrochen, wenn die Tasten
finfmal in Folge gedriickt werden.

So schalten Sie die Kindersicherung
ein:

Zusatzfunktionstaste 3 Sekunden gedriickt
halten. Nach Ablauf des Countdowns
“3-2-1"im Display wird das ,Kindersiche-
rung aktiviert"-Symbol angezeigt. Wenn die-
se Warnung angezeigt wird, lassen Sie die
Zusatzfunktionstaste 3 los.

So schalten Sie die Kindersicherung ab:
Zusatzfunktionstaste 3 Sekunden gedriickt
halten. Nach Ablauf des Countdowns
“3-2-1" verschwindet das Kindersicherungs-
symbol.

6.9 Endzeit

Zeitanzeige

Wenn die Endzeitfunktion ausgewahlt ist,
wird die verbleibende Zeit bis zum Start des
Programms in Stunden wie 1 Stunde, 2
Stunden und die verbleibende Zeit zum Ab-
schlielen des Programms nach dem Start
Ihres Programms in Stunden und Minuten
wie im Beispiel 01:30 angezeigt.
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Die Programmdauer kann abhangig
@ von Wasserdruck, Wasserharte und
Wassertemperatur, Umgebung-
stemperatur, Wascheart und Wa-
schemenge, Einsatz von Zusatz-
funktionen sowie Schwankungen
der Versorgungsspannung von den
Angaben im Abschnitt ,Programm-
und Verbrauchstabelle” abweichen.
Nach einer bestimmten Zeitspanne
nach Aktivierung der Endzeitfunkti-
on wechselt das Gerat in den
Standby-Modus und einige LEDs
auf dem Bildschirm werden ausge-
schaltet. Bei Benutzereingaben wer-
den die LEDs wieder eingeschaltet.

Fillen Sie kein Flussigwaschmittel

@ in das Pulverwaschmittelfach Nr. 2,
wenn die Endzeit-Funktion aktiv ist.
Es besteht die Gefahr, dass sich

Flecken auf lhren Textilien bilden

Mit der Endzeitfunktion kann die Endzeit
des Programms auf bis zu 24 Stunden ein-
gestellt werden. Nach Betatigung der End-
zeit-Taste wird die geschéatzte Endzeit des
Programms angezeigt. Wenn eine Endzeit
eingestellt wurde, leuchtet die Endzeit-An-
zeige.

1. Offnen Sie die Waschmaschinentiir, fil-
len Sie die Wasche und das Waschmittel
ein, usw.

2. Waschprogramm, Temperatur, Schleu-
derdrehzahl und — sofern gewiinscht —
Zusatzfunktionen wahlen.

3. Stellen Sie die Endzeit Ihrer Wahl ein, in-
dem Sie die Schaltflache Endzeit
driicken. Die Endzeit Anzeige leuchtet
auf.

4. Driicken Sie die Start/Pause-Taste. Die
Zeit wird heruntergezahlt.

Wahrend der Endzeit-Countdown
@ lduft, kann weitere Wasche hinzu-
gegeben werden. Nach Ablauf der
Rickwartszahlung schaltet sich die
Endzeitanzeige ab, das Waschen
beginnt, die Programmdauer er-

scheint im Display.

Damit die Endzeitfunktion aktiviert und das
Programm nach Ablauf der angegebenen
Zeit abgeschlossen wird, miissen Sie nach
Anpassung der Zeit die Start-/Pause-Taste
driicken.

Wenn Sie die Endzeitfunktion abbrechen
mochten, driicken Sie die Ein-/Austaste
zum Aus- und Wiedereinschalten der Ma-
schine.

6.10 Das Programm starten

1. Starten Sie das Programm mit der Start/
Pause-Taste.

N

Die Leuchte der Start-/Pause -Taste, die
zuvor aus war, beginnt nun dauerhaft zu
leuchten; dies zeigt an, dass das Pro-
gramm gestartet wurde.

3. Die Geratetlir ist verriegelt. Das Tirver-
riegelungssymbol erscheint im Display,
wenn die Geréatetlr verriegelt ist.
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6.11 Tirschloss laden

Ein spezielles Sicherungssystem verhindert
das Offnen der Tiir, solange der Wasserpe-
gel innerhalb der Maschine noch nicht als
sicher gilt.

Das ,Tiir geschlossen“-Symbol erscheint im
Display, wenn die Geratetiir verriegelt ist.

Geratetiir bei Stromausfall 6ffnen:

Bei Stromausfall kénnen Sie die Ge-

@ ratettr mit Hilfe des Notgriffs unter
der Pumpenfilterkappe manuell 6ff-
nen.

Um einen Wasseriiberlauf vor dem
Offnen der Geratetiir zu vermeiden,
stellen Sie sicher, dass sich kein
Wasser mehr in der Maschine be-
findet.

1. Schalten Sie das Gerat aus und ziehen
Sie den Netzstecker.

2. Offnen Sie den Pumpenfilterdeckel.

=

I
~

3. Ziehen Sie den Notgriff der Ladetiir mit

einem Werkzeug nach unten und lassen
Sie ihn los. Offnen Sie die Beladetdir.

4. Wenn sich die Ladetr nicht 6ffnet, wie-
derholen Sie den vorherigen Schritt.

T

6.12 Andern der Auswahl nach Pro-
grammstart

Wasche nach Programmstart hinzuge-
ben:

Falls der Wasserstand in der Maschine bei
Betétigung der Start-/Pause-Taste nicht zu
hoch ist, kann die Tiirsperre deaktiviert und
die Tiir zum Hinzugeben von Wasche geoff-
net werden. Das Tiirverriegelungssymbol
im Display erlischt, wenn die Tirsperre de-
aktiviert ist. SchlieBen Sie die Tir, nachdem
Sie Wasche hinzugegeben haben, driicken
Sie dann zum Fortsetzen des Waschpro-
grammes erneut die Start/Pause-Taste.

Falls der Wasserstand in der Maschine bei
Betatigung der Taste Start/Pause zu hoch
ist, kann die Tirsperre nicht deaktiviert wer-
den und das Turverriegelungssymbol im
Display bleibt eingeschaltet.

Falls die Temperatur des Wassers
@ in der Maschine 50 °C Ubersteigt,

konnen Sie die Tiirsperre aus Si-

cherheitsgriinden auch bei geeigne-

tem Wasserstand nicht deaktivie-
ren.

Maschine anhalten (Pausemodus):
Halten Sie die Maschine durch Driicken der
Start/Pause Taste an. Das Pause-Symbol
blinkt im Display.
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Anderung der Programmauswabhl nach
Programmstart:

Die Programmanderung ist zuldssig, wenn
das aktuelle Programm ausgefiihrt wird, so-
fern Child Lock (Kindersicherung) nicht ak-
tiviert ist. Diese Aktion bricht das aktuelle
Programm ab.

Das ausgewahlte Programm startet
von Neuem.

Zusatzfunktionen, Geschwindigkeit und
Temperatur andern:

Je nach aktuellem Programmeschritt lassen
sich Zusatzfunktionen aufheben oder zu-
schalten. Schauen Sie sich dazu ,Zusatz-
funktionen auswahlen” an.

Sie kdnnen auch die Geschwindigkeits- und
Temperatureinstellungen @ndern. Schauen
Sie sich dazu bitte die Abschnitte ,Schleu-
derdrehzahl auswahlen” und ,Temperatur
auswdhlen” an.

6.13 Programm abbrechen

Das Programm wird abgebrochen, wenn
der Programmauswahlknopf auf ein ande-
res Programm eingestellt oder die Maschi-
ne iber den Programmauswahlknopf ab-
und wieder eingeschaltet wird.

Wenn bei aktiver Kindersicherung
@ der Programmauswahlknopf ge-
dreht wird, wird das ausgewahlte
Programm nicht abgebrochen. Die
Kindersicherung sollte zuerst abge-
schaltet werden.
Falls sich die Waschmaschinentiir
nach Abbruch eines Programms
nicht 6ffnen Idsst, weil sich noch zu
viel Wasser in der Maschine befin-
det, Abpumpen + Schleudern-Pro-
gramm mit dem Knopf Programm-
auswahl wahlen und so das Wasser
aus der Maschine beférdern.

Die Waschmaschinentir lasst sich

@ nicht 6ffnen, wenn die Temperatur
im Inneren der Maschine zu hoch
ist oder der Wasserpegel noch

oberhalb der Basislinie der Gerate-
tir steht.

7 Wartung und Reinigung

6.14 Programmende

Das Ende-Symbol erscheint im Display, so-
bald das Programm abgeschlossen ist.
Falls 10 Minuten lang keine Taste betatigt
wird, schaltet sich die Maschine ab. Display
und samtliche Anzeigen erléschen.
Abgeschlossene Programmschritte werden
angezeigt, wenn Sie die Ein-/Austaste
driicken.

Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
@ ,Sicherheitshinweise”!

Viele Probleme lassen sich vermeiden,
wenn Sie Ihr Produkt in regelmaRigen Ab-
standen reinigen; zusatzlich verlangern Sie
die Lebensdauer Ihres neuen Gerates.

7.1 Waschmittelschublade reinigen

Reinigen Sie die Waschmittelschublade in
regelmaBigen Abstanden (alle 4 bis 5 Was-
chen) wie unten beschrieben, um die An-
sammlung von Waschpulver zu verhindern.
Reinigen Sie den Siphon, wenn lberschiis-
sige Mengen an Wasser und Weichspliler
im Weichspulerfach verbleiben.
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1. Driicken Sie auf den markierten Teil des
Siphons im Weichspiilerfach und ziehen
Sie die Schublade in Ihre Richtung, um
sie herauszunehmen.

2. Heben Sie den Siphon wie gezeigt von
hinten an und entfernen Sie ihn.

3. Spiilen Sie die Schublade und den Si-
phon in der Spile mit viel warmem Was-
ser. Verwenden Sie Handschuhe oder ei-
ne geeignete Biirste, um den Kontakt
von Riickstanden in der Schublade mit
Ihrer Haut zu verhindern.

4. Setzen Sie den Siphon und die Schubla-
de nach der Reinigung wieder fest ein.

7.2 Waschmaschinentiir und Trom-
mel reinigen

Informationen zu Produkten mit Trommel-
reinigungsprogramm finden Sie unter dem
Abschnitt Bedienung des Produkts.

Lassen Sie das Trommelreinigung-
@ Programm alle zwei Monate durch-
laufen.
HINWEIS: Verwenden Sie nur fir

Waschmaschinen geeignete Kalk-
entferner.

Achten Sie nach jeder Wasche darauf, dass
keine Fremdkorper im Produkt zuriickblei-
ben.

Falls die in der Abbildung gezeigten Offnun-
gen in der Tirdichtung verstopft sein soll-
ten, entfernen Sie die Verstopfung mit ei-
nem Zahnstocher.

Metallische Objekte konnen Rostflecken in
der Trommel verursachen. Reinigen Sie die
Trommel mit einem Edelstahlreiniger.
Benutzen Sie niemals Stahlwolle oder ahnli-
che Scheuermittel. Diese beschadigen die
lackierten, verchromten und Kunststoffo-
berflachen.

Wir empfehlen Ihnen, die Tirdichtung am
Ende des Programms mit einem trockenen
und sauberen Tuch abzuwischen. Dadurch
werden Riickstande amn der Tiirdichtung
Ihrer Maschine entfernt und Geruchsbil-
dung verhindert.

7.3 Gehause und Bedienfeld reini-
gen

Wischen Sie das Gehduse des Produkts bei
Bedarf mit Seifenwasser oder einem milden
Gel- Reinigungsmittel ab; anschlieRend mit
einem weichen Tuch trocknen.

Das Bedienfeld reinigen Sie lediglich mit ei-
nem weichen, leicht angefeuchteten Tuch.
Verwenden Sie keine Reinigungsmittel, die
Bleichmittel enthalten

7.4 Wasserzulauffilter reinigen

Am Endstiick jedes Wasserzulaufventils an
der Riickseite des Produkts sowie am Ende
der Wasserzulaufschlauche (dort, wo diese
an den Wasserhahn angeschlossen wer-
den) befindet sich ein Filter. Diese Filter ver-
hindern, dass Fremdkérper und Schmutz
mit dem Wasser in das Produkt gelangen.
Die Filter sollten gereinigt werden, sobald
sie schmutzig sind.

3/4”

GO
ﬂa@i -

1. Schlielen Sie die Wasserhahne.
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2. Entfernen Sie die Muttern der Wasse-
reinlassschlauche, um Zugang zu den
Filtern an den Wassereinlassventilen zu
erhalten, und reinigen Sie sie mit einer
geeigneten Birste Falls die Filter zu ver-
schmutzt sind, entfernen Sie sie mit ei-
ner Zange und reinigen Sie diese.

3. Die Filter an den flachen Enden der Was-
serzulaufschlauche nehmen Sie zusam-
men mit den Dichtungen heraus und rei-
nigen sie griindlich unter flieBendem
Wasser.

4. Ersetzen Sie die Dichtungen und Filter
vorsichtig und ziehen Sie die Muttern
von Hand an.

7.5 Restliches Wasser ablaufen las-
sen und Pumpenfilter reinigen

Die Filtersysteme in Ihrem Produkt sorgen
dafiir, dass Festkorper wie Kndpfe, Miinzen
und Textilfasern ausgefiltert werden und
den Propeller der Pumpe beim Ablaufen
des Wassers nicht zusetzen kdnnen. So
wird die Pumpe beim Abpumpen des Was-
sers weniger stark belastet und halt langer.
Wenn das Produkt kein Wasser ablassen
kann, ist der Pumpenfilter verstopft. Dieser
Filter muss mindestens alle drei Monate
(und natdrlich, wenn er verstopft ist) gerei-
nigt werden. Zum Reinigen des Pumpenfil-
ters muss das Wasser zunachst abgelas-
sen werden.

Zusatzlich sollte vor dem Transport des
Produkts (z.B. beim Umzug in ein anderes
Haus) das Wasser vollstdandig abgelassen
werden.

HINWEIS:
Im Pumpenfilter verbliebene Fremd-
korper kdnnen die Maschine be-
schadigen und zu starken Betriebs-
gerduschen fihren.
Wenn Sie in frostgefdhrdeten Ge-
bieten leben, denken Sie daran, den
Wasserhahn abzudrehen, den
Hauptschlauch abzuziehen und das
Wasser aus dem Gerat abzulassen,
wenn es nicht in Gebrauch ist.
Schlielen Sie nach jeder Benutzung
den Wasserhahn des Wasserzu-

laufs Ihres Produktes.

So lassen Sie das Wasser ab und reini-
gen einen verschmutzten Filter:

1. Trennen Sie das Produkt vom Strom-
netz, um die Stromversorgung zu unter-
brechen.

Die Wassertemperatur im Inneren
des Produkts kann bis zu 90 °C er-
reichen. Reinigen Sie den Filter
nach dem Abkihlen des Wassers
im Produkt, um Verbriihungsgefahr
zu vermeiden.

2. Offnen Sie die Filterabdeckung.

3. Befolgen Sie das nachstehende Verfah-
ren zum Ablassen des Wassers.

Wenn das Produkt keinen Notwasserab-
laufschlauch hat, um das Wasser abzu-

lassen: u /N
-

0 J
+ Stellen Sie einen groRen Behélter am En-
de des Schlauchs auf, um das Wasser
aus dem Filter zu sammeln.

o
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« Wenn der Pumpenfilter Wasser austritt,

I6sen Sie ihn durch Drehen (gegen den
Uhrzeigersinn). Fiillen Sie das flieRende
Wasser in den Behélter, den Sie vor den
Filter gestellt haben. Halten Sie ein Tuch
bereit, um das moglicherweise verschiit-
tete Wasser zu reinigen.

+ Drehen Sie den Pumpenfilter vollsténdig

und entfernen Sie ihn, wenn das Wasser
im Produkt austritt.

8 Problemlésung

. Reinigen Sie den Filter sorgfaltig von

samtlichen Riickstanden und entfernen
Sie samtliche Textilfasern (sofern vor-
handen) in der Ndhe der Pumpenfliigel.

2. Setzen Sie den Filter wieder ein.
3. Falls die Filterklappe aus zwei Teilen be-

steht, schlielen Sie die Filterklappe, in-
dem Sie auf die Lasche driicken. Bei ei-
ner einteiligen Filterklappe setzen Sie
zuerst die Nasen im unteren Teil ent-
sprechend ein, anschlieend driicken
Sie zum VerschlieRen den oberen Teil
nach unten.

Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
LSicherheitshinweise”!

Programme werden nicht gestartet,

n
d

achdem die Ladetiir geschlossen wur-
e.
Die Start / Pause / Abbrechen-Taste wird
nicht gedriickt. >>> Driicken Sie die Taste
Start / Pause / Abbruch.

+ Bei ibermaRiger Beladung kann es

schwierig sein, die Ladetiir zu schlieRen.
>>> Reduzieren Sie die Waschemenge
und stellen Sie sicher, dass die Ladetiir
richtig geschlossen ist.

Programm kann nicht gestartet oder

a

usgewahlt werden.

+ Das Produkt wurde aufgrund eines Ver-

sorgungsproblems (Netzspannung, Was-
serdruck usw.) in den Selbstschutzmo-
dus geschaltet. >>> Wahlen Sie je nach
Produktmodell ein anderes Programm, in-
dem Sie die Programmauswahltaste dre-
hen oder die Ein-/Aus-Taste 3 Sekunden
lang gedriickt halten, um das Programm
abzubrechen. Vorheriges Programm wird
abgebrochen. Siehe Programm abbre-
chen [ 34]

Wasser im Produkt.
+ Eventuell befindet sich noch etwas Was-

ser in der Trommel. Dies liegt daran, dass
das Gerat vor der Auslieferung noch ein-
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mal griindlich gepriift wurde. >>> Dies ist
kein Fehler; Wasser ist nicht schadlich fir
das Produkt.

Das Produkt nimmt kein Wasser auf.
+ Wasserhahn ist ausgeschaltet. >>> Dre-

hen Sie den Wasserhahn auf.

+ Der Wassereinlassschlauch ist verbogen.

>>> Schlauch flach driicken.

« Wassereinlassfilter ist verstopft. >>> Rei-

nigen Sie den Filter.

+ Die Ladetir schlief3t sich nicht. >>>

Schlielen Sie den Deckel.

Das Produkt lasst das Wasser nicht ab.
+ Der Wasserablaufschlauch ist verstopft

oder verdreht. >>> Schlauch reinigen oder
abflachen.

+ Pumpenfilter verstopft. >>> Reinigen Sie

den Pumpenfilter.

Produkt vibriert oder macht Gerdusche.
+ Produkt steht unausgeglichen. >>> Regu-

lieren Sie den Stand des Kiihlschranks
mittels der EinstellfiRe.

+ In den Pumpenfilter ist eine harte Sub-

stanz eingedrungen. >>> Reinigen Sie den
Pumpenfilter.

+ Transportsicherheitsschrauben sind

nicht entfernt. >>> Entfernen Sie die
Transportsicherungsschrauben.

+ Die Waschemenge im Produkt ist zu ge-

ring. >>> Fiigen Sie dem Produkt mehr
Wasche hinzu.



+ In das Produkt wird libermaRige Wasche
geladen. >>> Nehmen Sie einen Teil der
Wasche aus dem Produkt oder verteilen
Sie die Ladung von Hand, um sie homo-
gen im Produkt auszugleichen.

+ Das Produkt stiitzt sich auf einen starren
Gegenstand. >>> Stellen Sie sicher, dass
sich das Produkt auf nichts stiitzt.

Am Boden des Produkts tritt Wasser

aus.

+ Der Wasserablaufschlauch ist verstopft
oder verdreht. >>> Schlauch reinigen oder
abflachen.

+ Pumpenfilter verstopft. >>> Reinigen Sie
den Pumpenfilter.

Das Produkt wurde kurz nach dem Start

des Programms gestoppt.

+ Maschine hat wegen Niederspannung
voriibergehend angehalten. >>> Das Pro-
dukt lauft wieder, wenn die Spannung
wieder normal ist.

Das Produkt leitet das aufgenommene

Wasser direkt ab.

+ Der Ablaufschlauch befindet sich nicht in
ausreichender Hohe. >>> SchlieRen Sie
den Wasserablaufschlauch wie in der Be-
dienungsanleitung beschrieben an.

Wahrend des Waschens ist kein Wasser

im Produkt zu sehen.

+ Wasser befindet sich im unsichtbaren
Teil des Produkts. >>> Dies ist kein Feh-
ler.

Die Waschmaschinentiir lasst sich nicht

offnen.

+ Das Ladetiirschloss wird aufgrund des
Wasserstandes im Produkt aktiviert. >>>
Lassen Sie das Wasser ab, indem Sie das
Abpump- oder Schleuderprogramm aus-
fihren.

« Das Produkt erwarmt das Wasser oder
befindet sich im Schleudergang. >>> War-
ten Sie, bis das Programm abgeschlos-
sen ist.

+ Die Ladetir kann aufgrund des Drucks,
dem sie ausgesetzt ist, stecken bleiben.
>>> Fassen Sie den Griff und driicken und
ziehen Sie die Ladetiir, um sie zu l6sen
und zu 6ffnen.

« Wenn kein Strom vorhanden ist, 6ffnet
sich die Ladetiir des Produkts nicht.
>>>Um die Beladetir zu 6ffnen, 6ffnen
Sie die Filterkappe der Pumpe und ziehen
Sie den Notgriff, der sich an der Riicksei-
te der genannten Kappe befindet, nach
unten. Siehe Turschloss laden [» 33]

Das Waschen dauert langer als in der

Bedienungsanleitung angegeben. (*)

+ Der Wasserdruck ist gering. >>> Das Pro-
dukt wartet, bis eine ausreichende Menge
Wasser aufgenommen wurde, um eine
schlechte Waschqualitat aufgrund der
verringerten Wassermenge zu vermeiden.
Daher verlangert sich die Waschzeit.

+ Die Spannung ist niedrig. >>> Die Wasch-
zeit wird verlangert, um schlechte Wasch-
ergebnisse bei niedriger Versorgungs-
spannung zu vermeiden.

+ Die Eingangstemperatur des Wassers ist
niedrig. >>> Die erforderliche Zeit zum
Aufheizen des Wassers erstreckt sich in
der kalten Jahreszeit. Die Waschzeit
kann auch verlangert werden, um
schlechte Waschergebnisse zu vermei-
den.

+ Die Anzahl der Spiilungen und/oder die
Menge des Spiilwassers hat zugenom-
men. >>> Das Produkt erhéht die Menge
an Spuilwasser, wenn eine gute Spilung
erforderlich ist, und fligt bei Bedarf einen
zusatzlichen Spiilschritt hinzu.

+ Es ist zu viel Schaum aufgetreten und
das automatische Schaumabsorptions-
system wurde aufgrund zu starken
Waschmittelverbrauchs aktiviert. >>> Ver-
wenden Sie die empfohlene Menge
Waschmittel.

Die Programmdauer zahlt nicht zuriick.

(Bei Modellen mit Display) (*)

+ Der Timer kann wéhrend der Wasserauf-
nahme anhalten. >>> Die Timer-Anzeige
|duft erst ab, wenn das Produkt ausrei-
chend Wasser aufgenommen hat. Das
Produkt wartet, bis genligend Wasser
vorhanden ist, um schlechte Wascher-
gebnisse aufgrund von Wassermangel zu
vermeiden. Die Timer-Anzeige setzt den
Countdown danach fort.
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+ Der Timer kann wahrend des Heizschritts
anhalten. >>> Die Timer-Anzeige lauft
erst ab, wenn das Produkt die ausgewahl-
te Temperatur erreicht hat.

+ Der Timer kann wahrend des Schleuder-
schritts anhalten. >>> Das automatische
System zur Erkennung unausgeglichener
Ladung wird aufgrund der unausgegliche-
nen Verteilung der Wasche im Produkt
aktiviert.

Die Programmdauer zahlt nicht zuriick.
(*)
+ Das Produkt ist unausgeglichen belastet.
>>> Das automatische System zur Erken-
nung unausgeglichener Ladung wird auf-
grund der unausgeglichenen Verteilung
der Wasche im Produkt aktiviert.

Das Produkt wechselt nicht zum Schleu-

derschritt. (*)

+ Das Produkt ist unausgeglichen belastet.

>>> Das automatische System zur Erken-

nung unausgeglichener Ladung wird auf-
grund der unausgeglichenen Verteilung
der Wasche im Produkt aktiviert.

+ Das Produkt dreht sich nicht, wenn das
Wasser nicht vollstandig abgelassen
wird. >>> Uberpriifen Sie den Filter und
den Ablaufschlauch.

+ Esist zu viel Schaum aufgetreten und
das automatische Schaumabsorptions-
system wurde aufgrund zu starken
Waschmittelverbrauchs aktiviert. >>> Ver-
wenden Sie die empfohlene Menge
Waschmittel.

Die Waschleistung ist schlecht: Wasche

wird grau. (**)

« Uber einen langen Zeitraum wurde nicht
genligend Waschmittel verwendet. >>>
Verwenden Sie die empfohlene Menge
Waschmittel, die fiir die Wasserhéarte und
die Wéasche geeignet ist.

+ Das Waschen wurde lange Zeit bei niedri-
gen Temperaturen durchgefiihrt. >>>
Wibhlen Sie die richtige Temperatur fir
die zu waschende Wasche.

+ Mit hartem Wasser wird nicht geniigend
Waschmittel verwendet. >>> Wenn Sie
nicht gentigend Waschmittel mit hartem
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Wasser verwenden, bleibt der Boden auf
dem Tuch haften und das Tuch wird mit
der Zeit grau. Es ist schwierig, das Er-
grauen zu beseitigen, wenn es einmal
passiert. >>> Verwenden Sie die empfoh-
lene Menge Waschmittel, die fiir die Was-
serharte und die Wasche geeignet ist.

« Es wird zu viel Waschmittel verwendet.

>>> Verwenden Sie die empfohlene Men-
ge Waschmittel, die fiir die Wasserhérte
und die Wasche geeignet ist.

Die Waschleistung ist schlecht: Flecken
bleiben bestehen oder die Wasche wird
nicht weiB. (**)

+ Es wird nicht genligend Waschmittel ver-

wendet. >>> Verwenden Sie die empfoh-
lene Menge Waschmittel, die fiir die Was-
serharte und die Wasche geeignet ist.

+ UbermaRige Wasche wird eingelegt. >>>

Laden Sie das Produkt nicht zu stark ein.
Laden Sie mit den in der "Programm- und
Verbrauchstabelle" empfohlenen Men-
gen.

+ Falsches Programm und falsche Tempe-

ratur wurden ausgewahlt. >>> Wahlen Sie
das richtige Programm und die richtige
Temperatur fiir die zu waschende Wa-
sche.

+ Es wird ein falsches Reinigungsmittel ver-

wendet. >>> Verwenden Sie das fiir das
Produkt geeignete Originalwaschmittel.

« Es wird zu viel Waschmittel verwendet.

>>> Geben Sie das Reinigungsmittel in
das richtige Fach. Mischen Sie das
Bleichmittel und das Waschmittel nicht
miteinander.

Die Waschleistung ist schlecht: Auf der
Wasche traten o6lige Flecken auf. (**)

+ RegelméRige Trommelreinigung wird

nicht angewendet. >>> Reinigen Sie die
Trommel regelméRig. Informationen zu
diesem Verfahren finden Sie unter
Waschmaschinentir und Trommel reini-
gen [» 35]



Die Waschleistung ist schlecht: Klei-
dung riecht unangenehm. (**)

« Durch kontinuierliches Waschen bei nied-

rigeren Temperaturen und/oder in kurzen
Programmen bilden sich auf der Trom-
mel Gertiche und Bakterienschichten. >>>
Lassen Sie die Waschmittelschublade so-
wie die Ladetiir des Produkts nach jedem
Waschen angelehnt. Somit kann in der
Maschine keine flir Bakterien giinstige
feuchte Umgebung auftreten

Die Farbe der Kleidung verblasste. (**)

+ UbermiRige Wasche war eingelegt. >>>
Laden Sie das Produkt nicht zu stark ein.
+ Das verwendete Reinigungsmittel ist
feucht. >>> Halten Sie Reinigungsmittel
in einer feuchtigkeitsfreien Umgebung
geschlossen und setzen Sie sie keinen
libermaRigen Temperaturen aus.

+ Eine hohere Temperatur wurde gewahlt.
>>> Wahlen Sie das richtige Programm
und die richtige Temperatur entspre-
chend der Art und dem Verschmutzungs-
grad der Wasche.

Waschmaschine spiilt nicht gut.

+ Die Menge, Marke und Lagerbedingungen
des verwendeten Waschmittels sind un-
geeignet. >>> Verwenden Sie ein fir die
Waschmaschine und Ihre Wasche geeig-
netes Reinigungsmittel. Halten Sie Reini-
gungsmittel in einer feuchtigkeitsfreien
Umgebung geschlossen und setzen Sie
sie keinen iberméfRigen Temperaturen
aus.

« Das Waschmittel wurde in das falsche

Fach gegeben. >>> Wenn Waschmittel in
das Vorwaschfach gegeben wird, obwohl
der Vorwaschzyklus nicht ausgewabhlt ist,
kann das Produkt dieses Waschmittel
wahrend des Spiil- oder Entharterungs-
schritts aufnehmen. Geben Sie das Reini-
gungsmittel in das richtige Fach.

« Pumpenfilter verstopft. >>> Uberpriifen
Sie den Filter.

« Ablaufschlauch ist gefaltet. >>> Uberprii-
fen Sie den Ablaufschlauch.

Die Wasche wurde nach dem Waschen

steif. (**)

+ Es wird nicht genligend Waschmittel ver-
wendet. >>> Die Verwendung einer unzu-
reichenden Menge Waschmittel fir die
Wasserharte kann dazu fiihren, dass die
Wasche mit der Zeit steif wird. Verwen-

den Sie entsprechend der Wasserharte ei-

ne geeignete Menge Waschmittel.

+ Das Waschmittel wurde in das falsche
Fach gegeben. >>> Wenn Waschmittel in
das Vorwaschfach gegeben wird, obwohl
der Vorwaschzyklus nicht ausgewahlt ist,
kann das Produkt dieses Waschmittel
wahrend des Spll- oder Entharterungs-
schritts aufnehmen. Geben Sie das Reini-
gungsmittel in das richtige Fach.

+ Das Waschmittel wurde mit dem Weich-
macher gemischt. >>> Mischen Sie den
Weichspiiler nicht mit Reinigungsmittel.
Waschen und reinigen Sie die Schublade
mit heiRem Wasser.

Wasche riecht nicht nach Weichspililer.

(**)

+ Das Waschmittel wurde in das falsche
Fach gegeben. >>> Wenn Waschmittel in
das Vorwaschfach gegeben wird, obwohl
der Vorwaschzyklus nicht ausgewahlt ist,
kann das Produkt dieses Waschmittel
wahrend des Spll- oder Entharterungs-
schritts aufnehmen. Waschen und reini-
gen Sie die Schublade mit heilem Was-
ser. Geben Sie das Reinigungsmittel in
das richtige Fach.

+ Das Waschmittel wurde mit dem Weich-
macher gemischt. >>> Mischen Sie den
Weichspiiler nicht mit Reinigungsmittel.
Waschen und reinigen Sie die Schublade
mit heilem Wasser.

Waschmittelriickstande in der Wasch-
mittelschublade. (**)
« Das Waschmittel wurde in eine feuchte

Schublade gegeben. >>> Trocknen Sie die

Waschmittelschublade, bevor Sie Wasch-
mittel einfiillen.
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+ Das Waschmittel ist feucht geworden.
>>> Halten Sie Reinigungsmittel in einer
feuchtigkeitsfreien Umgebung geschlos-
sen und setzen Sie sie keinen ibermaRi-
gen Temperaturen aus.

+ Der Wasserdruck ist gering. >>> Priifen
Sie den Wasserdruck.

+ Das Waschmittel im Hauptwaschfach
wurde nass, wahrend das Vorwaschwas-
ser aufgenommen wurde. Lécher im
Waschmittelfach sind verstopft. >>>
Uberpriifen Sie die Lécher und reinigen
Sie sie, wenn sie verstopft sind.

+ Es liegt ein Problem mit den Waschmit-
telschubladenventilen vor. >>> Rufen Sie
den autorisierten Kundendienst an.

+ Das Waschmittel wurde mit dem Weich-
macher gemischt. >>> Mischen Sie den
Weichspiiler nicht mit Reinigungsmittel.
Waschen und reinigen Sie die Schublade
mit heiRem Wasser.

+ RegelméRige Trommelreinigung wird
nicht angewendet. >>> Reinigen Sie die
Trommel regelmaRig. Informationen zu
diesem Verfahren finden Sie unter
Waschmaschinentlr und Trommel reini-
gen [» 35]

Im Produkt bildet sich zu viel Schaum.

(*)

« Es werden ungeeignete Reinigungsmittel
fiir die Waschmaschine verwendet. >>>
Verwenden Sie fiir die Waschmaschine
geeignete Reinigungsmittel.

+ Es wird zu viel Waschmittel verwendet.
>>> Verwenden Sie nur eine ausreichende
Menge Waschmittel.

+ Das Waschmittel wurde unter ungeeigne-
ten Bedingungen gelagert. >>> Lagern Sie
das Reinigungsmittel an einem geschlos-
senen und trockenen Ort. Nicht an Gber-
maRig heilen Orten lagern.

+ Einige vermaschte Wéasche wie Tiill kon-
nen aufgrund ihrer Textur zu stark schau-
men. >>> Verwenden Sie fiir diesen Arti-
keltyp kleinere Mengen Waschmittel.

+ Das Waschmittel wurde in das falsche
Fach gegeben. >>> Stellen Sie sicher,
dass Sie das Reinigungsmittel in das ent-
sprechende Fach geben.

+ Der Weichspiiler wird vom Produkt friih-
zeitig eingenommen. >>> Moglicherweise
liegen Probleme in den Ventilen oder in
der Waschmittelschublade vor. Rufen Sie
den autorisierten Kundendienst an.

Aus der Waschmittelschublade lauft

Schaum iiber.

+ Es wird zu viel Waschmittel verwendet.
>>> Mischen Sie 1 Essl6ffel Weichspiiler
und %2 | Wasser und gieBen Sie es in das
Hauptwaschfach der Waschmittelschub-
lade. >>> Geben Sie Waschmittel in das
Produkt, das fiir die in der ,Programm-
und Verbrauchstabelle” angegebenen
Programme und maximalen Belastungen
geeignet ist. Wenn Sie zusatzliche Che-
mikalien (Fleckenentferner, Bleichmittel
usw.) verwenden, reduzieren Sie die
Waschmittelmenge.

Die Wasche bleibt am Ende des Pro-

gramms nass. (¥)

+ Es ist zu viel Schaum aufgetreten und
das automatische Schaumabsorptions-
system wurde aufgrund zu starken
Waschmittelverbrauchs aktiviert. >>> Ver-
wenden Sie die empfohlene Menge
Waschmittel.

(*) Das Produkt wechselt nicht in den

Schleuderschritt, wenn die Wasche nicht

gleichmaRig in der Trommel verteilt ist, um

Schaden am Produkt und an der Umgebung

zu vermeiden. Die Wéasche sollte neu ange-

ordnet und neu geschleudert werden.

(**) RegelmaRige Trommelreinigung wird

nicht angewendet. Reinigen Sie die Trom-

mel regelmaRig. Siehe Waschmaschinentir

und Trommel reinigen [» 35]

Wenn Sie das Problem nicht 16sen
konnen, obwohl Sie den Anleitun-
gen in diesem Abschnitt gefolgt
sind, wenden Sie sich an lhren
Héandler oder den zustandigen Kun-
dendienst. Versuchen Sie niemals,
ein nicht funktionierendes Gerat

selbstédndig zu reparieren.
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9 HAFTUNGSAUSSCHLUSS / WARNUNG

Einige (einfache) Fehler kdnnen vom End-
benutzer angemessen behandelt werden,
ohne dass Sicherheitsprobleme oder unsi-
chere Verwendung auftreten, sofern sie in-
nerhalb der Grenzen und gemaR den fol-
genden Anweisungen ausgefiihrt werden
(siehe Abschnitt ,Selbstreparatur®).

Sofern im Abschnitt ,Selbstreparatur” unten
nichts anderes autorisiert ist, sind Repara-
turen an registrierte professionelle Repara-
turtechniker zu richten, um Sicherheitspro-
bleme zu vermeiden. Ein registrierter pro-
fessioneller Reparaturbetrieb ist ein profes-
sioneller Reparaturtechniker, dem vom Her-
steller Zugang zu den Anweisungen und der
Ersatzteilliste dieses Produkts gemal den
in den Rechtsakten entsprechend der Richt-
linie 2009/125/EG beschriebenen Metho-
den gewahrt wurde.

Allerdings kann nur der Dienstleister
(d.h. autorisierte professionelle Repara-
turtechniker), den Sie liber die in der Be-
dienungsanleitung/Garantiekarte ange-
gebene Telefonnummer oder tiber lhren
autorisierten Handler erreichen konnen,
einen Service gemafR den Garantiebedin-
gungen anbieten. Bitte beachten Sie da-
her, dass Reparaturen durch professio-
nelle Reparaturtechniker (die nicht von
Beko autorisiert sind) zum Erlischen der
Garantie fiihren.

Selbstreparatur

Die Selbstreparatur kann vom Endbenutzer
in Bezug auf die folgenden Ersatzteile
durchgefiihrt werden: Tir, Tlrscharnier und
Dichtungen, andere Dichtungen, Tiir-
schlossnaugruppen und Kunststoffperiphe-
riegerate wie Waschmittelspender (eine ak-
tualisierte Liste finden Sie auch in sup-
port.beko.com vom 1. Mé&rz 2021).

Um die Produktsicherheit zu gewahrleisten
und das Risiko schwerer Verletzungen zu
vermeiden, muss die erwahnte Selbstrepa-

ratur geman den Anweisungen im Benut-
zerhandbuch zur Selbstreparatur durchge-
fiihrt werden, die unter support.beko.com
verfiigbar sind.

Reparatur- und Reparaturversuche von End-
benutzern fiir Teile, die nicht in dieser Liste
enthalten sind und/oder die Anweisungen
in den Benutzerhandbiichern zur Selbstre-
paratur nicht befolgen oder die auf sup-
port.beko.com verfiigbar sind, kénnen zu
Sicherheitsproblemen fiihren, die nicht auf
support.beko.com zuriickzufiihren sind,
und fihrt zum Erléschen der Garantie des
Produkts.

Deshalb wird dringend empfohlen, dass
Endbenutzer nicht versuchen, Reparaturen
durchzufiihren, die auRerhalb der genann-
ten Ersatzteilliste liegen, und sich in sol-
chen Féllen an autorisierte professionelle
Reparaturtechniker oder registrierte profes-
sionelle Reparaturtechniker wenden. An-
sonsten konnen solche Versuche von End-
benutzern Sicherheitsprobleme verursa-
chen und das Produkt beschadigen und an-
schlieRend Brand, Uberschwemmungen,
Stromschléage und schwere Personenscha-
den verursachen.

Beispielsweise miissen, ohne darauf be-
schrankt zu sein, die folgenden Reparatu-
ren an autorisierte professionelle Repara-
turtechniker oder registrierte professionelle
Reparaturtechniker gerichtet werden: Mo-
tor, Pumpenbaugruppe, Hauptplatine, Mo-
torplatine, Anzeigetafel, Heizungen usw.
Der Hersteller/Verk&dufer kann in keinem
Fall haftbar gemacht werden, in dem End-
benutzer die oben genannten Bestimmun-
gen nicht einhalten.

Die Ersatzteilverfiigbarkeit der von lhnen er-
worbenen Waschmaschine oder Wasch-
trockner betragt 10 Jahre. Wahrend dieser
Zeit stehen Original-Ersatzteile fiir den ord-
nungsgemaRen Betrieb der Waschmaschi-
ne oder des Waschtrockners zur Verfii-

gung.
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Wenn das Gerat ausgeschaltet ist, wird durch langes Driicken der Hilfsfunktionstasten 1 und 2 ein 3-2-1-Countdown
und die gesamten Waschzyklen des Geréats werden angezeigt.
Nachdem der gesamte Waschzyklus angezeigt wurde, werden gegebenenfalls die Fehlercodes angezeigt. Uberpriifen
Sie die Informationen auf dem Bildschirm anhand der folgenden Tabelle.

Informationen auf
dem Bildschirm

Ursache

Losung

Err

Auf dem Geréat wird der
Sicherheitsalgorithmus ausgefiihrt.

Warten Sie auf das Schreiben um zu passieren. Uberpriifen
Sie nach dem Driicken der Hilfsfunktionstasten 1 und 2 die
Bildschirminformationen.

SC

Ihre Beschwerde wird wahrend der Priifung
nicht geldst.

Rufen Sie den autorisierten Kundendienst an.

ES

Der Pumpenfilter ist moglicherweise
verstopft.

Pumpenfilter reinigen.

Siehe Abschnitt ,Restliches Wasser ablassen und Pumpenfilter
reinigen®.

Versuchen Sie es im Schleudergang. Wenn das Problem nicht
behoben ist, rufen Sie den Kundendienst an.

E8

Die Maschine nimmt mdglicherweise kein
Wasser auf.

« Drehen Sie die Wasserhahne auf.

« Stellen Sie sicher, dass kein Wasserausfall besteht.

« Uberpriifen Sie den Anschluss des Wassereinlassschlauchs.
Richten Sie den Schlauch gerade aus, wenn er gefaltet ist.

« Reinigen Sie den Pumpenfilter. Siehe Abschnitt ,Restliches
Wasser ablassen und Pumpenfilter reinigen*.

« SchlieRen Sie die vordere Abdeckung der Maschine. Stellen
Sie sicher, dass die Abdeckung verriegelt ist.

Lassen Sie die Maschine noch einmal laufen. Wenn das
Problem nicht behoben ist, rufen Sie den Kundendienst an.

E29

Das Produkt wurde aufgrund eines
Versorgungsproblems (Netzspannung,
Wasserdruck usw.) in den
Selbstschutzmodus geschaltet.

Um das Programm abzubrechen, drehen Sie den
Programmauswahlknopf, um ein anderes Programm
auszuwahlen. Vorheriges Programm wird abgebrochen. Siehe
Abschnitt ,Programm abbrechen®.

Wenn das Problem weiterhin besteht, rufen Sie den
Kundendienst an.

E17

Nach dem abgeschlossenen Zyklus ist
Uberschissiger Schaum in der Maschine
vorhanden.

« Lagern Sie das Reinigungsmittel an einem geschlossenen
und trockenen Ort. Nicht an (iberméaRig heien Orten lagern.
« Verwenden Sie fiir porése Wasche wie TUll kleinere Mengen
Waschmittel.

« Verwenden Sie eine Waschmittelmenge, die der
Waschemenge und dem Fleckgehalt entspricht.

« Verwenden Sie nur eine ausreichende Menge Waschmittel.
« Stellen Sie sicher, dass Sie das Reinigungsmittel in das
entsprechende Fach geben.

« Fiihren Sie das Trommelreinigungsprogramm bei leerer
Maschine aus. Siehe Programm "Trommelreinigung"

Wenn lhre Maschine kein Trommelreinigungsprogramm
enthalt, konnen Sie Cotton 90C verwenden.

« Uberpriifen Sie die Maschine, nachdem Sie ein kurzes
Programm ohne Reinigungsmittel ausgefiihrt haben. Wenn das
Problem weiterhin besteht, rufen Sie den Kundendienst an.

E18

Der Schleudergang wird aufgrund eines
Ungleichgewichts der Maschine nicht
eingeleitet.

Uberpriifen Sie die Wasche in der Maschine. Die
Waschemenge ist moglicherweise nicht ausreichend.
Versuchen Sie es, indem Sie die Waschemenge erhdhen.

Die Wasche kann ein Ungleichgewicht verursachen. Sortieren
Sie die Wasche von Hand und verteilen Sie sie gleichmaRig im
Gerét.

Versuchen Sie es im Schleudergang.

E12

Mdglicherweise befindet sich Wasser in der
Maschine.

Ziehen Sie den Netzstecker des Gerats.

Méglicherweise befindet sich Wasser unter der Maschine.
Reinigen Sie das Wasser unter der Maschine.

Stecken Sie die Maschine wieder ein.

Versuchen Sie, einen kurzen Zyklus durchzufiihren.

Wenn das Problem weiterhin besteht oder Wasser aus einem
der Schlauche austritt, schlieBen Sie die Ventile und rufen Sie
den Kundendienst an.

E27

Uberpriifen Sie den Wasserablauf der
Maschine.

Siehe Abschnitt ,AnschlieBen des Ablaufschlauchs an den
Ablauf*.

E84

Eine BLE-Verbindung kann nicht hergestellt
werden.

Uberpriifen Sie es und versuchen Sie es anzuschlieBen. Siehe
Abschnitt ,HomeWhiz-Funktion und Fernbedienungsfunktion®.
Wenn das Problem weiterhin besteht, rufen Sie den
Kundendienst an.
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Si prega di leggere prima questo manuale utente!

Caro cliente,

Grazie per aver scelto il prodotto Beko . Il prodotto & di elevata qualita ed & stato fabbricato
con tecnologia all'avanguardia; speriamo dunque che possa ottenere i migliori risultati Per-

tanto, prima di utilizzare il prodotto, ti preghiamo di leggere attentamente questo manuale
utente nella sua interezza e tutti gli altri documenti accessori.

Segui tutte le avvertenze e le informazioni contenute nel manuale utente. Proteggerai te
stesso e il tuo prodotto da possibili pericoli.

Conserva il manuale utente. Se consegni il prodotto a qualcun altro, fornisci anche il ma-
nuale utente. | termini della garanzia, l'uso e i metodi di risoluzione dei problemi del tuo
prodotto sono contenuti nella guida utente.

Simboli e definizioni

Nella guida utente sono utilizzati i seguenti simboli:

Pericolo che potrebbe causare morte o lesioni.

@ Informazioni importanti o suggerimenti utili sull'uso.
Leggi il manuale utente.

@w\ Avvertimento: superficie calda.
)

AWI;iTEN' Pericolo che pud provocare danni materiali al prodotto o al suo ambiente.

Materiali riciclabili.
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A 1 Istruzioni di sicurezza

Questa sezione include le istru-

zioni di sicurezza necessarie per

prevenire il rischio di lesioni per-
sonali o danni alle cose.

La nostra azienda non € respon-

sabile dei danni che potrebbero

verificarsi come conseguenza
del mancato rispetto di queste
istruzioni.

* Le operazioni di installazione e
riparazione dovranno sempre
essere eseguite da un servizio
assistenza autorizzato.

+ Usare solo ricambi e accessori
originali.

* Non riparare o sostituire alcun
componente del prodotto a
meno che non sia chiaramente
specificato nel manuale uten-
te.

« Non modificare il prodotto.

A1 .1 Uso previsto

* Questo prodotto & stato pro-
gettato per I'uso domestico.
Non & per scopi commerciali 0
non dovrebbe essere usato al
di fuori del suo uso previsto.

* Il prodotto deve essere utilizza-
to solo per il lavaggio e il ri-
sciacquo della biancheria in
base alle relative indicazioni.

* Questo apparecchio e destina-
to ad essere utilizzato in appli-
cazioni domestiche e simili.
Per esempio;

- Personale di cucine di nego-
zi, uffici e altri ambienti di la-
VOro;

— Ranch,

— Dai clienti di hotel, motel e
altre strutture ricettive,

— Bed and breakfast, ambienti
tipo ostello,

— Aree comuni di condomini o
lavanderie.

A\

* Questo prodotto pud essere
utilizzato da bambini di eta pa-
ri o superiore a 8 anni e da per-
sone con capacita fisiche, sen-
soriali o mentali ridotte o con
mancanza di esperienza e co-
noscenza, a condizione che
siano sorvegliati o abbiano ri-
cevuto istruzioni sull'uso
dell'apparecchio in modo sicu-
ro e sui pericoli connessi.

+ | bambini al di sotto dei 3 anni
devono essere tenuti lontani, a
meno che non siano continua-
mente sorvegliati.

1.2 Sicurezza dei bam-
bini, delle persone
vulnerabili e degli ani-
mali domestici
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* | prodotti elettrici sono perico-
losi per i bambini e gli animali
domestici. | bambini o gli ani-
mali domestici non devono
giocare, arrampicarsi sopra o
all'interno del prodotto. Con-
trollare l'interno del prodotto
prima dell'uso.

Usare la funzione di blocco
bambini per evitare che possa-
no influenzare il funzionamen-
to del prodotto.

Non dimenticare di chiudere lo
sportello di carico quando si
lascia la stanza in cui si trova il
prodotto. | bambini e gli anima-
li domestici possono rimanere
chiusi dentro e annegare.

| bambini non devono eseguire
lavori di pulizia e di manuten-
zione dell'utente senza la su-
pervisione di un adulto.

Tenere i materiali di imballag-
gio lontano dalla portata dei
bambini. Rischio di lesioni e
soffocamento.

Tenere tutti i detersivi e gli ad-
ditivi usati per il prodotto lonta-
no dalla portata dei bambini.
Per la sicurezza dei bambini,
prima di smaltire il prodotto,
tagliare il cavo di alimentazio-
ne e rompere e disattivare il
meccanismo di bloccaggio del-
lo sportello di carico.

A1.3 Sicurezza elettrica

* Il prodotto deve essere scolle-
gato durante le procedure di in-
stallazione, manutenzione, pu-
lizia e riparazione. Scollegare il
prodotto o disattivare il fuisibi-
le.

| cavi di alimentazione danneg-

giati, per evitare possibili ri-

schi, devono essere sostituiti
dal servizio assistenza autoriz-
zato.

Non infilare il cavo di alimenta-

zione sotto il prodotto o sul re-

tro del prodotto. Non mettere
oggetti pesanti sul cavo di ali-
mentazione. Non piegare ec-
cessivamente, non schiacciare

e non toccare il cavo di alimen-

tazione con fonti di calore.

Utilizzare solo il cavo originale.

Non utilizzare cavi rotti o dan-

neggiati.

* Non utilizzare una prolunga,
una spina multipla o un adatta-
tore per far funzionare il pro-
dotto.

* Prolunghe, prese multiple,
adattatori o alimentatori porta-
tili possono surriscaldarsi e
provocare un incendio. Assicu-
rarsi di non posizionare prese
di corrente e alimentatori por-
tatili vicino o dietro al prodotto.
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* La spina deve essere facilmen-
te accessibile. Se questo non e
possibile, sull'impianto elettri-
co deve essere disponibile un
meccanismo che soddisfi la le-
gislazione elettrica e che di-
sconnetta tutti i terminali dalla
rete (fusibile, interruttore, inter-
ruttore principale, ecc.).

* Non toccare la spina con le
mani bagnate.

* Quando si scollega l'apparec-
chio, non tenere il cavo di ali-
mentazione, ma la spina.

« Assicurarsi che la spina non
sia bagnata, sporca o polvero-
sa.

* Non collegare mai il prodotto a
dispositivi di risparmio energe-
tico. Tali sistemi sono dannosi
per il prodotto.

1.4 Gestione in sicu-
rezza

+ Scollegare il prodotto prima di
spostarlo, rimuovere l'uscita
dell'acqua e le connessioni
principali dell'acqua. Scaricare
I'acqua rimasta all'interno del
prodotto.

* Questo prodotto & pesante,
non maneggiarlo da soli. La
caduta del prodotto potrebbe
provocare lesioni. Non colpire
e far cadere il prodotto durante
il trasporto.

* Non afferrare le parti come lo
sportello di carico della bian-
cheria per sollevare e spostare
il prodotto. Quando si spostal il
prodotto, assicurarsi che il vas-
Soio superiore sia ben fissato.

« Trasportare il prodotto in posi-
zione verticale. Se non puo es-
sere trasportato in posizione
verticale, inclinarlo verso de-
stra nella vista anteriore.

« Assicurarsi che i tubi e il cavo
di alimentazione non siano pie-
gati, schiacciati o compressi
dopo che il prodotto e stato
messo al suo posto dopo l'in-
stallazione o le procedure di
pulizia.

Installazione in si-

A1 5
curezza

* Controllare le informazioni sul
manuale e le istruzioni di in-
stallazione per preparare il pro-
dotto all'installazione e assicu-
rarsi dell'idoneita della rete
elettrica, della rete dell'acqua
pulita e della presa d'acqua. In
caso contrario, contattare un
elettricista e un idraulico quali-
ficato per intraprendere i ne-
cessari provvedimenti. Queste
operazioni sono responsabilita
del cliente.

IT/48



* Prima di iniziare l'installazione,
assicurarsi di spegnere il fusi-
bile per disattivare I'alimenta-

zione della linea a cui verra col-

legato il prodotto.

* Questo prodotto e destinato
all'uso ad altitudini non supe-
riori @ 2000 metri sopra il livel-
lo del mare.

» Prima dell'installazione, con-
trollare che non vi siano danni
al prodotto. Non far installare il
prodotto se e danneggiato.

* Indossare sempre dispositivi di

protezione individuale (guanti,
ecc.) durante l'installazione, la
manutenzione e la riparazione
del prodotto. Pericolo di lesio-
ni.

+ Possono verificarsi lesioni se
le mani vengono messe in fes-
sure non coperte. Chiudere i
fori dei bulloni di sicurezza uti-
lizzati per il trasporto con tappi
di plastica.

* Non installare o lasciare il pro-
dotto in luoghi dove possa es-
sere esposto a condizioni am-
bientali esterne.

* Non installare il prodotto in
luoghi dove la temperatura
scende sotto gli 0 °C.

* Non mettere il prodotto su un
tappeto o una superficie simi-
le. Si determinerebbe un peri-
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colo di incendio poiché il pro-
dotto non puo ricevere aria da
sotto.

Posizionare il prodotto su una
superficie piana e dura e bilan-
ciarlo con le gambe regolabili.
Collegare il prodotto a una spi-
na di messa a terra protetta da
un fusibile adatto ai valori di
corrente riportati sulla targhet-
ta. Assicurarsi che la messa a
terra sia effettuata da un elet-
tricista esperto. Non utilizzare
il prodotto senza un‘adeguata
messa a terra secondo le nor-
me locali/nazionali.

Inserire il prodotto in una presa
con valori di tensione e fre-
guenza adatti a quelli indicati
sulla targhetta.

Non collegare il prodotto a pre-
se allentate, rotte, sporche,
grasse o a prese che sono
uscite dalla loro sede o a prese
con rischio di contatto con
I'acqua.

Utilizzare il nuovo set di tubi
fornito con il prodotto. Non riu-
tilizzare i vecchi set di tubi.
Non fare aggiunte ai tubi.
Collegare il tubo di ingresso
dell'acqua direttamente al rubi-
netto dell'acqua. La pressione
dal rubinetto deve essere mini-
mo 0,1 MPa (1 bar) e massimo
TMPa (10 bar). Affinché il pro-
dotto funzioni correttamente,



dal rubinetto devono scorrere
da 10 a 80 litri d'acqua in un
minuto. Se la pressione dell'ac-
qua e superiore a 1 MPa (10
Bar), si deve installare una val-
vola di riduzione della pressio-
ne. La temperatura massima
consentita e di 25°C.

Montare l'estremita del tubo di
scarico dell'acqua allo scarico
dell'acqua sporca, al lavandino
o alla vasca da bagno.
Posizionare il cavo di alimenta-
zione e gli involucri in luoghi in
cui possa escludersi il rischio
di inciampare.

Non installare il prodotto dietro
una porta, una porta scorrevole
o0 in un'altra posizione che im-
pedisca alla porta di aprirsi
completamente.

Se sul prodotto deve essere
collocato un asciugatore, fis-
sarlo con un dispositivo di col-
legamento adeguato ottenuto
dal servizio assistenza autoriz-
zato.

Quando i vassoi superiori ven-
gono rimossi c’e il rischio di
contatto con parti elettriche.
Non smontare il vassoio supe-
riore del prodotto.

Posizionare il prodotto ad al-
meno 1 cm di distanza dai bor-
di dei mobili.

1.6 Funzionamento in

sicurezza

* Quando si usa l'apparecchio,
usare solo detersivi, ammorbi-
denti e integratori adatti alle la-
vatrici.

* Non usare solventi chimici sul
prodotto. Questi materiali pos-
sono provocare esplosioni.

* Non utilizzare prodotti difettosi
o danneggiati. Scollegare il
prodotto (o spegnere il fusibile
a cui e collegato), chiudere il
rubinetto dell'acqua e chiama-
re un servizio assistenza auto-
rizzato.

* Non collocare fonti di accen-
sione (candela accesa, sigaret-
te, ecc.) o fonti di calore (ferri
da stiro, bruciatori, forni, ecc.)
sopra o vicino al prodotto. Non
avvicinare materiali inflamma-
bili/esplosivi al prodotto.

* Non salire sul prodotto.

+ Scollegare il prodotto e chiude-
re il rubinetto se non si utilizza
il prodotto per lunghi periodi.

+ Se viene aperto mentre la mac-
china & in funzione, il detersi-
vo/materiale di manutenzione
puo schizzare fuori dal casset-
to del detersivo; il contatto del
detersivo con la pelle e gli oc-
chi é pericoloso.
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+ Assicurarsi che gli animali do-
mestici non si arrampichino su
o all'interno del prodotto. Con-
trollare l'interno del prodotto
prima dell'uso.

Non forzare |'apertura dello
sportello di carico bloccato. Lo
sportello si aprira una volta
completato il lavaggio. Lo
sportello non si apre, applicare
le soluzioni fornite per I'errore
“Lo sportello di carico non si
apre” nella sezione Ricerca e ri-
soluzione dei problemi.

Non lavare elementi contami-
nati con benzina, cherosene,
benzene, riduttori, alcool o altri
materiali inflammabili o esplo-
sivi e prodotti chimici indu-
striali.

Non usare direttamente il de-
tersivo per il lavaggio a secco
e non lavare, risciacquare o
centrifugare la biancheria con-
taminata dal detersivo per il la-
vaggio a secco.

Non mettere le mani nel cestel-
lo rotante. Attendere che il ce-
stello si fermi.

Se il bucato viene lavato ad al-
te temperature, I'acqua di la-
vaggio scaricata potrebbe bru-
ciare la pelle se a contatto con
la pelle, per esempio quando il
tubo di drenaggio ¢ collegato
al rubinetto. Non toccare l'ac-
qua di scarico.

* Prendere le seguenti precau-
zioni per prevenire la formazio-
ne di biofilm e di cattivi odori:

— Assicurarsi che la stanza in
cui si trova la lavatrice sia
ben ventilata.

— Alla fine del programma, pu-
lire la guarnizione della porta
e il vetro dello sportello di
carico con un panno asciutto
e pulito.

* Il vetro dello sportello di carico
si riscalda quando si lava ad
alte temperature. Pertanto, non
toccare il vetro dello sportello
di carico durante il lavaggio; ta-
le cautela vale soprattutto per i
bambini.

+ Prima di smaltire oggetti usu-
rati e non piu utilizzabili:

1. Scollegare la spina di alimen-

tazione e rimuoverla dalla
presa.

2. Tagliare il cavo di alimenta-

zione e scollegarle la spina
dall'apparecchio.

3. Rompere il meccanismo di

bloccaggio dello sportello di
carico per renderlo inutilizza-
bile.

4. Non permettere ai bambini di

giocare con il prodotto obso-
leto.
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f 1.7 Manutenzione e pu-

lizia in sicurezza

* Prima di pulire o effettuare la
manutenzione della lavatrice,
scollegarla o interrompere l'ali-
mentazione al fusibile.

+ Se e necessario spostare il

prodotto per la pulizia, non tira-

re il coperchio. Il coperchio
puo rompersi e causare lesio-
ni!

* Non mettere mani, piedi e og-
getti metallici sotto o dietro il
prodotto. Cio potrebbe causa-
re inceppamenti e qualsiasi
bordo tagliente comportare le-
sioni personali.

« Utilizzare un panno pulito e
asciutto per rimuovere corpi
estranei o polvere dalle estre-
mita della spina. Quando si pu-
lisce la spina, non utilizzare un
panno bagnato o umido. In ca-
so contrario, esiste il rischio di
incendio o scossa elettrica.

* Non lavare il prodotto con idro-
pulitrici, spruzzando vapore,
acqua o versando acqua. C'e
rischio di elettrocuzione.

* Non usare strumenti taglienti o
abrasivi per pulire il prodotto.
Non usare detersivi domestici,
sapone, detergenti, gas, benzi-
na, diluente, alcool, vernice,
ecc. durante la pulizia.

« | detersivi che contengono sol-
venti possono emettere fumi
velenosi (per esempio il sol-
vente per la pulizia). Non usare
prodotti per la pulizia conte-
nenti solventi.

* Quando si apre il cassetto del
detersivo per la pulizia, vi po-
trebbero essere residui di de-
tersivo.

* Non smontare il filtro della
pompa di scarico mentre il pro-
dotto e in funzione.

+ La temperatura nella macchina
puo salire fino a 90°C. Per evi-
tare il rischio di bruciature, pu-
lire il filtro dopo che l'acqua
nella macchina si e raffredda-
ta.

2 lIstruzioni importanti per I'ambiente

2.1 Conformita alla direttiva WEEE

Questo prodotto & conforme al-

la direttiva europea WEEE

(2012/19/EU). Questo prodotto

ha un simbolo di classificazio-

ne per i rifiuti di apparecchiature elettriche
ed elettroniche (WEEE).

Questo prodotto é stato fabbricato con par-
ti e materiali di alta qualita che possono es-
sere riutilizzati e sono adatti al riciclaggio.
Non smaltire il prodotto di scarto con i nor-
mali rifiuti domestici e di altro tipo alla fine
della sua vita utile. Portarlo in un centro di
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raccolta per il riciclaggio di apparecchiatu-
re elettriche ed elettroniche. Consultare le
proprie autorita locali per informazioni su
tali centri di raccolta.

Conformita alla direttiva RoHS:

Il prodotto acquistato & conforme alla diret-
tiva europea RoHS (2011/65/EU). Non con-
tiene i materiali nocivi e proibiti specificati
nella direttiva.

2.2 Informazioni sull’imballaggio

| materiali d'imballaggio del prodotto sono
fabbricati con materiali riciclabili in confor-
mita con le nostre norme ambientali nazio-
nali. Non smaltire i materiali di imballaggio
insieme ai rifiuti domestici o di altro tipo.
Portarli nei punti di raccolta di materiale da
imballaggio designati dalle autorita locali.
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3 Specifiche tecniche

Nome del fornitore o marchio commerciale Beko
Nome del modello w207
7004340005
Capacita nominale (kg) 7
Velocita di centrifuga massima (ciclo/min) 1400
Da incasso No
Altezza (cm) 84,5
Larghezza (cm) 60
Profondita (cm) 49,6
Ingresso acqua singolo/Ingresso acqua doppio +/-
Collegamento elettrico (V/Hz) 230V / 50Hz
Corrente totale (A) 10
Potenza totale (W) 2200
Codice del modello principale 1817

EEIENERG ;2

MODEL IDENTIFIER—3 (%)

SUPPLIER'S NAME

Le informazioni sul modello memorizzate nel database
del prodotto possono essere ottenute entrando nel se-
guente sito web e cercando il proprio identificatore di
modello (*) che si trova sull'etichetta energetica.

https://eprel.ec.europa.eu/

Tabella Simboli
| ,) +/D n+ ©+ 00 ||| * + By 95
Ly LY | loraxe] * Qgi {?
IRED RED/ R ERARCE & S
Prelavaggio Rapido  Rapido+ Risciacquo  Acqua Anti Rimozione Vapore Modalita Messaa Traftieni Immersione
extra extra pieghe peli di notte bagno  risciacquo
animali
= = n o
A ERY M CORRERG
G O B & Y |S 2 |5 0
Auto  Selezione Selezione Risciacquo Centrifuga Scarico Temperatura  Spin No Acqua di No Ritardo
Dosaggio  detersivo ~ ammor- +Scarico Spin rubinetto  acqua tempo
liguido  bidente (Fredda)
11 [ees &
@ @ O pil & R D & [ )
Sportello  Bambini  On/Off Awio / Livello  Aggiunta Programma Lavaggio Ok Annulla Anti Asciugatura
Blocco Blocco Pausa  sporcizia  capo  scaricato (Fine) Pieghe+
== RERCRCREIRE
Asciuga-  Asciuga-  Asciuga- Asciugatura Rinfresca  Intesivo  Tipologia SaveWater
turaextra  tura  turaferro program- aria di acqua
armadio mata
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4 Installazione

Si prega di leggere anzitutto la se-
zione “Istruzioni di sicurezza”!

La lavatrice rileva automaticamente
@ la quantita di biancheria all'interno
quando viene selezionato un pro-
gramma.
In fase di installazione del prodotto,
prima di iniziare a servirsene, & op-
portuno eseguire un intervento di
calibrazione al fine di garantire che
la quantita di bucato venga rilevata
nel modo quanto piu accurato.
Per eseguire questa operazione, se-
lezionare il programma Pulizia del
cestello* e annullare la funzione di
centrifuga. Avviare il programma
senza biancheria. Attendere la fine
del programma, che richiedera cir-
ca 15 minuti.
*Il nome del programma puo varia-
re a seconda del modello. Per la se-
lezione del programma adeguato,
rivedere la sezione delle descrizioni
del programma.

+ La preparazione del luogo e delle installa-
zioni elettriche, dell'acqua di rubinetto e
delle acque di scarico nel luogo di instal-
lazione & responsabilita del cliente.

+ Assicurarsi che i tubi di entrata e di usci-
ta dell'acqua e il cavo di alimentazione
non siano piegati, schiacciati o compres-
si mentre si spinge il prodotto al suo po-
sto dopo l'installazione o le procedure di
pulizia.

+ Prima dell'installazione, controllare visi-
vamente se il prodotto ha dei difetti. Non
far installare il prodotto se & danneggia-
to. | prodotti danneggiati causano rischi
per la sicurezza.
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4.1 Luogo di installazione appro-

priato

Posizionare il prodotto su un pavimento
solido e piano. Non metterlo su un tappe-
to a pelo alto o altre superfici simili. Il po-
sizionamento su un pavimento non ade-
guato causera rumore e vibrazioni.

Il peso totale della lavatrice e dell'asciu-
gatrice - a pieno carico - quando sono
messe una sopra l'altra raggiunge circa
180 chilogrammi. Posizionare il prodotto
su un pavimento solido e piano che abbia
una capacita di carico sufficiente.

Non posizionare il prodotto sul cavo di
alimentazione.

Non installare il prodotto in luoghi dove la
temperatura possa scendere sotto gli 0
°C. Il congelamento potrebbe danneggia-
re il prodotto.

Lasciare uno spazio minimo di 1 cm tra il
prodotto e i mobili.

Se si installa il prodotto su una superficie
con gradini, non metterlo mai vicino al
bordo.

Non posizionare il prodotto su una piatta-
forma.

Non collocare fonti di calore come fornel-
li, ferri da stiro, forni, stufe ecc. sull'appa-
recchio e non utilizzarli sull'apparecchio.

4.2 Montaggio dei pannelli del co-

perchio inferiore

In alcuni modelli, le parti di base dei
prodotti sono completamente chiu-

se. Questi prodotti non sono dotati
di spine e coperture.

Al fine di aumentare il comfort sonoro del
prodotto, fissare il coperchio A dopo aver
tolto la schiuma dell'imballaggio.



Coperchio A

@ ®

3. Fissare le coperture di plastica fornite
nella borsa del manuale dell'utente nei
fori del pannello posteriore.

AVVISO
! Prima di utilizzare il prodotto, ri-

Inclinare leggermente la lavatrice all'indie-

tro. Appoggiare le linguette del coperchio A

sul pannello inferiore. Completare il mon-

taggio ruotando il coperchio.

+ Il coperchio B e il cappuccio sono opzio-
nali. Ove disponibili, fissare il coperchio B
e il cappuccio.

Coperchio B

muovere i bulloni di sicurezza per il
trasporto. In caso contrario, il pro-
dotto si danneggera.

AVVISO

A Conservare i bulloni di sicurezza
per il trasporto in un luogo sicuro
per riutilizzarli quando il prodotto
deve essere nuovamente spostato.
Installare i bulloni di sicurezza per il
trasporto nell'ordine inverso alla
procedura di smontaggio.
Non spostare mai il prodotto senza
che i bulloni di sicurezza per il tra-
sporto siano correttamente fissati

al loro posto.

Appoggiare le linguette del coperchio B sul
pannello inferiore. Completare il montaggio
ruotando il coperchio.

4.4 Collegamento alla rete idrica

Tappo
®
"

J

Inserire il tappo spingendolo con un dito.

4.3 Rimozione dei bulloni di sicu-
rezza del trasporto

1. Allentare tutti i bulloni di sicurezza per il
trasporto con una chiave appropriata
finché non girano liberamente.

2. Piegare la parte interna premendola nel-
le zone di presa ed estrarre la parte.

AVVISO
I modelli con un unico ingresso per
l'acqua non devono essere collegati
al rubinetto dell'acqua calda. Se co-
si fosse la biancheria potrebbe dan-
neggiarsi o il prodotto potrebbe
passare in modalita protezione e
non funzionare.
Non utilizzare tubi d'ingresso
dell'acqua vecchi o usati su un pro-
dotto nuovo. Cio potrebbe causare
perdite d'acqua dalla macchina e

macchiare il bucato.

1. Serrare a mano tutti i dadi dei tubi. Non
utilizzare mai un attrezzo quando si
stringono i dadi.
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2. Aprire completamente i rubinetti dopo
aver effettuato il collegamento del tubo
per controllare se ci sono perdite d'ac-
qua nei punti di collegamento. In caso di
perdite, chiudere il rubinetto e rimuovere
il dado. Controllare la guarnizione e ser-
rare nuovamente il dado con cautela.
Per prevenire le perdite d'acqua e i danni
che ne derivano, tenere i rubinetti chiusi
quando non si usa il prodotto.

% i

4.5 Collegamento del tubo di scari-
co allo scarico

1. Collegare I'estremita del tubo di scarico
direttamente allo scarico delle acque re-
flue, al lavandino o alla vasca da bagno.

La casa si allaghera se il tubo di
scarico dell'acqua si stacca durante

lo scarico dell'acqua. C'e¢ anche il ri-
schio di scottature a causa delle al-
te temperature di lavaggio. Per pre-
venire tali situazioni e assicurarsi
che il prodotto esegua i processi di
aspirazione e scarico dell'acqua
senza alcun problema, fissate sal-
damente il tubo di scarico.

4. Per evitare che I'acqua di scarico torni di

nuovo nella lavatrice e per garantire un
facile drenaggio, non immergere I'estre-
mita del tubo nell'acqua di scarico o non
inserirlo nello scarico per pit di 15 cm.
Se e troppo lungo, accorciarlo.

5. L'estremita del tubo non deve essere
piegata, non deve essere calpestata e il
tubo non deve essere schiacciato tra lo
scarico e il prodotto. Altrimenti, potreb-
bero emergere problemi di scarico
dell'acqua.

6. Se la lunghezza del tubo & troppo ridot-
ta, usarlo aggiungendo una prolunga ori-
ginale. La lunghezza del tubo non deve
essere superiore a 3,2 m. Per evitare
perdite d'acqua, fissare sempre il colle-
gamento tra la prolunga e il tubo di sca-
rico con una pinza adatta, in modo che
non si stacchi e non causi perdite.

4.6 Regolazione dei supporti

2. Collegare il tubo di scarico a un‘altezza
minima di 40 cm e massima di 100 cm.

3. Installare il tubo di scarico dell'acqua a
livello del suolo o vicino al pavimento
(40 cm sotto) e poi sollevarlo rende dif-
ficile lo scarico dell'acqua e il bucato po-
trebbe uscire estremamente bagnato.
Attenersi quindi alle altezze indicate in
figura.

AVVERTENZA
Per garantire un funzionamento piu
silenzioso e senza vibrazioni, il pro-
dotto deve stare in verticale e in
equilibrio sui suoi piedini. Assicu-
rarsi che il prodotto sia bilanciato,
regolando i piedini. In caso contra-
rio, il prodotto potrebbe spostarsi
dalla sua posizione e causare pro-
blemi quali urti, rumore e vibrazioni.
Per evitare di danneggiare i contro-
dadi, non usare alcuno strumento
per allentarli.

1. Allentare i controdadi sui piedini con le
mani.

2. Regolare i piedini fino a quando il pro-
dotto non € in piano e bilanciato.

3. Serrare a mano tutti i controdadi.
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4.7 Collegamento elettrico

Collegare il prodotto a una presa con mes-
sa a terra protetta da un fusibile da 16 A. La
nostra societa non & responsabile dei danni
che si verificheranno a causa dell'utilizzo
del prodotto senza la messa a terra secon-
do le norme locali.

Il collegamento deve essere conforme ai
regolamenti nazionali.

L'infrastruttura del cavo di collegamento
elettrico del prodotto deve essere ade-
guata e adatta ai requisiti del prodotto. Si
raccomanda di utilizzare un dispositivo di
corrente residua.

Dopo l'installazione, la spina del cavo di
alimentazione deve essere facile da rag-
giungere.

Se la corrente che arriva al fusibile o
all'interruttore della propria abitazione
inferiore a 16 ampere, fare installare da
un elettricista qualificato un’alimentazio-
ne di corrente da 16 ampere.

La tensione indicata nella sezione "Speci-
fiche tecniche" deve essere uguale alla
tensione di rete.

Non effettuare collegamenti tramite cavi
di prolunga o spine multiple. L'utilizzo di
un cavo di collegamento non adeguato
determinerebbe il suo surriscaldamento
e la bruciatura.

5 Preparazione

J J J

| cavi di alimentazione danneggiati,
per evitare possibili rischi, devono
essere sostituiti dal servizio assi-
stenza autorizzato.

4.8 Avvio

Prima di iniziare a usare il prodotto, assicu-
rarsi di seguire le istruzioni descritte nella
sezione "Istruzioni ambientali” e "Installa-

zione". Per preparare il prodotto per il lavag-

gio della biancheria, eseguire la prima ope-
razione nel programma Drum Cleaning (Pu-
lizia cestello). Se questo programma non &
disponibile, applicare il metodo descritto
nella sezione "Pulizia dello sportello di cari-
co e del cestello".

Se ¢ rimasta dell’acqua nella lava-
@ trice a causa dei processi di con-

trollo della qualita nella produzione,

non preoccuparsi, non & dannosa

per la lavatrice.

Si prega di leggere anzitutto la se-
zione “Istruzioni di sicurezza”!

A

5.1 Selezione del bucato

Selezionare il bucato in base al tipo di
tessuto, al colore, al livello di sporco e al-
la temperatura di lavaggio consentita.
Rispettare sempre le istruzioni presenti
sulle etichette dei capi.

5.2 Preparazione del bucato da la-
vare

+ Gli indumenti con accessori in metallo,
quali reggiseni, ferretti, fibbie di cinture o
bottoni metallici possono danneggiare il
prodotto. Rimuovere le parti in metallo o
lavare questi capi ponendoli in una borsa
apposita o nella federa di un cuscino.
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+ Togliere dalle tasche tutti gli oggetti, qua-
li monete, penne e graffette, capovolgere
le tasche e spazzolare. Tali oggetti pos-
sono danneggiare I'elettrodomestico o
provocare problemi dovuti al rumore.

+ Mettere i capi piccoli, come i calzini dei
neonati e le calze di nylon, in una borsa
apposita o nella federa di un cuscino.

+ Mettere le tende all'interno senza compri-
merle. Rimuovere gli accessori dalle ten-
de. Gli elementi di fissaggio delle tende
possono causare la trazione e lo strappo
della tenda.

+ Chiudere le cerniere, cucire i bottoni al-
lentati e sistemare strappi e lacerazioni.

+ Lavare i prodotti etichettati "Lavabile in
lavatrice" o "Lavabile a mano" solo con
un programma appropriato.

+ Non lavare insieme capi bianchi e colora-
ti. | capi in cotone nuovi o di colori scuri
perdono molto colore. Lavarli separata-
mente.

+ Le macchie resistenti devono essere trat-
tate correttamente prima del lavaggio.

+ Lavare pantaloni e capi delicati girandoli
al rovescio.

« Il bucato molto sporco di materiale come
farina, polvere di calcare, polvere di latte,
ecc. deve essere scosso prima di metter-
lo nel prodotto. Tali tipi di polvere sul bu-
cato possono raccogliersi nelle parti in-
terne dell'elettrodomestico nel tempo e
possono provocare danni.

5.3 Consigli per il risparmio energe-
tico e idrico

Le informazioni che seguono aiutano ad
usare l'elettrodomestico in modo ecologico
e con risparmio energetico.

« Utilizzare I'elettrodomestico alla massi-
ma capacita consentita dal programma
selezionato, ma non sovraccaricarlo.
Consultare la tabella “Programmi e con-
sumi”

+ Seguire sempre le istruzioni per la tempe-
ratura sulla confezione del detersivo.

+ Lavare il bucato poco sporco a tempera-
ture basse.

+ Usare programmi piu veloci per piccole
quantita di bucato poco sporco.

+ Non usare prelavaggio e temperature alte
per bucato poco sporco o macchiato.

+ Se si desidera asciugare il bucato
nell'asciugatrice, selezionare la velocita
di centrifuga piu alta consigliata durante
il programma di lavaggio.

+ Non utilizzare piu detersivo di quanto
consigliato sulla confezione del detersivo
stesso.

5.4 Caricamento del bucato

1. Aprire lo sportello di carico.

2. Collocare i capi di bucato nel prodotto in
modo sciolto.

3. Chiudere lo sportello di carico fino a
sentire un suono di blocco. Fare atten-
zione a che non vi siano capi impigliati
nello sportello. Durante I'esecuzione dei
programmi, lo sportello di carico & bloc-
cato. Il blocco sportello si aprira una vol-
ta completato il lavaggio. Solo allora
aprire lo sportello di carico. Se lo spor-
tello non si apre, applicare le soluzioni
fornite per I'errore “Lo sportello di carico
non puo essere aperto” nella sezione Ri-
cerca e risoluzione dei problemi.

5.5 Corretta capacita di carico

La capacita massima di carico dipende dal
tipo di bucato, dal grado di sporco e dal
programma di lavaggio desiderato.
L'elettrodomestico regola automaticamen-
te la quantita di acqua secondo il peso del
bucato che viene posto all'interno.

Seguire le istruzioni della "Tabella
@ dei programmi e dei consumi". In

caso di sovraccarico la qualita del

lavaggio peggiorera. Inoltre posso-

no verificarsi problemi di rumore e
vibrazioni.
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5.6 Uso di detersivo e ammorbiden-
te

AVVERTENZA
Leggere le istruzioni del produttore
sulla confezione quando si usano
detersivi, ammorbidenti, amido,
candeggina e decoloranti, antical-
care e seguire le informazioni sul
dosaggio fornite. Usare un misuri-
no, se disponibile.

S 2

Il cassetto dei detersivi € composto da tre
scomparti:

(1) per il prelavaggio,

(2) per il lavaggio principale,

(3) per 'ammorbidente,

(€8) un pezzo di sifone nello scomparto
dell'ammorbidente,

(=) c'é un apparecchio per l'uso del deter-
sivo liquido nello scomparto principale di
lavaggio.

Detersivo, ammorbidente e altri deter-

genti

+ Aggiungere il detersivo e 'ammorbidente
prima di avviare il programma di lavag-
gio.

+ Non lasciare il cassetto del detersivo
aperto quando il programma di lavaggio
e in corso.

+ Se si usa un programma senza prelavag-
gio, non mettete il detersivo nello scom-
parto di prelavaggio (scomparto n. "1").

+ Se si utilizza un programma con prela-
vaggio, avviare la macchina dopo aver
aggiunto il detersivo in polvere negli
scomparti del prelavaggio e del lavaggio
principale (scomparti 1 e 2).

+ Non selezionare un programma con pre-
lavaggio se si sta usando una cialda di
detersivo o una pallina dosatrice. Mettere
la cialda di detersivo o la pallina diretta-
mente tra il bucato nella lavatrice.

+ Se si sta usando un detersivo liquido, se-
guire le indicazioni sotto "Uso del detersi-
vo liquido" e non dimenticare di portare lo
strumento per il detersivo liquido nella
posizione corretta.

Scelta del tipo di detersivo

Il tipo di detersivo da utilizzare dipende dal

programma di lavaggio, dal tipo di tessuto

e dal colore.

+ Utilizzare detersivi diversi per il bucato
colorato e bianco.

+ Lavare gli indumenti delicati solo con de-
tersivi speciali (detersivo liquido, sham-
poo di lana, ecc.) destinati esclusivamen-
te ai capi delicati e secondo i programmi
suggeriti.

+ Peril lavaggio di abiti e trapunte di colore
scuro si consiglia l'uso di detersivo liqui-
do.

+ Lavare la lana al programma suggerito
con uno speciale detersivo specifico per
la lana.

+ Per i programmi suggeriti per i diversi
tessuti, si prega di consultare la parte re-
lativa alle descrizioni del programma.

+ Tutte le raccomandazioni sui detersivi
sono valide per la gamma di temperature
selezionabili dei diversi programmi.

Si devono usare solo detersivi, am-
morbidenti e additivi adatti alle la-
vatrici.

Non utilizzare sapone in polvere.

Regolazione della quantita di detersivo
La quantita di detersivo dipende dalla quan-
tita di bucato, da quanto & sporco e dalla
durezza dell'acqua.
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+ Per eliminare l'eccessiva schiuma e i pro-
blemi di risciacquo, per risparmiare dena-
ro e proteggere I'ambiente, non superare i
valori di dosaggio raccomandati sulla
confezione del detersivo.

+ Usare meno quantita di detersivo per un
bucato in quantita minore o meno spor-
co.

Uso degli ammorbidenti

Mettere I'ammorbidente nello scomparto

delllammorbidente del cassetto del detersi-

VO.

+ Non superare il segno di livello (>max<)
nello scomparto dell'ammorbidente.

+ Se 'ammorbidente non é fluido, diluire
con acqua prima di metterlo nel suo
scomparto.

AVVERTENZA
Non usare detersivi liquidi o altri
materiali con proprieta detersivi a
meno che non siano destinati
all'uso in lavatrice per ammorbidire
il bucato.

Uso di detersivi liquidi

Se I'elettrodomestico ha in dotazione

uno strumento per il detersivo liquido

+ Quando si desidera utilizzare detersivi li-
quidi, premere e ruotare lo strumento nel
punto in cui € indicato. La parte che cade
sotto servira da barriera per il detersivo li-
quido.

« Pulire con acqua o rimuoverlo quando &
necessario. Dopo la pulizia, non dimenti-
care di mettere gli strumenti nello scom-
parto principale di lavaggio (scomparto
n."2").

+ Lo strumento dovrebbe essere sollevato
se si usa un detersivo in polvere.

il

Uso di detersivi in gel e pastiglie

+ Se il detersivo & fluido e non c'e uno
scomparto per il detersivo liquido, mette-
re il detersivo in gel nello scomparto prin-
cipale del detersivo di lavaggio nella pri-
ma presa d'acqua. Se I'elettrodomestico
ha uno scomparto per il detersivo liquido,
riempire lo scomparto di detersivo prima
di avviare il programma.

+ Se il detersivo in gel non é fluido o & in
pastiglie liquide in capsule, metterlo diret-
tamente nel cestello prima del lavaggio.

+ Mettere il detersivo in pastiglie nello
scomparto principale di lavaggio (scom-
parto n. "2") o direttamente nel cestello
prima del lavaggio.

Uso dell'amido

+ Mettere I'amido liquido, I'amido in polvere
o il colorante per tessuti nello scomparto
delllammorbidente.

+ Non utilizzare contemporaneamente
I'ammorbidente e 'amido nello stesso
programma di lavaggio.

+ Dopo aver usato I'amido, pulire l'interno
del prodotto con un panno umido e puli-
to.

Uso dell'anticalcare

+ Se necessario, usare solo anticalcare
prodotti per lavatrici.

Uso di candeggina e decoloranti

+ Selezionare un programma con prelavag-
gio e aggiungere la candeggina all'inizio
del prelavaggio. Non versare detersivo
nello scomparto del pre-lavaggio. Come
applicazione alternativa, selezionare un
programma con risciacquo supplementa-
re e aggiungere la candeggina mentre il
prodotto riceve I'acqua nello scomparto
del detersivo nella prima fase di risciac-
quo.

+ Non mescolare e non usare candeggina e
detersivo insieme.

+ Poiché la candeggina pud causare irrita-
zioni alla pelle, usare solo piccole quanti-
ta (1/2 tazze di té - circa 50 ml e sciac-
quare bene il bucato.

+ Non versare la candeggina direttamente
sul bucato.
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+ Non usare la candeggina per i vestiti co-

lorati.

+ Selezionare un programma con lavaggio
a bassa temperatura mentre si usano de-

coloranti a base di ossigeno.

+ | decoloranti a base di ossigeno possono
essere usati insieme ai detersivi. Tutta-

tersivo, mettere prima il detersivo nello

scomparto n. "2" nel cassetto del detersi-

via, se non ha la stessa viscosita del de-

5.7 Consigli per un lavaggio efficace

vo e attendere che il prodotto sciacqui
via il detersivo durante l'aspirazione
dell'acqua. Aggiungere il decolorante nel-
lo stesso scompartimento mentre la lava-
trice continua a prendere acqua.

Indumenti

Colori chiari e capi bian-
chi

Colori

Capi Neril/colori
scuri

Delicati/lana/seta

(Intervallo di temperatura
consigliata basato sul li-
vello di sporco: 40-90 °C)

(Intervallo di temperatu-
ra consigliata basato sul
livello di sporco: fred-
do-40 °C)

(Intervallo di tem-
peratura consiglia-
ta basato sul livello
di sporco: fred-
do-40 °C)

(Intervallo di tem-
peratura consi-
gliata basato sul
livello di sporco:
freddo-30 °C)

Livello di sporco

Molto sporco

(macchie diffi-
cili come erba,
caffe, frutta e
sangue.)

Potrebbe essere necessa-
rio pretrattare le macchie
o eseguire il prelavaggio.

| detersivi in polvere e li-
quidi consigliati per i bian-
chi possono essere utiliz-
zati a dosaggi consigliati
per i capi molto sporchi.
Per pulire le macchie di
argilla e di terra e le mac-
chie sensibili alle candeg-
gine si consiglia di utiliz-
zare detersivi in polvere.

Per i vestiti molto spor-
chi possono essere usa-
ti i detersivi in polvere e
liquidi consigliati per i
colori possono e ai do-
saggi indicati. Per pulire
le macchie di argilla e di
terra e le macchie sensi-
bili alle candeggine si
consiglia di utilizzare de-
tersivi in polvere. Devo-
no essere utilizzati de-
tersivi che non conten-
gono candeggina.

Per i vestiti molto
sporchi posso es-
sere utilizzati deter-
sivi liquidi adatti
per capi colorati e
colori scuri.

Preferire i detersi-
vi liquidi prodotti
per i capi delicati.
| capi in lana e se-
ta devono essere
lavati con speciali
detersivi per la la-
na.

Sporco nor-
male

(Per esempio,
macchie natu-
rali su colletti e
polsini)

| detersivi in polvere e li-
quidi consigliati per i bian-
chi possono essere utiliz-
zati a dosaggi consigliati
per i capi normalmente
sporchi.

Per i capi normalmente
sporchi possono essere
utilizzati i detersivi in
polvere e liquidi consi-
gliati per i capi colorati e
ai dosaggi indicati. De-
vono essere utilizzati de-
tersivi che non conten-
gono candeggina.

Per i vestiti mode-
ratamente sporchi
posso essere utiliz-
zati i detersivi liqui-
di adatti per capi
colorati e colori
scuri e ai dosaggi
indicati.

Preferire i detersi-
vi liquidi prodotti
per i capi delicati.
| capiin lana e se-
ta devono essere
lavati con speciali
detersivi per la la-
na.

Sporco legge-
ro

(Non sono pre-
senti macchie
visibili).

Per i capi leggermente
sporchi, possono essere
utilizzati i detersivi in pol-
vere e liquidi consigliati
per i capi bianchi e ai do-
saggi indicati.

Per i capi colorati/colori,
possono essere utilizza-
ti i detersivi in polvere e
liquidi consigliati per i
colori e ai dosaggi indi-
cati. Devono essere uti-
lizzati detersivi che non
contengono candeggina.

Per i capi legger-
mente sporchi pos-
so essere utilizzati i
detersivi liquidi
adatti e raccoman-
dati per capi colora-
ti e colori scuri e ai
dosaggi indicati.

Preferire i detersi-
vi liquidi prodotti
per i capi delicati.
| capi in lana e se-
ta devono essere
lavati con speciali
detersivi per la la-
na.

5.8
zata

Sul display della lavatrice risulta possibile
visualizzare la durata del lavaggio del pro-

Durata del programma visualiz-

gramma selezionato. A seconda della
quantita di bucato caricata nella lavatrice,

della formazione di schiuma, delle condi-

zioni di carico sbilanciate, delle fluttuazioni
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durata del programma viene regolata auto-
maticamente mentre il programma € in cor-
SO.

CASO SPECIALE: All'inizio dei programmi
Cotoni e Cotone Eco, il display mostra la
durata di mezzo carico. E il caso d'uso pit
comune. Dopo l'avvio del programma, in

6 Funzionamento della lavatrice

20-25 minuti la lavatrice rileva il carico ef-
fettivo. Se il carico rilevato e superiore alla
meta del carico; il programma di lavaggio
verra regolato di conseguenza e la durata
del programma aumentera automaticamen-
te. E possibile seguire questa modifica sul
display.

Si prega di leggere anzitutto la se-
zione “Istruzioni di sicurezza”!

6.1 Pannello di controllo

1

3 4
t 1

I ]

T

[ JL |

1 Pulsante di selezione del programma
3 Pulsante funzione ausiliaria

5 Pulsante avvio/pausa

7 Pulsante di regolazione della velocita
di centrifuga

Lo
7 6

2 Display

4 Pulsante di impostazione dell'ora di
fine

6 Pulsante di impostazione della tem-
peratura
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imboli sul display
1
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Indicatore funzione ausiliaria
Simbolo Blocco sportello inserito
Indicatore avvio / pausa

Simbolo di temperatura
Indicatore funzione ausiliaria
Indicatore Nessuna centrifuga

®

Le grafiche utilizzate in questa se-
zione a fini descrittivi sono sche-
matiche e non corrispondono con
esattezza alle caratteristiche
dell'elettrodomestico.

IT/ 64

_

N O oo o DN

il
T

Indicatore assenza acqua
Indicatore Avvio con ritardo attivato
Informazioni sulla durata

Simbolo Blocco bambini abilitato
Indicatore di velocita centrifuga
Indicatore Trattieni risciacquo




6.3 Tabella dei programmi e dei consumi

IT Funzioni ausiliarie
Sz |8 | ¢ s,
o —
S1E|E |5 | 2 [2]8 &
Programma 5 & © T g < S 8 Temperatura °C
= g o o) x | 8 =)
T £ £ € |=|E| ]| €
S Q = 35~ o [} < = @
Q @« 0 o IS c o -
S|l 8|83 2 |5|2|8|é8
= o &) o= > w |2 | > | &
90 7 94 2,35 1400 Freddo - 90
Cotone 60 7 94 1,56 1400 Freddo - 90
40 7 92 1,00 1400 . . . . Freddo - 90
40%+* |7 530 0,625 1400 40-60
Eco 40-60 40*** (3,5 (42,0 (0,413 1400 40-60
40%** (2 300 (0222 1400 40-60
NS 60 3 65 1,19 1200 . . . . Freddo - 60
Sintetici
60 3 63 0,55 1200 . . . . Freddo - 60
Cotone con Prelavaggio 60 7 104 1,60 1400 . . . . Freddo - 90
90 7 66 2,15 1400 . . . Freddo - 90
Xpress / Super Xpress 60 7 66 1,14 1400 . . . Freddo - 90
30 7 66 0,17 1400 . J . Freddo - 90
Xpress / Super Xpress + . . .
Schnell/Rapide 30 2 39 0,10 1400 Freddo - 90
Delicati/Lana/Lavaggio a Mano 40 1,5 |53 0,49 800 . Freddo - 40
Mix 40 3 68 0,81 800 . . Freddo - 40
Pulizia Cestello 90 - 73 2,21 600 * 90
Capi Scuri/Jeans 40 3 75 0,8 1200 . . * Freddo - 40
Antimacchia 60 (35 |85 1,55 1400 . 30-60
Camicie 60 3 57 1,20 800 . . * . Freddo - 60
Hygiene+ 90 7 120 2,80 1400 * * 20-90
ColdWash - 3,5 |40 0,30 1400 -

+ : Selezionabile.

* : Selezione automatica, non puo essere
annullata.

**% - || programma Eco 40-60 & un program-
ma di test in base alla selezione della tem-
peratura di 40°C e in conformita al regola-
mento UE / 2019/2014 e alla norma EN
60456: 2016/A11: standard 2020.

- : Vedere la descrizione del programma per
conoscere il carico massimo.
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Si prega di leggere la sezione In-
stallazione del manuale utente pri-
ma del primo utilizzo.

Le funzioni ausiliarie nella tabella
possono variare in funzione del mo-
dello della lavatrice.

Il consumo d'acqua e di energia po-
trebbe variare in base a differenze
di pressione, durezza e temperatura
dell'acqua, alle condizioni ambien-
tali, al tipo e quantita di bucato, alla
selezione delle funzioni ausiliarie,
della velocita di centrifuga e alle va-
riazioni nella tensione elettrica.

Gli schemi di selezione delle funzio-
ni ausiliarie potrebbero subire mo-
difiche da parte del produttore.
Nuovi schemi di selezione possono
essere aggiunti o quelli esistenti
possono essere rimossi.

La velocita di centrifuga dell'elettro-
domestico puo0 variare a seconda
del programma, anche se questa
velocita non puo superare la veloci-
ta massima dell'elettrodomestico.

I livello di rumorosita e umidita va-
ria a seconda della velocita di cen-
trifuga; quando viene selezionata la
velocita di centrifuga piu alta duran-
te la fase di centrifuga, alla fine del
programma il bucato contiene me-
no umidita ma il livello di rumorosi-
ta e piu alto.

®

Sul display della lavatrice risulta
possibile visualizzare la durata del
lavaggio del programma seleziona-
to. A seconda del carico di bucato,
potrebbe verificarsi una differenza
di 1-1,5 ore tra la durata mostrata
sul display e quella effettiva del ci-
clo di lavaggio. La durata sara ag-
giornata automaticamente subito
dopo l'avvio del lavaggio.
Selezionare sempre la temperatura
piu bassa appropriata. | programmi
piu efficienti in termini di consumo
energetico sono in genere quelli
che lavano a temperature piu basse
e sono piu lunghi.

Valori di consumo (IT)

Selezione |Velocita di s Durata del [Consumo |[Consumo |Temperatu- Pergentpg-
! Capacita R ) \ . le di umidi-
dellatem- |rotazione (ko) programma |di energia |d'acqua (li- |ra bucato 13 residua
peratura °C |(ciclo/min) 9 (orexmin) | (kWh/ciclo) |tro/ciclo)  [(°C) (%)
)
40 1351 7,0 03:27 0,625 53,0 32 53,0
Eco 40-60 |40 1351 3,5 02:41 0,413 42,0 29 53,0
40 1351 2 02:41 0,222 30,0 23 55,9
Catone 20 1400 7,0 03:15 0,390 92,0 20 53,9
Catone con
Prelavaggio |°0 1400 7,0 03:15 1,560 94,0 60 53,9
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Pflegelei-
cht/Syn- |40
thétique

1200 3,0 02:10

0,550 63,0 40 40,0

Xpress /
Super 30
Xpress

1400 7,0 00:28

0,170 66,0 23 62,0

I valori di consumo indicati per i programmi diversi dal programma Eco 40-60 sono solo indicativi.

6.4 Selezione del programma

1. Selezionare il programma adatto a tipo,
quantita e livello di sporco del bucato
secondo la tabella "Programmi e consu-

mi

| programmi sono dotati di limitato-
@ re per la velocita di centrifuga ap-
propriata per quel particolare tipo di
tessuto.
Quando si seleziona un program-
ma, considerare sempre il tipo di
tessuto, il colore, il livello di sporco
e la temperatura dell’acqua adegua-
ta.

2. Selezionare il programma desiderato
con la manopola di selezione del pro-
gramma.

6.5

* EnergySpin

Garantisce un uso piu efficace del detersi-
vo con un elevato movimento meccanico
durante il lavaggio. Pertanto, preserva la
qualita del lavaggio senza bisogno di riscal-
dare il bucato per lungo tempo e riduce il
consumo di energia.

Questa tecnologia viene utilizzata nei pro-
grammi che contengono i simboli o i colori
visualizzati sul pannello.

* Eco 40-60

Con il programma Eco 40-60 si pud lavare il
bucato di cotone normalmente sporco
quando specificatamente indicato un la-
vaggio possibile misto a 40°C 0 60°C. Que-

Programmi

sto programma & il programma di prova
standard secondo le norme UE sul design
ecologico e l'etichettatura energetica.
Anche se questo programma lava piu a lun-
go degli altri programmi di lavaggio, & piu
efficiente in termini di consumo di energia
e acqua. La temperatura effettiva dell'ac-
qua puo essere diversa dalla temperatura
di lavaggio indicata. Quando si carica la la-
vatrice con meno bucato (es. % carico o
meno), la durata delle fasi del programma
pud accorciarsi in maniera automatica. In
questo modo, il consumo di energia e di ac-
qua sarebbe molto inferiore.

» Cotone

Programma utilizzabile per capi di cotone
resistenti (lenzuola, biancheria da letto,
asciugamani, accappatoi, biancheria inti-
ma, ecc). Selezionando la funzione di lavag-
gio rapido, la durata del programma si ridu-
ce notevolmente, conservando tuttavia le
effettive prestazioni di lavaggio grazie
all'intensita dei movimenti. Se la funzione
di lavaggio rapido non & selezionata, i buca-
ti molto sporchi saranno lavati e risciacqua-
ti in maniera molto efficace.

* Sintetici

Con questo programma e possibile lavare
capi come camicie e camicette, tessuti mi-
sti sintetico/cotone, ecc. Se si preme il pul-
sante della funzione di lavaggio rapido, la
durata del programma si ridurra notevol-
mente e si otterra un lavaggio efficace per
il bucato non molto sporco. Se la funzione
di lavaggio rapido non é selezionata, i buca-
ti molto sporchi saranno lavati e risciacqua-
ti in maniera molto efficace.

¢ Delicati/Lana/Lavaggio a Mano

Da usare per lavare il bucato di lana e i deli-
cati. Selezionare la temperatura idonea in
base a quanto riportato sulle etichette dei
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capi. Il bucato sara lavato con un’azione
molto delicata, in modo che non ne risulti
danneggiato.

* Cotone con Prelavaggio

Scegliere questo programma solo per bu-
cato di cotone molto sporco. Mettere il de-
tersivo nello scomparto del prelavaggio.

* Hygiene+

L'esecuzione di un passaggio con vapore
all'inizio del programma consente di am-
morbidire lo sporco con facilita.

Utilizzare questo programma per il bucato
(indumenti per neonati, lenzuola, biancheria
da letto, biancheria intima, ecc. articoli in
cotone) che necessita di un lavaggio antial-
lergico e igienico ad alta temperatura con
un ciclo di lavaggio intenso e lungo. L'ele-
vato livello di igiene & garantito grazie
all'applicazione del vapore prima del pro-
gramma, alla lunga durata del riscaldamen-
to e alla fase di risciacquo supplementare.

 Centrifuga + Scarico

E possibile usare questo programma per ri-
muovere l'acqua dall'indumento/all'interno
della lavatrice.

* Risciacquo

Utilizzarlo quando si desidera risciacquare

o inamidare separatamente.

e Camicie
Questo programma ¢ indicato per lavare in-

sieme camicie di cotone, sintetiche e miste. g

Riduce le pieghe. Viene applicato del vapo-
re alla fine del programma per aiutare la
funzione di riduzione delle grinze. Lo spe-
ciale profilo di centrifuga e il vapore appli-
cato alla fine del programma riducono le
grinze sulle camicie. Quando si seleziona la
funzione di lavaggio rapido, sara eseguita la
procedura di pre-trattamento.

* Applicare il prodotto chimico di pretratta-
mento sui capi direttamente o aggiungilo
insieme al detersivo nello scomparto del
detersivo in polvere. In tal modo, risulta
possibile ottenere le stesse prestazioni
offerte da un lavaggio normale in un tem-po
molto piu breve. Questo procedimento
estende la vita utile delle camicie. Non
usare il detersivo di prelavaggio se si ha
intenzione di usare la funzione di ritardo
della lavatrice. Il detersivo di prelavaggio
potrebbe colare sui vestiti e causare
macchie.

** Per ridurre al minimo il livello di grinze
delle camicie con questo ciclo, si racco-
manda di utilizzarlo con non piu di 6 cami-
cie. Se il lavaggio venisse effettuato con
piu di 6 camicie, alla fine del ciclo ci potreb-
bero essere differenze nei livelli di grinze e
di umidita sulle camicie.

* Xpress / Super Xpress

Usare questo programma per lavare i vestiti
di cotone leggermente sporchi o senza
macchie in poco tempo, ma non per asciu-
gamani o cotoni pesanti. La durata del pro-
gramma potrebbe ridursi fino a 14 minuti
guando viene selezionata la funzione di la-
vaggio rapido. Quando si seleziona la fun-
zione di lavaggio rapido, si possono lavare
massimo 2 (due) kg di bucato.

e Capi Scuri/Jeans

Usare questo programma per proteggere il
colore dei propri capi con tonalita scure o i
jeans. Anche se a bassa temperatura, com-
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pie lavaggi ad alte prestazioni con uno spe-
ciale movimento del cestello. Si consiglia di
utilizzare detersivo liquido o per lana per il
bucato di colore scuro. Non utilizzare per
capi delicati contenenti lana, ecc.

¢ Pulizia Cestello

Pulire regolarmente (una volta ogni 1 0 2
mesi) il cestello per garantire l'igiene ne-
cessaria. Azionare il programma quando la
lavatrice & completamente vuota. Per otte-
nere risultati migliori, quando ¢ selezionata
la funzione di detersivo in polvere, utilizzare
materiali anticalcare in polvere (per la puli-
zia del cestello) adatti alle lavatrici. Lascia-
re lo sportello di carico semichiuso dopo la
fine del programma per far asciugare l'in-
terno della lavatrice.

Questo non € un programma di la-

@ vaggio. Si tratta di un programma
di manutenzione.
Non eseguire questo programma
quando & presente qualcosa all'in-
terno della lavatrice. Quando si ten-
ta di esequirlo, la lavatrice rileva au-
tomaticamente che c'e del carico
all'interno, e potrebbe interrompere
o riprendere il programma secondo
il modello. Non si ottiene una puli-
zia efficace se si riprende il pro-
gramma.

* Mix
Usare per lavare i capi di cotone insieme ai
sintetici, senza separarli.

e ColdWash

Da usare per lavare il bucato in cotone/sin-
tetico mediamente sporco e resistente.
Grazie all'algoritmo di lavaggio apposita-
mente sviluppato per il programma, viene
garantito un lavaggio efficace senza espor-
re il bucato ad alte temperature.

* Antimacchia

La lavatrice € dotata di uno speciale pro-
gramma che consente la rimozione di di-
versi tipi di macchie nella maniera piu effi-
cace. Usare questo programma solo per
capi di cotone resistenti al lavaggio. Non

utilizzare con indumenti delicati e colorati.
Prima del lavaggio, assicurarsi di controlla-
re le etichette dei capi (consigliato per ca-
micie in cotone, pantaloni, pantaloncini,
magliette, abiti per bambini, pigiami, grem-
biuli, tovaglie, lenzuola, copri-piumoni, len-
zuola, federe, teli mare, asciugamani, calzi-
ni e biancheria intima di cotone che possa-
no essere lavati ad alte temperature e per
un tempo prolungato). Con il programma
automatico per le macchie, € possibile lava-
re 24 tipi di macchie, suddivise in tre gruppi
differenti a seconda della selezione della
funzione di “lavaggio rapido”. E possibile
vedere i gruppi di macchie che possono es-
sere selezionati con il pulsante "Lavaggio
rapido”. A seconda del gruppo di macchie
selezionato, viene abbinato un programma
di lavaggio speciale per il quale sono modi-
ficati la durata dell'arresto risciacquo,
l'azione di lavaggio, la durata del lavaggio e
del risciacquo.

Di seguito sono indicati i gruppi di spor-
co che é possibile selezionare con il pul-
sante di configurazione “Lavaggio rapi-
do”.

Senza attivazione della funzione “Lavag-
gio rapido”;

Sudore, sporco di colletti, cibo, maionese,
condimento per insalata, trucco, olio per
macchine, cibo per bambini.

Quando si preme una volta il pulsante
“Lavaggio rapido”;

Sangue, cioccolato, budino, erba, fango, uo-
va, burro, curry.

Quando si preme due volte il pulsante
“Lavaggio rapido”;

Te, caffe, succo, ketchup, vino rosso, cola,
marmellata, carbone

1. Selezionare il programma per le mac-
chie.

2. Selezionare la macchia da eliminare
all'interno dei gruppi precedenti, poi se-
lezionare il gruppo corrispondente con il
pulsante della funzione di lavaggio rapi-
do.
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3. Leggere con attenzione l'etichetta dei
capi e assicurarsi di selezionare tempe-
ratura e velocita di centrifuga corrette.

6.6 Selezione della temperatura

— 0
Sorm |
I G—

Ogni volta che viene selezionato un nuovo
programma, dopo un certo periodo di tem-
po, sull'indicatore della temperatura appare
la temperatura consigliata. E possibile che
la temperatura consigliata non sia il valore
massimo selezionabile per il programma
corrente.

Premere il pulsante di regolazione della
temperatura per cambiare la temperatura.
La temperatura diminuisce in modo gra-
duale.

Premere il pulsante di regolazione della

temperatura per visualizzare la temperatura
attualmente selezionata.

Non ¢ possibile apportare modifi-

@ che ai programmi in cui non & con-
sentita la regolazione della tempe-
ratura.

Premere il pulsante di regolazione della ve-
locita di centrifuga per cambiare la velocita
di centrifuga. La velocita di centrifuga dimi-
nuisce in modo graduale.

Poi, a seconda del modello del prodotto,
compaiono sul display le opzioni “Trattieni

m
"

risciacquo %2 " e “No centrifuga @

Se non si intende scaricare il bucato subito
dopo il completamento del programma, &
possibile utilizzare la funzione di manteni-
mento del risciacquo per evitare che il bu-
cato si stropicci quando non c'e acqua nel-
la macchina.

Questa funzione trattiene il bucato nell'ac-
qua del risciacquo finale. Se si desidera
centrifugare il bucato dopo aver utilizzato
la funzione Trattieni risciacquo:

1. Regolare la Velocita di centrifuga.

2. Premere il pulsante avvio/pausa. Il pro-
gramma riprendera. L'elettrodomestico
scarica l'acqua e centrifuga il bucato.

Se si desidera scaricare I'acqua alla fine del

programma senza centrifugare, usare la

funzione Nessuna centrifuga

Si pud modificare la temperatura anche do-
po l'avvio del lavaggio. Tali modifiche pos-

sono essere effettuate solo se le fasi di la-

vaggio lo permettano.

6.7 Selezione velocita centrifuga

z@z ﬁm

Quando si seleziona un nuovo programma,
la velocita di centrifuga consigliata del pro-
gramma selezionato & visualizzata sull'indi-
catore velocita di centrifuga. E possibile ta-
le valore consigliato non sia la velocita di
centrifuga massima selezionabile per il pro-
gramma corrente.

Non risulta possibile effettuare mo-

@ difiche ai programmi che non pre-
vedono la regolazione della velocita
di centrifuga.

Si pud anche cambiare la velocita di centri-
fuga dopo l'avvio, se le fasi del lavaggio lo
consentono. Le modifiche non possono es-
sere effettuate se gli incrementi non le fasi
non lo consentono.

Trattieni risciacquo

Nel caso in cui non si intenda rimuovere i
capi dalla lavatrice subito dopo il completa-
mento del programma, & possibile usare
questa funzione per mantenere il bucato
nell'acqua di risciacquo finale in modo che
non si riempia di pieghe quando non c’e ac-
qua nella lavatrice. Dopo questa procedura,
se si desidera scaricare I'acqua senza cen-
trifugare il bucato, premere il pulsante Av-
vio/Pausa. Il programma riprendera e si
completera dopo lo scarico dell'acqua.
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Se si desidera centrifugare il bucato tratte-
nuto in acqua, regolare Velocita centrifuga
e premere il pulsante Avvio/Pausa. Il pro-
gramma riprendera. L'acqua viene scarica-
ta e il bucato centrifugato, dopodiché il pro-
gramma sara completato.

6.8 Selezione di funzioni ausiliarie

_©_

Selezionare le funzioni ausiliarie desiderate
prima di avviare il programma. Ogni volta
che si seleziona un programma, si illumine-
ranno anche i simboli delle funzioni ausilia-
rie selezionabili.

Quando si preme un pulsante di
@ una funzione ausiliaria che non puo
essere selezionata con il program-
ma corrente, la lavatrice emette un
suono di avvertimento.
Alcune funzioni non possono esse-
re selezionate insieme. Se prima di
avviare la macchina viene selezio-
nata una seconda funzione ausilia-
ria in conflitto con la prima, la pri-
ma funzione selezionata sara an-
nullata e la seconda selezione ri-
marra attiva.
Non é possibile selezionare una
funzione ausiliaria che non sia
compatibile con un programma
(Vedere “Tabella dei programmi e
dei consumi”.
Alcuni programmi presentano fun-
zioni ausiliarie da azionarsi con-
temporaneamente. Tali funzioni
non possono essere annullate.

6.8.1 Funzioni ausiliarie

¢ Schnell/Rapide
La durata dei programmi puo ridursi del
50% quando si seleziona questa funzione.

Grazie alle fasi di lavaggio ottimizzate,
all'elevata agilita meccanica e al consumo
d'acqua ottimale, si ottengono elevate pre-
stazioni di lavaggio nonostante la durata
piu breve.

Per selezionare o annullare questa funzio-
ne, premere i tasti funzione marcati sul
pannello contemporaneamente o premerne
uno mentre si preme l'altro.

* Tipologia di acqua

Questo tasto di funzione ausiliaria consen-
te di selezionare le funzioni aggiuntive di Ri-
sparmio Acqua, Prelavaggio ed Extra Ri-
sciacquo o Extra acqua a seconda del mo-
dello di elettrodomestico. Informazioni det-
tagliate sulla selezione sono disponibili nel-
la descrizione della rispettiva funzione ausi-
liaria.

e Risparmio di acqua

Selezionare questa funzione premendo una
volta il tasto funzione aggiuntiva WaterMo-
de per tutti i programmi indicati come sele-
zionabili nella tabella Programmi e Consu-
mi.

Questa funzione & destinata a biancheria
poco sporca che richiede solo una piccola
quantita di detersivo (vedere “Consigli per
un lavaggio corretto”). Consente un lavag-
gio ecologico riducendo la quantita di ac-
qua utilizzata, senza scendere a compro-
messi a livello delle prestazioni di lavaggio.
* Risciacquo aggiuntivo

E possibile utilizzare questa funzione per
tutti i programmi indicati come selezionabi-
li nella tabella Programmi e Consumi. Sele-
zionare questa funzione premendo due vol-
te il tasto WaterMode per i programmi in
cui e possibile selezionare la funzione ag-
giuntiva Risparmio di acqua, oppure pre-
mendo una volta il tasto WaterMode per i
programmi in cui non & possibile seleziona-
re la funzione aggiuntiva Risparmio acqua.
Questa funzione consente al prodotto di ef-
fettuare un altro risciacquo oltre a quello
gia effettuato dopo il lavaggio principale. In
questo modo si riducono i rischi per le pelli
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sensibili (neonati, pelli allergiche, ecc.) e far
si che i residui minimi di detersivo presenti
sul bucato possano essere ridotti.

6.8.2 Funzioni/Programmi seleziona-
bili premendo i relativi pulsanti
per 3 secondi

* Vapore \‘élfl/a"

Questa funzione puo essere selezionata te-
nendo premuto il relativo pulsante di fun-
zione ausiliaria per 3 secondi.

Questa funzione aiuta a ridurre le pieghe
sui vestiti in cotone, sintetici e misti, ad ac-
corciare i tempi di stiratura e a rimuovere le
macchie ammorbidendole.

* Quando la funzione vapore viene applica-
ta alla fine del programma, il bucato potreb-
be essere piu caldo. Si tratta di una condi-
zione prevista nell'ambito delle condizioni
operative del programma.

* Blocco bambini &Ia"

Usare la funzione di blocco bambini per evi-
tare che i bambini possano interferire con il
funzionamento dell'elettrodomestico. In
questo modo, si potra evitare qualsiasi va-
riazione al programma in corso.

Quando il blocco bambini & attivo, &

@ possibile accendere e spegnere il
prodotto con I'apposito pulsante.
Alla riaccensione dell'elettrodome-
stico, il programma riprende dal
punto in cui era stato interrotto.
Con il blocco bambini attivato, alla
pressione di un pulsante viene
emesso un segnale acustico. Tale
suono di avviso si annullera pre-
mendo i pulsanti cinque volte di se-
guito.

Per attivare il blocco bambini:

Tenere premuto il pulsante della funzione
ausiliaria corrispondente per 3 secondi. Al
termine del conto alla rovescia “3-2-1", sul
display comparira il simbolo del Blocco
bambini. Quando l'avviso viene visualizzata,
si puo rilasciare il pulsante Funzione ausi-
liaria 3.

Per disattivare il blocco bambini:
Tenere premuto il pulsante della funzione
ausiliaria corrispondente per 3 secondi.
Quando il conto alla rovescia “3-2-1" sul di-
splay termina, il simbolo del Blocco bambi-
ni scompare.

6.9 Ora fine

Display del tempo

Quando ¢ selezionata la funzione ora di fi-
ne, il tempo rimanente da quando il pro-
gramma é stato avviato &€ mostrato in ore,
come Th, 2h, e il tempo rimanente per com-
pletare il programma dopo il suo avvio &
mostrato in ore e minuti come nell'esempio
01:30.

La durata di un programma puo dif-

@ ferire dai valori indicati nella tabella
“Programmi e consumi” a seconda
di vari fattori: pressione, durezza e
temperatura dell'acqua, temperatu-
ra ambientale, tipo e quantita di bu-
cato, selezione di funzioni ausiliarie
e variazioni di tensione elettrica.
Dopo un certo periodo di tempo
dall'attivazione della funzione ora di
fine, I'elettrodomestico va in moda-
lita standby e alcuni LED sullo
schermo si spengono. In caso di in-
put dell'utente, i LED si accendono
di nuovo.

Con la funzione Impostazione dell’Ora di fi-
ne (End Time), I'ora di fine del programma
potra essere impostata fino a 24 ore. Dopo
aver premuto il pulsante ora di fine, la fine
del programma stimata e visualizzata sul
display. Impostando la funzione Ora di fine,
si illuminera l'indicatore dell'Ora finale.

e §
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Perché la funzione ora di fine sia attivata e
il programma sia completato alla fine del
tempo specificato, bisogna premere il pul-
sante Avvio/Pausa dopo aver regolato il
tempo.

Se si desidera annullare la funzione ora di
fine, premere il pulsante On/Off per spegne-
re e accendere la macchina.

Quando si attiva la funzione Ora di
fine, non aggiungere detersivo liqui-
do nello scomparto per detersivo in

polvere n. 2. C'¢ il rischio che gli in-
dumenti si macchino

1. Aprire lo sportello di carico, posizionare
il bucato, introdurre il detersivo, ecc.

2. Selezionare il programma di lavaggio, la
temperatura, la velocita di centrifuga e
se necessario, le funzioni ausiliarie.

3. Impostare I'ora di fine desiderata pre-
mendo il pulsante ora di fine. L'indicato-
re dell'ora finale si accende.

4. Premere il pulsante avvio/pausa. Si av-
via il conto alla rovescia.

2. La spia del pulsante Avvio/Pausa che
era prima spenta, ora resta accesa in
modo fisso, indicando che il programma |3
€ avviato.

3. Lo sportello di carico e bloccato. Quan-
do cio avviene, compare sul display I'ap-
posito simbolo di blocco dello sportello.

6.11 Blocco dello sportello di carico

Sullo sportello di carico della lavatrice &
presente un sistema di blocco che serve
per impedirne 'apertura quando il livello
dell'acqua non risulta adeguato.

In tali condizioni, sul pannello si illuminera
I'indicatore “Sportello bloccato”.

Aprire lo sportello di carico in caso di
interruzione della corrente:

In caso di interruzione di corrente, €

@ possibile usare la maniglia di emer-
genza dello sportello di carico sotto
il tappo del filtro della pompa per

aprire manualmente lo sportello di
carico.

Durante il conto alla rovescia

@ dell'ora finale € possibile aggiunge-
re ulteriore bucato nella lavatrice.
Al termine del conto alla rovescia,
I'indicatore Ora finale si spegne, si
avvia il ciclo di lavaggio e sul di-
splay compare la durata del pro-
gramma selezionato.

Per evitare qualsiasi fuoriuscita di

A acqua prima di aprire lo sportello di
carico, accertarsi che non sia pre-
sente acqua all'interno della mac-
china.

6.10 Avvio di un programma

1. Per avviare il programma, premere il pul-
sante Avvio/Pausa

o
|

1. Spegnere e scollegare la lavatrice.
2. Aprire il coperchio del filtro della pompa.

-
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3. Tirare in basso la maniglia di emergenza
dello sportello di carico con un utensile
e rilasciare. Quindi, aprire lo sportello di
carico.

4. Selo sportello di carico non si apre, ripe-
tere il passaggio precedente.

T

6.12 Cambiare le selezioni dopo
che il programma é iniziato

Aggiunta di bucato dopo I'inizio del pro-
gramma:

Se il livello di acqua nell'elettrodomestico e
adatto, quando si premere il pulsante Av-
vio/Pausa, il blocco dello sportello viene di-
sattivato e lo sportello si apre, consentendo
cosi di aggiungere indumenti. L'icona di
“Blocco sportello” sul display si spegne
quando il blocco dello sportello viene disat-
tivato. Dopo avere aggiunto gli indumenti,
chiudere lo sportello e premere nuovamen-
te il pulsante Avvio/Pausa per riprendere il
ciclo di lavaggio.

Finché che il livello dell'acqua non sara ade-
guato, premendo il pulsante Avvio/Pausa, il
blocco dello sportello non potro essere di-
sattivato e I'icona del blocco sportello re-
stera accesa sul display.

Il blocco dello sportello non si di-
sattiva se la temperatura dell'acqua
nell'elettrodomestico & superiore a

50° anche se il livello dell'acqua &
adeguato.

Mettere in pausa la lavatrice:

Per mettere in pausa la lavatrice, premere il
pulsante Avvio/Pausa. Il simbolo di pausa i3
lampeggia sul display.

0}

Modificare la selezione del programma
dopo il suo avvio:

Il cambio di programma e consentito quan-
do il programma corrente € in corso, a me-
no che non sia abilitato il Blocco Bambini.
Cio comportera I'annullamento del pro-
gramma in esecuzione.

Il programma selezionato partira
dal suo inizio.

Modificare le funzioni ausiliarie, velocita
e temperatura:

A seconda della fase raggiunta dal pro-
gramma, si possono annullare o attivare
delle funzioni ausiliarie. Consultare la se-
zione “Selezione di funzioni ausiliarie”.
Risulta inoltre possibile variare le imposta-
zioni della temperatura e della velocita.
Consultare le sezioni “Selezione della tem-
peratura della centrifuga” e “Selezione della
velocita di centrifuga”.

Lo sportello di carico non si aprira,
nel caso la temperatura dell'acqua

al suo interno sia alta oppure il suo

livello oltrepassi I'apertura stessa.

6.13 Annullamento di un program-
ma

Il programma viene cancellato quando la
manopola di selezione del programma vie-
ne girata su un programma diverso o la
macchina viene spenta e riaccesa usando
la manopola di selezione del programma.
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Se si gira la manopola di selezione

@ del programma quando il Blocco
Bambini e attivato, il programma
non verra cancellato. Si dovrebbe
prima disattivare il Blocco Bambini.
Se si desidera aprire lo sportello di
carico dopo aver cancellato/annul-
lato il programma, ma se non &
possibile aprire lo sportello di cari-
co perché il livello dell'acqua nella
macchina & al di sopra della linea di
base dello sportello di carico, allora
girare la manopola di selezione del
programma sul programma Pum-
p+Spin e scaricare l'acqua nella
macchina.

7 Manutenzione e pulizia

6.14 Fine del programma

Una volta completato un programma, com-
pare sul display il simbolo Fine.

Se non si preme alcun pulsante, la lavatrice
si spegnera automaticamente dopo 10 mi-
nuti. Il display e tutti gli indicatori si spen-
gono.

Premendo il pulsante di Acceso/Spento, sa-
ranno visualizzate le fasi del programma
completate.

Si prega di leggere anzitutto la se-
zione “Istruzioni di sicurezza”!

La pulizia effettuata a intervalli regolari al-
lunga la vita utile della lavatrice e riduce la
frequenza dei problemi pit comuni.

7.1 Pulizia del cassetto del detersi-
vo

Per evitare I'accumulo di detersivo in polve-
re, pulire il cassetto del detersivo a intervalli
regolari (una volta ogni 4 o 5 lavaggi) come
indicato di seguito.

Pulire il sifone se nello scomparto dell'am-
morbidente rimane una quantita eccessiva
di acqua e di miscela di ammorbidente.

1. Premere la parte marcata del sifone
all'interno dello scomparto dell'ammor-
bidente e poi tirare il cassetto verso di
se per estrarlo.

2. Sollevare e rimuovere il sifone da dietro
come mostrato.

3. Sciacquare il cassetto e il sifone nel la-
vandino con molta acqua calda. Per evi-
tare il contatto dei residui del cassetto
con la pelle, usare dei guanti o una spaz-
zola adatta.

4. Montare saldamente il sifone e il casset-
to dopo la pulizia.

7.2 Pulizia dello sportello di carico
e del cestello

Per i prodotti con programma di pulizia del
cestello, vedere la sezione Funzionamento
del prodotto.

Ripetere la pulizia del cestello ogni
@ 2 mesi.
AVVISO: Usare un anticalcare

adatto alle lavatrici.
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Dopo ogni lavaggio assicurarsi che non ri-
manga alcuna sostanza estranea nella la-
vatrice.

Se i fori della guarnizione dello sportello
mostrata in figura sono bloccati, aprire i fo-
ri con uno stuzzicadenti.

Le sostanze metalliche estranee causeran-
no macchie di ruggine nel cestello. Pulire le
macchie sulla superficie del cestello utiliz-
zando detersivi per acciaio inossidabile.
Non usare mai lana d'acciaio o lana metalli-
ca. Queste danneggiano le superfici verni-
ciate, cromate e di plastica.

Alla fine del programma, raccomandiamo
di pulire la guarnizione dello sportello con
un panno asciutto e pulito. In questo modo,
si rimuoveranno i residui sulla guarnizione
dello sportello della lavatrice e si preverra
la formazione di cattivi odori.

7.3 Pulizia del corpo e del pannello
di controllo

Pulire il corpo della lavatrice con acqua sa-
ponata o detersivi in gel non corrosivi, se
necessario, e asciugare con un panno mor-
bido.

Per pulire il pannello di controllo, usare solo
un panno morbido e umido. Non usare pro-
dotti pulitori contenenti candeggina

7.4 Pulizia dei filtri d'ingresso
dell'acqua

Alla fine di ogni valvola di ingresso dell'ac-
qua sul retro della lavatrice e anche alla fi-
ne di ogni tubo di ingresso dell'acqua colle-
gato al rubinetto, si trova un filtro. Questi
filtri impediscono alle sostanze estranee e
allo sporco dell'acqua di entrare nella lava-
trice. | filtri devono essere puliti se sporchi.

3/4”
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1%%

1. Chiudere i rubinetti.

2. Rimuovere i dadi dei tubi di ingresso
dell'acqua per accedere ai filtri delle val-
vole di aspirazione dell'acqua e pulirli
con una spazzola appropriata. Se i filtri
sono troppo sporchi, toglierli dalla loro
sede con una pinza e pulirli in questo
modo.

3. Togliere i filtri alle estremita piatte dei
tubi di ingresso dell'acqua insieme alle
guarnizioni e pulire accuratamente sotto
I'acqua corrente.

4. Rimettere con cura le guarnizioni e i filtri
e stringere i loro dadi manualmente.

7.5 Scarico dell’acqua restante e
pulizia del filtro della pompa

Il sistema di filtraggio della lavatrice evita
che oggetti solidi come bottoni, monete e
fibre di tessuto ostruiscano la girante della
pompa durante lo scarico dell'acqua di la-
vaggio. Cosi, l'acqua sara drenata senza
problemi e la durata della pompa si allun-
ghera.

Se la lavatrice non riesce a scaricare l'ac-
qua al suo interno, il filtro della pompa & in-
tasato. Il filtro deve essere pulito ogni volta
che ¢ intasato o ogni 3 mesi. Per pulire il fil-
tro della pompa, prima & necessario scari-
care l'acqua.

Inoltre, prima di trasportare la lavatrice (ad
esempio, quando si trasferisce in un‘altra
abitazione), I'acqua dovrebbe essere scari-
cata completamente.

NOTA:
Le sostanze estranee lasciate nel
filtro della pompa potrebbero dan-
neggiare la lavatrice o causare pro-
blemi di eccessiva rumorosita.
Se si vive in zone soggette al gelo,
ricordarsi di chiudere il rubinetto
dell'acqua, scollegare il tubo princi-
pale e scaricare I'acqua dal prodot-
to quando non & in uso.
Dopo ogni uso, chiudere il rubinetto

a cui e collegato il tubo di rete.
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Per pulire il filtro sporco e scaricare I'ac-

qua:

1. Scollegare la lavatrice per interrompere
I'alimentazione.

La temperatura dell'acqua all'inter-
no della lavatrice pud salire fino a

90 °C. Per evitare il rischio di scot-
tature, pulire il filtro dopo che I'ac-
qua all'interno della lavatrice si &
raffreddata.

2. Aprire il coperchio del filtro.

3. Per scaricare I'acqua, seguire le seguen-
ti procedure.

Se la lavatrice non ha un tubo di scarico

d'emergenza, per scaricare l'acqua:

19 e @

+ Mettere un grande contenitore all'estre-

mita del tubo per raccogliere I'acqua dal
filtro.

+ Quando il filtro della pompa comincia a

perdere acqua, allentarlo ruotandolo (in
senso contrario a quello orario). Riempire
con acqua corrente il contenitore messo
davanti al filtro. Tenere pronto un panno
per pulire I'acqua che potrebbe fuoriusci-
re.

+ Girare completamente e rimuovere il fil-
tro della pompa quando 'acqua fuorie-
sce.

1. Pulire i residui all'interno del filtro e le fi-
bre, se presenti, intorno all'area della gi-
rante della pompa.

2. Sostituire il filtro.

3. Se il tappo del filtro & composto da due
pezzi, chiudere il tappo del filtro premen-
do la linguetta. Se & un pezzo unico,
mettere prima le linguette della parte in-
feriore al loro posto e poi premere la
parte superiore per chiudere.

8 Ricerca e risoluzione dei problemi

Si prega di leggere anzitutto la se-
zione “Istruzioni di sicurezza”!

| programmi non partono dopo la chiu-

sura dello sportello di carico.

+ Il pulsante Avvio/Pausa/Annulla non &
stato premuto. >>> Premere il pulsante
Avvio/Pausa/Annulla.

+ In caso di carico eccessivo, potrebbe es-
sere difficile chiudere lo sportello di cari-

co. >>> Ridurre la quantita di bucato e as-

sicurarsi che lo sportello di carico sia
chiuso correttamente.

Il programma non puo essere avviato o

selezionato.

« Il prodotto & andato in modalita di prote-
zione automatica a causa di un problema
di alimentazione (tensione di linea, pres-
sione dell'acqua, ecc.). >>> A seconda del
modello del prodotto, selezionare un altro
programma girando il pulsante di selezio-
ne del programma o tenendo premuto il
pulsante On/Off per 3 secondi per annul-
lare il programma. Il programma prece-
dente verra annullato. Vedere Annulla-
mento di un programma [» 74]
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Acqua all'interno della lavatrice.

+ Se e rimasta dell'acqua nella lavatrice a
causa dei processi di controllo della qua-
lita nella produzione, >>> Questo non e
un guasto; l'acqua non € dannosa per la
lavatrice.

La lavatrice non prende acqua.

* Il rubinetto & chiuso. >>> Aprire i rubinetti.

+ Il'tubo di ingresso dell'acqua & piegato.
>>> Appiattire il tubo.

« Il filtro d'ingresso dell'acqua ¢ intasato.
>>> Pulire il filtro.

* Lo sportello di carico non & chiuso. >>
Chiudere lo sportello.

La lavatrice non scarica I'acqua.

« Il'tubo di scarico dell'acqua ¢ intasato o
attorcigliato. >>> Pulire o appiattire il tu-
bo.

« Il filtro della pompa € intasato. >>> Pulire
il filtro della pompa.

La lavatrice vibra o fa rumore.

+ La lavatrice e posizionata in modo non bi-
lanciato. >>> Regolare i supporti per bi-
lanciare la lavatrice.

+ Una sostanza dura & entrata nel filtro del-
la pompa. >>> Pulire il filtro della pompa.

« | bulloni di sicurezza per il trasporto non
sono rimossi. >>> Rimuovere i bulloni di
sicurezza per il trasporto.

+ La quantita di bucato nella lavatrice &
troppo poca. >>> Aggiungere bucato.

+ La lavatrice & stata caricata con una
quantita eccessiva di bucato. >>> Toglie-
re una parte del bucato dalla lavatrice o
distribuire il carico manualmente per bi-
lanciarlo in modo omogeneo.

+ La lavatrice e appoggiata su un elemento
rigido. >> Assicurarsi che il prodotto non
sia appoggiato su nulla.

C'e una perdita d'acqua dal fondo della

lavatrice.

* Il'tubo di scarico dell'acqua ¢ intasato o
attorcigliato. >>> Pulire o appiattire il tu-
bo.

« Il filtro della pompa € intasato. >>> Pulire
il filtro della pompa.

La lavatrice si & fermata poco dopo I'ini-

zio del programma.

+ La lavatrice si & fermata temporanea-
mente a causa della bassa tensione. >>>
La lavatrice riprendera a funzionare quan-
do la tensione tornera al livello normale.

La lavatrice drena direttamente I'acqua

che aspira.

+ Il tubo di drenaggio non ¢ all'altezza ade-
guata. >>> Collegare il tubo di scarico
dell'acqua come descritto nel manuale
d'uso.

Durante il lavaggio non si vede acqua

nella lavatrice

+ L'acqua ¢ all'interno della parte invisibile
della lavatrice. >>> Non si tratta di un di-
fetto.

Impossibile aprire lo sportello di carico.

+ Il blocco dello sportello di carico si attiva
a causa del livello dell'acqua nella lavatri-
ce. >>> Scaricare I'acqua eseguendo il
programma Pompa o Centrifuga.

+ Lalavatrice stariscaldando l'acqua o & in
fase di centrifuga. >>> Aspettare il com-
pletamento del programma.

+ Lo sportello di carico potrebbe essere
bloccato a causa della pressione a cui
sottoposto. >>> Per sbloccarlo e aprirlo,
afferrare la maniglia e spingere e tirare lo
sportello di carico.

+ Se non c'e corrente, lo sportello di carico
della lavatrice non si aprira. >>> Per apri-
re lo sportello di carico, aprire il tappo del
filtro della pompa e tirare verso il basso
la maniglia d'emergenza posizionata sul
lato posteriore del tappo. Vedere Blocco
dello sportello di carico [ 73]

Il lavaggio richiede piu tempo di quanto

specificato nel manuale d'uso. (*)

+ La pressione dell'acqua € bassa. >>> La
lavatrice aspetta di prendere una quantita
d'acqua adeguata per evitare una cattiva
qualita di lavaggio dovuta alla ridotta
quantita d'acqua. Pertanto, il tempo di la-
vaggio si estende.
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+ Latensione e bassa. >>> Quando la ten-
sione di alimentazione & bassa, il tempo
di lavaggio & prolungato per evitare risul-
tati scadenti.

+ Latemperatura dell'acqua in ingresso e
bassa. >>> Nelle stagioni fredde, il tempo
necessario per riscaldare l'acqua si
estende. Inoltre, il tempo di lavaggio pud
essere esteso anche per evitare risultati
scadenti.

+ Il numero di risciacqui e/o la quantita di
acqua di risciacquo sono aumentati. >>>
La lavatrice aumenta la quantita di acqua
di risciacquo quando & necessario un
buon risciacquo e aggiunge una fase di
risciacquo supplementare se necessario.

+ Si e creata una quantita eccessiva schiu-
ma e il sistema automatico di assorbi-
mento della schiuma ¢ stato attivato a
causa di un uso eccessivo di detersivo.
>>> Usare la quantita di detersivo racco-
mandata.

Il timer del programma non esegue il
conto alla rovescia. (Sui modelli con di-
splay) (*)

+ |l timer potrebbe fermarsi durante I'in-
gresso dell'acqua. >>> L'indicatore del ti-
mer non fara il conto alla rovescia finché
la lavatrice non avra assorbito una quan-
tita sufficiente di acqua. La lavatrice
aspettera di prendere una quantita d'ac-
qua sufficiente per evitare una cattiva
qualita di lavaggio dovuta alla mancanza
di acqua. Al raggiungimento del livello di
acqua adeguato, l'indicatore del timer ri-
prendera il conto alla rovescia.

+ Durante la fase di riscaldamento, il timer
potrebbe fermarsi. >>> L'indicatore del ti-
mer non fara il conto alla rovescia finché
la lavatrice non avra raggiunto la tempe-
ratura selezionata.

+ Durante la fase di centrifuga, il timer po-
trebbe fermarsi. >>> Il sistema automati-
co di rilevamento del carico sbilanciato si
attiva a causa della distribuzione sbilan-
ciata del bucato nella lavatrice.

Il timer del programma non esegue il

conto alla rovescia. (*)

+ Nella lavatrice il carico e shilanciato. >>>
Il sistema automatico di rilevamento del
carico sbilanciato si attiva a causa della
distribuzione sbilanciata del bucato nella
lavatrice.

Il prodotto non passa alla fase di centri-

fuga. (*)

« Nella lavatrice il carico e shilanciato. >>>
Il sistema automatico di rilevamento del
carico sbilanciato si attiva a causa della
distribuzione sbilanciata del bucato nella
lavatrice.

« La lavatrice non centrifuga se I'acqua non
viene scaricata completamente. >>> Con-
trollare il filtro e il tubo di scarico.

+ Si e creata una quantita eccessiva schiu-
ma e il sistema automatico di assorbi-
mento della schiuma é stato attivato a
causa di un uso eccessivo di detersivo.
>>> Usare la quantita di detersivo racco-
mandata.

Le prestazioni di lavaggio sono scaden-

ti: Il bucato diventa grigio. (**)

- E stata usata una quantita insufficiente di
detersivo per un lungo periodo di tempo.
>>> Usare la quantita di detersivo consi-
gliata per la durezza dell'acqua e il buca-
to.

+ Il lavaggio & stato fatto per molto tempo
a basse temperature. >>> Selezionare la
temperatura appropriata per il bucato da
lavare.

- E stata utilizzata una quantita insufficien-
te di detersivo con acqua dura. >>> L'uso
di una quantita insufficiente di detersivo
con acqua dura fa si che lo sporco si at-
tacchi al vestito e questo, con il tempo, lo
fa diventare grigio. Una volta creato, & dif-
ficile eliminare tale ingrigimento. Usare la
quantita di detersivo consigliata e che sia
adeguata alla durezza dell'acqua e al tipo
di bucato.

+ Si e utilizzata una quantita eccessiva di
detersivo. >>> Usare la quantita di deter-
sivo consigliata per la durezza dell'acqua
e il bucato.
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Le prestazioni di lavaggio sono scaden-
ti: Le macchie persistono o il bucato
non viene sbiancato. (**)

+ Si e utilizzata una quantita insufficiente
di detersivo. >>> Usare la quantita di de-
tersivo consigliata per la durezza dell'ac-
qua e il bucato.

- E stata caricata una quantita eccessiva di
bucato. >>> Non caricare troppo la lava-
trice. Caricare con le quantita raccoman-
date nella "Tabella programma e consu-
mi".

+ Sono stati selezionati un programma e
una temperatura sbagliati. >>> Seleziona-
re il programma e la temperatura adegua-
ti al tipo di bucato da lavare.

+ Si e utilizzato un tipo di detersivo sbaglia-
to. >>> Usare il detersivo originale adatto
alla lavatrice.

« Si e utilizzata una quantita eccessiva di
detersivo. >>> Mettere il detersivo nello
scomparto giusto. Non mescolare I'agen-
te sbiancante e il detersivo.

Le prestazioni di lavaggio sono scaden-
ti: Sul bucato sono comparse delle mac-
chie oleose. (**)

+ Non é stata effettuata una pulizia regola-
re del cestello. >>> Pulire regolarmente il
cestello. >>> Per questa procedura, vede-
re Pulizia dello sportello di carico e del
cestello [» 75]

Le prestazioni di lavaggio sono scaden-
ti: | vestiti hanno un odore sgradevole.
(**)

+ Il lavaggio continuo a temperature piu
basse e/o secondo programmi brevi puo
provocare odori sgradevoli e la formazio-
ne di batteri sul cestello >>> Dopo ogni
lavaggio, lasciare il cassetto del detersi-
vo e lo sportello di carico della lavatrice
socchiusi. In questo modo si creera un
ambiente meno umido e che quindi impe-
disce la formazione dei batteri

Il colore dei vestiti & sbiadito. (**)

- E stata caricata una quantita eccessiva di
bucato. >>> Non caricare troppo la lava-
trice.

+ |l detersivo in uso € umido. >>> Conserva-
re i detersivi chiusi in un ambiente privo

di umidita e non esporli a temperature ec- fi§

cessive.

- E stata selezionata una temperatura pil
alta. >>> Selezionare il programma e la
temperatura adeguati in base al tipo e al
grado di sporco del bucato.

La lavatrice non risciacqua bene.

+ La quantita, la marca e le condizioni di
conservazione del detersivo usato sono
inadeguate. >>> Usare un detersivo adat-
to alla lavatrice e al tipo di bucato da la-
vare. Conservare i detersivi chiusiin un
ambiente privo di umidita e non esporli a
temperature eccessive.

+ Il detersivo e stato messo nello scompar-
to sbagliato. >>> Se il detersivo &€ messo
nello scomparto di prelavaggio anche se
il ciclo di prelavaggio non ¢ selezionato,
la lavatrice potrebbe prendere quel deter-
sivo durante il risciacquo o la fase di am-
morbidimento. Mettere il detersivo nello
scomparto giusto.

« Il filtro della pompa & intasato. >>> Con-
trollare il filtro.

+ Il tubo di scarico & piegato. >>> Controlla-
re il tubo di scarico.

Il bucato si & indurito dopo il lavaggio.

(**)

+ Si é utilizzata una quantita insufficiente
di detersivo. >>> L'uso di una quantita di
detersivo insufficiente per la durezza
dell'acqua puo causare l'irrigidimento, nel
tempo, del bucato. Usare una quantita
appropriata di detersivo secondo la du-
rezza dell'acqua.

+ Il detersivo e stato messo nello scompar-
to sbagliato. >>> Se il detersivo &€ messo
nello scomparto di prelavaggio anche se
il ciclo di prelavaggio non ¢ selezionato,
la lavatrice potrebbe prendere quel deter-
sivo durante il risciacquo o la fase di am-
morbidimento. Mettere il detersivo nello
scomparto giusto.

+ Il detersivo & stato mescolato con I'am-
morbidente. >>> Non mescolare I'ammor-
bidente con il detersivo. Lavare e pulire il
cassetto con acqua calda.
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Il bucato non ha I'odore dell'ammorbi-

dente. (**)

+ Il detersivo & stato messo nello scompar-
to sbagliato. >>> Se il detersivo &€ messo
nello scomparto di prelavaggio anche se
il ciclo di prelavaggio non & selezionato,
la lavatrice potrebbe prendere quel deter-
sivo durante il risciacquo o la fase di am-
morbidimento. Lavare e pulire il cassetto
con acqua calda. Mettere il detersivo nel-
lo scomparto giusto.

+ |l detersivo e stato mescolato con I'am-
morbidente. >>> Non mescolare I'ammor-
bidente con il detersivo. Lavare e pulire il
cassetto con acqua calda.

Residui di detersivo nel cassetto del de-

tersivo. (**)

+ Il detersivo & stato messo nel cassetto
umido. >>> Asciugare il cassetto del de-
tersivo prima di metterci il detersivo.

« Il detersivo si & inumidito. >>> Conserva-
re i detersivi chiusi in un ambiente privo
di umidita e non esporli a temperature ec-
cessive.

+ La pressione dell'acqua € bassa. >>>
Controllare la pressione dell'acqua.

« Il detersivo nello scomparto principale di
lavaggio si & bagnato mentre prendeva
l'acqua di prelavaggio. | fori dello scom-
parto del detersivo sono bloccati. >>>
Controllare i fori e pulirli se sono intasati.

« C'€ un problema con le valvole del cas-
setto del detersivo. >>> Contattare I'agen-
te del servizio assistenza autorizzato.

+ |l detersivo e stato mescolato con I'am-
morbidente. >>> Non mescolare I'ammor-
bidente con il detersivo. Lavare e pulire il
cassetto con acqua calda.

+ Non é stata effettuata una pulizia regola-
re del cestello. >>> Pulire regolarmente il
cestello. >>> Per questa procedura, vede-
re Pulizia dello sportello di carico e del
cestello [» 75]

Si forma troppa schiuma all'interno della

lavatrice. (**)

+ Sono stati usati detersivi non adatti alla
lavatrice. >>> Usare detersivi adatto alla
propria lavatrice.

+ Si e utilizzata una quantita eccessiva di
detersivo. >>> Usare un quantitativo di
detersivo sufficiente.

+ Il detersivo & stato conservato in modo
non corretto. >>> Conservare il detersivo
in un posto chiuso e asciutto. Non con-
servare in luoghi eccessivamente caldi.

+ Alcuni tessuti a rete come il tulle potreb-
bero fare troppa schiuma a causa della
loro consistenza. >>> Per questo tipo di
tessuti, usare quantita di detersivo mino-
ri.

+ Il detersivo & stato messo nello scompar-
to sbagliato. >>>Assicurarsi di aver mes-
so il detersivo nello scomparto adeguato.

+ L'ammorbidente viene preso in anticipo
dalla lavatrice. >>> Potrebbe esserci un
problema nelle valvole o nel cassetto del
detersivo. Contattare I'agente del servizio
assistenza autorizzato.

La schiuma trabocca dal cassetto del

detersivo.

- E stato usato troppo detersivo. >>> Me-
scolare 1 cucchiaio di ammorbidente e %
| di acqua e versarlo nello scomparto
principale del cassetto del detersivo. >>>
Mettere nella lavatrice il detersivo adatto
ai programmi e ai carichi massimi indica-
ti nella "Tabella programmi e consumi".
Quando si utilizzano altri prodotti chimici
(smacchiatori, candeggine e cosi via), ri-
durre la quantita di detersivo.

Alla fine del programma il bucato rimane

bagnato. (*)

+ Si e creata una quantita eccessiva schiu-
ma e il sistema automatico di assorbi-
mento della schiuma é stato attivato a
causa di un uso eccessivo di detersivo.
>>> Usare la quantita di detersivo racco-
mandata.

(*) Per evitare qualsiasi danno alla lavatrice

e all'ambiente, la lavatrice non passa alla

fase di centrifuga se il bucato non e distri-

buito uniformemente nel cestello. Il bucato
dovrebbe essere risistemato e nuovamente
centrifugato.
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(**) Non é stata effettuata una pulizia rego-
lare del cestello. Pulire regolarmente il ce-
stello. Vedere Pulizia dello sportello di cari-
co e del cestello [» 75]

Se non si riesce ad eliminare il pro-
blema pur seguendo le istruzioni di
questa sezione, consultare il pro-
prio rivenditore o I'agente del servi-
zio assistenza autorizzato. Non cer-
care mai di riparare da soli un pro-
dotto non funzionante.

9 ESCLUSIONE DI RESPONSABILITA/ AVVERTIMENTO

Alcuni guasti (semplici) possono essere
adeguatamente gestiti dall'utente finale
senza che sorga alcun problema di sicurez-
za o di uso non sicuro, a condizione che
vengano eseguiti entro i limiti e in confor-
mita alle seguenti istruzioni (vedere la se-
zione "Riparazione autonoma").

Pertanto, al fine di evitare problemi di sicu-
rezza, se non diversamente autorizzato nel-
la sezione "Riparazione autonoma" qui di
seguito, la richiesta di riparazioni dovranno
essere indirizzate a riparatori professionisti
registrati. Un riparatore professionale regi-
strato € un riparatore professionale che ha
avuto accesso alle istruzioni e alla lista dei
pezzi di ricambio di questo elettrodomesti-
co da parte del produttore secondo i meto-
di descritti negli atti legislativi ai sensi della
direttiva 2009/125/CE.

Tuttavia, possono fornire assistenza se-
condo i termini della garanzia, solo
I'agente del servizio assistenza (cioé i ri-
paratori professionali autorizzati), che &
possibile raggiungere attraverso il nu-
mero di telefono indicato nel manuale
utente/scheda di garanzia o attraverso il
proprio rivenditore autorizzato. Pertan-
to, informiamo che le riparazioni effet-
tuate da riparatori professionisti (che
non sono autorizzati da Beko ) annulle-
ranno la garanzia.

Riparazione autonoma

La riparazione autonoma puo essere ese-
guita dall'utente finale per quanto riguarda i
seguenti pezzi di ricambio: sportello, cer-
niera e guarnizioni dello sportello, altre
guarnizioni, gruppo di chiusura dello spor-
tello e periferiche in plastica come i dispen-

der di detersivo (una lista aggiornata é di-
sponibile anche su support.beko.com a
partire dal 1° marzo 2021)

Inoltre, per garantire la sicurezza del pro-
dotto e prevenire il rischio di lesioni gravi, la
riparazione autonoma menzionata deve es-
sere effettuata seguendo le istruzioni del
manuale utente per la riparazione autono-
ma o che sono disponibili su support.be-
ko.com Per la propria sicurezza, scollegare
il prodotto prima di tentare qualsiasi ripara-
zione in autonomia.

| tentativi di riparazione e ripristino da parte
degli utenti finali per parti non incluse in ta-
le elenco e/o non seguendo le istruzioni
contenute nei manuali d'uso per la ripara-
zione autonoma o che sono disponibili su
support.beko.com, potrebbero dare luogo
a problemi di sicurezza non imputabili a
support.beko.com, e annulleranno la ga-
ranzia del prodotto.

Pertanto, si raccomanda vivamente agli
utenti finali di astenersi dal tentativo di ef-
fettuare riparazioni per elementi che non
rientrano nella lista dei pezzi di ricambio
menzionati, contattando in tali casi ripara-
tori professionali autorizzati o riparatori
professionali registrati. Al contrario, tali
tentativi da parte degli utenti finali potreb-
bero causare problemi di sicurezza e dan-
neggiare il prodotto e di conseguenza pro-
vocare incendi, inondazioni, folgorazioni e
gravi lesioni personali.

A titolo di esempio, ma non limitativo, devo-
no essere indirizzate a riparatori professio-
nali autorizzati o a riparatori professionali
registrati le riparazioni dei seguenti elemen-
ti: motore, gruppo pompa, scheda principa-
le, scheda motore, scheda display, riscalda-
tori ecc.
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Il produttore/venditore non puo essere rite- La disponibilita dei pezzi di ricambio della

nuto responsabile nel caso in cui gli utenti lavatrice o dell'asciugatrice acquistate & di
finali non rispettino le precedenti indicazio- 10 anni. Durante questo periodo, per far IT
ni funzionare correttamente la lavatrice o

l'asciugatrice saranno disponibili pezzi di ri-
cambio originali.
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Quando I'apparecchio & spento, tenendo premuti a lungo i pulsanti di funzione ausiliaria 1 e 2, viene visualizzato un
conto alla rovescia 3-2-1 e viene visualizzato anche il totale dei cicli di lavaggio completati sull'apparecchio.

Dopo la visualizzazione del ciclo di lavaggio totale, vengono visualizzati i codici di guasto, ove presenti. Verificare le
informazioni sullo schermo attraverso la tabella seguente.

Informazioni a video

Causa

Soluzione

Viene eseguito I'algoritmo di sicurezza

Attendere che la scritta scompaia. Dopo aver premuto i pulsanti

Err sull'apparecchiatura. di funzione ausiliaria 1 € 2, controllare le informazioni a video.
SC La segnalazione non viene risolta durante i Contattare I'agente di servizio autorizzato.
controllo.
Pulire il filtro della pompa.
Cfr. la sezione “Scarico dell'acqua restante e pulizia del filtro
E5 Il filtro della pompa potrebbe essere ostruito. | della pompa”.
Provare il ciclo di centrifuga. Qualora il problema non venga
risolto, contattare |'assistenza.
« Aprire il rubinetto.
« Verificare che non ci siano perdite di acqua.
+ Controllare il collegamento di ingresso dell'acqua, qualora vi
siano delle pieghe sul tubo flessibile, raddrizzarlo.
. . + Pulire il filtro della pompa. Cfr. la sezione “Scarico dellacqua
E8 La macchina potrebbe non ricevere acqua. - . B
restante e pulizia del filtro della pompa”.
+ Chiudere la parte anteriore della macchina. Verificare che il
coperchio sia bloccato.
Mettere in funzione la macchina una volta. Qualora il problema
non venga risolto, contattare l'assistenza.
. R . Per annullare il programma, ruotare la manopola di Selezione
Il prodotto si & spento ed € andato in .
s - ) Programma per selezionare un altro programma. Il programma
modalita di protezione automatica a causa N Y
E29 ) S . - . | precedente verra annullato. Cfr. la sezione: “Annullamento del
di un problema di alimentazione (tensione di Y
linea, pressione dell'acqua, ecc.) programma .
' T Qualora il problema persista, contattare I'assistenza.
+ Conservare il detersivo in una posizione chiusa e asciutta. Non
conservare in luoghi eccessivamente caldi.
+ Usare quantitativi di detergente piu piccoli per i tessuti porosi,
come ad esempio il tulle.
+ Usare un quantitativo di detersivo adeguato alla quantita di bucato
e al livello di sporcizia.
. . + Usare un quantitativo di detersivo sufficiente.
Dopo il completamento del ciclo, nella . ) ] )
E17 T ] + Verificare di mettere il detersivo nello scomparto adeguato.
macchina c'é troppa schiuma. s S ;
+ Eseguire il programma di Pulizia del Cestello con la macchina
vuota. Cfr. il programma “Pulizia del cestello”
Se la macchina non comprende il programma di Pulizia del cestello
sara possibile usare Cotone 90C.
+ Dopo aver eseguito un programma breve senza detersivo,
controllare la macchina. Qualora il problema persista, contattare
I'assistenza.
Controllare il bucato all'interno dell'apparecchiatura. Il
quantitativo di bucato potrebbe non essere sufficiente. Provare
. . . R . ad aumentare il quantitativo di bucato.
Il ciclo di centrifuga non ¢ stato avviato a P )
E18 ’ LY . Il bucato potrebbe causare uno shilanciamento - ordinare
causa di uno sbilanciamento della macchina. | . PR . "
il bucato a mano e distribuire in modo uniforme all'interno
dell'apparecchiatura.
Riprovare il ciclo di centrifuga.
Scollegare I'apparecchiatura.
Ci potrebbe essere acqua sotto allapparecchiatura. Pulire
I'acqua sotto all'apparecchiatura.
E12 Ci potrebbe essere acqua all'interno Ri-collegare I'apparecchiatura.
dell'apparecchiatura. Provare a eseguire un ciclo breve.
Qualora il problema persista, o qualora ci siano perdite di
acqua da uno dei fori, chiudere le valvole e contattare il servizio
istenza.
E27 Controllayre lo scarico dell’acqua Cfr. la sezione “Collegamento del tubo di scarico allo scarico”.
dell'apparecchiatura.
Controllare ed eventualmente ricollegarlo. Cfr. “Funzionalita e
E84 Impossibile eseguire il collegamento BLE. | funzione di controllo remoto HomeWhiz". Qualora il problema

persista, contattare l'assistenza.







1911862467_AB_DE_IT



	Titelseite
	Deutsch
	 Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung zunächst!
	 Inhaltsverzeichnis
	1 Sicherheitshinweise
	1.1 Verwendungszweck
	1.2 Sicherheit von Kindern, schutzbedürftigen Personen und Haustieren
	1.3 Elektrische Sicherheit
	1.4 Sicherheit beim Umgang
	1.5 Installationssicherheit
	1.6 Betriebssicherheit
	1.7 Wartungs- und Reinigungssicherheit

	2 Wichtige Hinweise für die Umwelt
	2.1 Einhaltung der WEEE-Richtlinie
	2.2 Information zur Verpackung

	3 Technische Daten
	4 Installation
	4.1 Geeigneter Aufstellungsplatz
	4.2 Montage der Bodenabdeckungen
	4.3 Transportsicherheitsschrauben entfernen
	4.4 Anschluss an die Wasserversorgung
	4.5 Ablaufschlauch an Ablauf anschließen
	4.6 Ständer einstellen
	4.7 Elektrischer Anschluss
	4.8 Starten

	5 Vorläufige Vorbereitung
	5.1 Wäsche sortieren
	5.2 Wäsche zum Waschen vorbereiten
	5.3 Tipps zum Einsparen von Energie und Wasser
	5.4 Wäsche in die Maschine geben
	5.5 Die richtige Wäschemenge
	5.6 Waschmittel und Weichspüler verwenden
	5.7 Nützliche Tipps zum Waschen
	5.8 Angezeigte Programmdauer

	6 Bedienung des Geräts
	6.1 Bedienfeld
	6.2 Symbole auf dem Display
	6.3 Programm- und Verbrauchstabelle
	6.4 Programmauswahl
	6.5 Programme
	6.6 Temperaturauswahl
	6.7 Auswahl der Schleuderdrehzahl
	6.8 Auswahl der Hilfsfunktionen
	6.8.1 Zusatzfunktionen
	6.8.2 Durch 3-sekündiges Betätigen der Taste ausgewählte Funktionen/Programme

	6.9 Endzeit
	6.10 Das Programm starten
	6.11 Türschloss laden
	6.12 Ändern der Auswahl nach Programmstart
	6.13 Programm abbrechen
	6.14 Programmende

	7 Wartung und Reinigung
	7.1 Waschmittelschublade reinigen
	7.2 Waschmaschinentür und Trommel reinigen
	7.3 Gehäuse und Bedienfeld reinigen
	7.4 Wasserzulauffilter reinigen
	7.5 Restliches Wasser ablaufen lassen und Pumpenfilter reinigen

	8 Problemlösung
	9 HAFTUNGSAUSSCHLUSS / WARNUNG
	 

	Italiano
	 Si prega di leggere prima questo manuale utente!
	 Indice
	1 Istruzioni di sicurezza
	1.1 Uso previsto
	1.2 Sicurezza dei bambini, delle persone vulnerabili e degli animali domestici
	1.3 Sicurezza elettrica
	1.4 Gestione in sicurezza
	1.5 Installazione in sicurezza
	1.6 Funzionamento in sicurezza
	1.7 Manutenzione e pulizia in sicurezza

	2 Istruzioni importanti per l'ambiente
	2.1 Conformità alla direttiva WEEE
	2.2 Informazioni sull’imballaggio

	3 Specifiche tecniche
	4 Installazione
	4.1 Luogo di installazione appropriato
	4.2 Montaggio dei pannelli del coperchio inferiore
	4.3 Rimozione dei bulloni di sicurezza del trasporto
	4.4 Collegamento alla rete idrica
	4.5 Collegamento del tubo di scarico allo scarico
	4.6 Regolazione dei supporti
	4.7 Collegamento elettrico
	4.8 Avvio

	5 Preparazione
	5.1 Selezione del bucato
	5.2 Preparazione del bucato da lavare
	5.3 Consigli per il risparmio energetico e idrico
	5.4 Caricamento del bucato
	5.5 Corretta capacità di carico
	5.6 Uso di detersivo e ammorbidente
	5.7 Consigli per un lavaggio efficace
	5.8 Durata del programma visualizzata

	6 Funzionamento della lavatrice
	6.1 Pannello di controllo
	6.2 Simboli sul display
	6.3 Tabella dei programmi e dei consumi
	6.4 Selezione del programma
	6.5 Programmi
	6.6 Selezione della temperatura
	6.7 Selezione velocità centrifuga
	6.8 Selezione di funzioni ausiliarie
	6.8.1 Funzioni ausiliarie
	6.8.2 Funzioni/Programmi selezionabili premendo i relativi pulsanti per 3 secondi

	6.9 Ora fine
	6.10 Avvio di un programma
	6.11 Blocco dello sportello di carico
	6.12 Cambiare le selezioni dopo che il programma è iniziato
	6.13 Annullamento di un programma
	6.14 Fine del programma

	7 Manutenzione e pulizia
	7.1 Pulizia del cassetto del detersivo
	7.2 Pulizia dello sportello di carico e del cestello
	7.3 Pulizia del corpo e del pannello di controllo
	7.4 Pulizia dei filtri d'ingresso dell'acqua
	7.5 Scarico dell’acqua restante e pulizia del filtro della pompa

	8 Ricerca e risoluzione dei problemi
	9 ESCLUSIONE DI RESPONSABILITÀ/ AVVERTIMENTO
	 

	Blank Page
	Blank Page
	Blank Page



